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Anwendungsbereich

Prazise Durchflussmessung von Flissigkeiten und
Gasen, mehrphasigen Messstoffen und Messstof-
fen mit bestimmtem Gasgehalt durch das Coriolis-
Messprinzip.

Direkte Massedurchfluss- und Dichtemessung, un-
abhangig von den physikalischen Messstoffeigen-
schaften wie Dichte, Viskositat und Homogenitat

Konzentrationsmessung von Losungen, Suspen-
sionen und Emulsionen

Messtofftemperaturen von -70 — 200 °C (-94 —
392 °F)

Prozessdriicke bis 100 bar

Prozessanschliisse EN, ASME, JPI oder JIS Stan-

dardflansche, bis zu drei Nennweiten pro Gerate-
baugroflie

Anbindung an gangige Prozessleitsysteme, z. B.
Uber HART 7 oder Modbus

Zulassungen fir den Ex-Bereich: IECEx, ATEX,
FM (USA/Kanada), NEPSI, INMETRO, PESO,
Taiwan Safety Label

Sicherheitsrelevante Anwendungen: PED per AD
2000 Code, SIL-2, druckfestes Gehause bis 49 bar

Marine-Baumusterzulassung: DNV GL

Vorteile und Nutzen

Inline-Erfassung mehrerer Prozessvariablen wie
Masse, Dichte und Temperatur

Erweiterte Funktionen wie Net-Oil-Computing,
Dosierfunktion und Viskositatsfunktion ersparen
dem Anwender spezielle externe Durchflussrech-
ner.

Adapterfreie Montage durch Multi-Flange-Size-
Konzept

Keine Ein- oder Auslaufstrecken nétig

Inbetriebnahme sowie Betrieb des Messsystems
sind schnell und unkompliziert

Wartungsfreier Betrieb

Nachtraglich aktivierbare Funktionen (Features on
Demand)

Total-Health-Check (Diagnosefunktion): Selbst-
Uberwachung des gesamten Messsystems inklusi-
ve Messgenauigkeit

Maximale Messgenauigkeit dank einer nach ISO/
IEC 17025 akkreditierten Kalibrieranlage (fir Ge-
rateoption K5)

Selbstentleerende Montage mdglich

Vibrationsunempfindlich durch ausbalanciertes
Zweirohrmesssystem
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Mitgeltende Dokumente

Prime
Einleitung

1 Einleitung

1.1 Mitgeltende Dokumente

Die Zulassungsspezifikationen fur die Ex-Zulassung finden Sie in den folgenden

Dokumenten:

Ex-Dokumentation ATEX IM 01U10X01-00__-R"
Ex-Dokumentation IECEx IM 01U10X02-00__-R"
Ex-Dokumentation FM IM 01U10X03-00__-R"
Ex-Dokumentation INMETRO IM 01U10X04-00__-R"
Ex-Dokumentation PESO IM 01U10X05-00__-R"
Ex-Dokumentation NEPSI IM 01U10X06-00__-R"
Ex-Dokumentation KOREA Ex IM 01U10X07-00__-R"
Ex-Dokumentation EAC Ex IM 01U10X08-00__-R"

Weitere mitgeltende Betriebsanleitungen:

" Die Symbole

Umweltschutz (Nutzung nur in China) IM 01A01B01-00ZH-R

sind Platzhalter. Hier beispielsweise fur die entsprechende

Sprachversion (DE, EN, usw.).

YOKOGAWA ¢
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Prime
Einleitung Produktibersicht

1.2 Produktiibersicht

Die Rotamass Total Insight Coriolis-Massedurchflussmesssysteme gibt es in
verschiedenen Produktfamilien, die sich durch ihre Einsatzgebiete unterscheiden.
Innerhalb einer Produktfamilie gibt es wiederum mehrere Produktvarianten und zusatzlich
wahlbare Gerateoptionen.

Die nachfolgende Ubersicht hilft bei der Produktauswahl.

Ubersicht Fiir Anwendungen mit geringem Durchfluss
Produktfamilien .
Rotamass Total 3 BaugréRen: Nano 06, Nano 08, Nano 10, Nano 15,
Insight :v*}._‘ ) Nano 20
Eg;aomass ' .. AnschlussgroRen:
L ¥ = DN15, DN25, DN40

» %ll, 3/8"’ 1/2", %ll’ 1", 1‘y2ll
Maximaler Massedurchfluss: 1,5 t/h (55 Ib/min)
Vielseitigkeit mit niedrigen Kosten fiir den Betreiber

7 BaugroRen: Prime 25, Prime 40, Prime 50, Prime 80
Rotamass Anschlussgréfien:
Prime w4 = DN15, DN25, DN40, DN50, DN80
- = ", W, YA, 1M, 1", 20, 214", 3"
Maximaler Massedurchfluss: 76 t/h (2800 Ib/min)
Ausgezeichnete Leistung unter anspruchsvollen
Bedingungen
. BaugroRen: Supreme 34, Supreme 36, Supreme 38,
“lj Supreme 39
FS{LC;:)aremrﬁZs @1.5 \ AnschlussgroRen:
Pl & = DN15, DN25, DN40, DN50, DN65, DN80, DN100,
DN125
= %, R YA 1 1" 20, 205", 3", 4" 5
Maximaler Massedurchfluss: 170 t/h (6200 Ib/min)
Fir Anwendungen mit hohem Prozessdruck
‘I' BaugroRen: Intense 34, Intense 36, Intense 38
:?]?;r:: ss It ) AnschlussgréRen:

?

n 3/8"’ 1/2", 3/4"’ 1Il’ 2"
Maximaler Massedurchfluss: 50 t/h (1800 Ib/min)

Fir Anwendungen in den Bereichen Lebensmittel,
Getranke und Pharmazie

% BaugroRen: Hygienic 25, Hygienic 40, Hygienic 50,

Rotamass :'_sh ) Hygienic 80

Hygienic ¥ Anschlussgrofien:
= DN25, DN40, DN50, DN65, DN80
= 1" 1", 2" 214", 3"
Maximaler Massedurchfluss: 76 t/h (2800 Ib/min)
Fur Anwendungen mit hohem Durchfluss
o BaugroRen: Giga 1F, Giga 2H
Rotamass " e ' AnschlussgroRen:
Giga ' U’ - DN100, DN125, DN150, DN200
= 4" 5" 6", 8"

Maximaler Massedurchfluss: 600 t/h (22000 Ib/min)

6/118 GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 YOKOGAWA ’



Prime
Messprinzip und Messsystem-Bauformen

Messprinzip
2 Messprinzip und Messsystem-Bauformen
2.1 Messprinzip
Das Messprinzip basiert auf der Erzeugung von Corioliskraften. Dazu regt ein Erregersys-
tem (E) die zwei Messrohre (M1, M2) auf ihrer ersten Resonanzfrequenz an. Beide Rohr-
leitungen schwingen gegenphasig, gleich einer Stimmgabel in Resonanz.
Abb. 1: Coriolis-Messprinzip
M1, M2  Messrohre E Erregersystem
S1,S2  Sensoren A Schwingungsrichtung des Messrohrs
F1, F2 Corioliskrafte Q Durchflussrichtung des Messstoffs
Massedurchfluss Stromt ein Messstoff durch die schwingenden Messrohre, entstehen Corioliskrafte

(F1, -F1 und F2, -F2), die einlauf- und auslaufseitig mit unterschiedlichen Vorzeichen auf
die Rohre wirken. Diese Krafte sind direkt proportional zum Massedurchfluss und flihren
zur Verformung (Torsion) der Messrohre.

3
F2
_
N
1
Abb. 2: Corioliskrafte und Verformung der Messrohre
1 Messrohraufnahme Ac Drehachse
2 Messstoff F1, F2  Corioliskrafte
3 Messrohr a Torsionswinkel

YOKOGAWA ’ GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 7/118



Prime
Messprinzip und Messsystem-Bauformen Messprinzip

Die kleine Verformung, die der Grundschwingung Uberlagert ist, wird mittels Sensoren
(S1, S2), die an geeigneten Stellen an den Messrohren angebracht sind, erfasst. Die re-
sultierende Phasenverschiebung A® zwischen den Signalen der Sensoren S1 und S2 ist
proportional zum Massedurchfluss. Die erzeugten Signale werden in einem Messumfor-
mer weiterverarbeitet.

y

A
S2
Wm
>t
Ag

Abb. 3: Phasenverschiebung zwischen den Signalen der Sensoren S1 und S2

dm
A(p ~ Fc ~ F
A Phasenverschiebung
m Bewegte Masse
t Zeit
dm/dt  Massedurchfluss
Fe Corioliskraft
Dichtemessung Die Messrohre werden mittels eines Erregers und eines elektronischen Reglers in ihrer

Resonanzfrequenz f betrieben. Diese Resonanzfrequenz ist eine Funktion der
Messrohrgeometrie, der Werkstoffeigenschaften und der in den Messrohren
mitschwingenden Messstoffmasse. Eine Dichtednderung und die damit einhergehende
Masseanderung bewirkt eine Anderung der Resonanzfrequenz. Der Messumformer misst
die Resonanzfrequenz und berechnet daraus die Dichte anhand der folgenden
Gleichung. Die gerateabhangigen Konstanten werden einzeln wahrend der Kalibrierung
bestimmt.

A
A f, f,

-t

Abb. 4: Resonanzfrequenz der Messrohre

A Auslenkung des Messrohrs
T Resonanzfrequenz mit Messstoff 1
1, Resonanzfrequenz mit Messstoff 2
a

p=F+B
P Messstoffdichte
f Resonanzfrequenz der Messrohre
a, B Gerateabhangige Konstanten
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Prime
Messprinzip und Messsystem-Bauformen

Durchflussmesser
Temperaturmessung Um Temperatureinflisse auf das Messsystem zu kompensieren, wird die Messrohrtem-
peratur gemessen. Diese Temperatur entspricht anndhernd der Messstofftemperatur und
wird ebenfalls am Messumformer als Messgrofie zur Verfligung gestellt.
2.2 Durchflussmesser

Das Rotamass Coriolis-Massedurchflussmesssystem besteht aus:
= Messaufnehmer
= Messumformer

Bei einer Kompaktausfuhrung sind Messaufnehmer und Messumformer fest miteinander
verbunden.

Abb. 5: Aufbau Rotamass Kompaktausfiihrung

1 Messumformer
2 Messaufnehmer
3 Prozessanschlisse

Bei einer getrennten Ausfiihrung sind Messaufnehmer und Messumformer durch ein

Messaufnehmerkabel verbunden.
Messaufnehmer und Messumformer kdnnen damit an verschiedenen Orten installiert

werden.

Abb. 6: Aufbau Rotamass getrennte Ausfiihrung

1 Messumformer 4 Anschlussgehause Messaufnehmer
2 Messaufnehmer 5 Messaufnehmerkabel
3 Prozessanschlisse

YOKOGAWA ’ GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 9/118



Prime

Messprinzip und Messsystem-Bauformen Durchflussmesser

Produktspezifikation Alle wahlbaren Eigenschaften des Rotamass Coriolis-Durchflussmessers werden mittels

Art der Bauform

eines TypschlUssels spezifiziert.

Eine Typschlisselposition kann mehrere Zeichen enthalten, die mittels gestrichelter
Linien dargestellt sind.

Die fur die jeweilige Eigenschaft relevante Position des Typschlissels ist abgebildet und
blau hervorgehoben. Alle Werte, die diese Typschlisselposition einnehmen kann, werden
anschlielend erlautert.

ol LML H L -0 HL
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
Abb. 7: Hervorgehobene Typschlisselposition

RC|U|/P 40 S|-40 BP10 -lEO NNOO--JE1 /D
15

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
Abb. 8: Beispiel eines vollstadndigen Typschlissels

Eine vollstadndige Beschreibung des Typschlussels ist im Kapitel Bestellinformation
[ 76] enthalten.

Position 10 des Typschliissels definiert, ob es sich um eine Kompaktausfiihrung oder
eine getrennte Ausfiihrung handelt. Sie spezifiziert weitere Eigenschaften des
Durchflussmessers, wie z. B. die Beschichtung des Messumformers,

siehe Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer [ 102].

RC : : D /DS

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14
Durchflussmesser Typschlissel

Position 10
Kompaktausfihrung

0,2

Getrennte Ausflhrung

AEJ
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Durchflussmesser

Prime
Messprinzip und Messsystem-Bauformen

Ubersicht Messum-
former

Mit dem Messaufnehmer kbnnen zwei verschiedene Messumformer kombiniert werden:
Essential und Ultimate.

Der Essential-Messumformer ist fir allgemeine Anwendungen geeignet. Er liefert genaue
und prazise Messungen von Durchfluss und Dichte.

Dank seiner erweiterten Funktionen und der nachtraglich aktivierbaren Funktionen
.Features on Demand FOD* bietet der Ultimate-Messumformer Losungen fiir spezielle
Anwendungen mit hervorragender Messgenauigkeit und Leistungsfahigkeit bei der
Messung von Durchfluss, Dichte und Konzentration.

B

3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14
Messumformer Eigenschaften Typ-
schlissel
Position 1

= Bis zu 0,2 % Messgenauigkeit Massedurchfluss
bei Fllssigkeiten

Essential = Bis zu 0,75 % Messgenauigkeit Massedurchfluss
bei Gasen

= Bis zu 4 g/l (0,25 Ib/ft®) Messgenauigkeit bei der
Dichte

= Total-Health-Check (Diagnosefunktion) E

= Erweiterte Funktionen:
Tube-Health-Check (Diagnosefunktion)

* HART-Kommunikation

* Modbus-Kommunikation

= Datensicherung auf MicroSD-Karte

= Bis zu 0,1 % Messgenauigkeit Massedurchfluss
bei Flussigkeiten

= Bis zu 0,5 % Messgenauigkeit Massedurchfluss
bei Gasen

= Bis zu 0,5 g/I (0,03 Ib/ft®) Messgenauigkeit bei
der Dichte

= Total-Health-Check (Diagnosefunktion)

= Erweiterte Funktionen:
- Standard-Konzentrationsmessung
- Erweiterte Konzentrationsmessung 0]
- Net-Oil-Computing nach API-Standard
- Viskositatsfunktion
- Dosierfunktion
- Messung der Warmemenge
- Tube-Health-Check (Diagnosefunktion)

= Features on Demand

» HART-Kommunikation

= Modbus-Kommunikation

= Datensicherung auf MicroSD-Karte

Ultimate

YOKOGAWA ¢

GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 11/118



Prime
Anwendungs- und Messbereiche MessgroRen

3 Anwendungs- und Messbereiche

3.1 MessgroRen

Der Coriolis-Durchflussmesser Rotamass ist fur die Messung folgender Messstoffe
verwendbar:

= FlUssigkeiten

= Gase

= Gemische, wie z. B. Emulsionen, Suspensionen, Schlamme
Mogliche Einschrankungen bei der Messung von Gemischen sind mit der zustandigen
Yokogawa Vertriebsorganisation zu prufen.
Mit dem Rotamass kdnnen folgende Grélken gemessen werden:

= Massedurchfluss

= Dichte

= Temperatur

Abgeleitet aus diesen Messgrofien berechnet der Messumformer auch:
= Volumendurchfluss
= Konzentration der Teilkomponenten eines zweikomponentigen Gemischs
= Durchfluss von Teilkomponenten eines zweikomponentigen Gemischs
(Nettodurchfluss)

Der Nettodurchfluss wird dabei aus der bekannten Konzentration der Teilkomponenten
und dem Gesamtdurchfluss berechnet.

3.2 Ubersicht Messbereiche

Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Massedurchflussbereich

I\%Zfﬁlﬁisgrarse DN25, 1"  DN40,1%"  DN50,2" = DN8O, 3"

a 1,6 th 47 th 20 th- s1Uh o
nom (59 Ib/min) (170 Ib/min) (730 Ib/min) (1900 Ib/min)

a 2.3 th 7 th 29 th 76 th

(85 Ib/min) (260 Ib/min) (1100 Ib/min) (2800 Ib/min)
Maximaler Volumendurchfluss

2,3 m%h 7 m*h 29 m®/h 76 m®/h [ 13]
(19 barrel/h) = (59 barrel/h) (240 barrel/h) (640 barrel/h)

Messstoffdichtebereich

(Wasser)

0 -5 kg/l
(0 — 310 Ib/ft) [ 14
Prozesstemperaturbereich
-70-200 °C
1
Standard (-94 — 392 °F) [ 26]

" Kann je nach Bauform weiter eingeschrankt sein.
Q.om — Nenndurchfluss
Q,.x — Maximaler Massedurchfluss

Der Nenndurchfluss Q,, ist definiert als der Massedurchfluss von Wasser
(Temperatur: 20 °C) bei 1 bar Druckabfall entlang des Messsystems.
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Anwendungs- und Messbereiche

3.3

Massedurchfluss
von Fliissigkeiten

Massedurchfluss
von Gasen

3.4

Volumendurchfluss

von Flissigkeiten
(Wasser bei 20 °C

)

Volumendurchfluss

von Gasen

3.5

Massedurchfluss

Der Rotamass Prime steht in folgenden BaugréfRen zur Verfigung, die tber den Typ-
schliissel [ 98] bestimmt werden.
|
15

col TP LI I
2 3 4 1 12

1 5 6 7 8 9 10 13 14
BaugroRe Typische An- Qrom Qpax Typschlissel
schlussgroRe in t/h (Ib/min) in t/h (Ib/min) Position 3
Prime 25 DN25, 1" 1,6 (59) 2,3 (85) 25
Prime 40 DN40, 174" 4,7 (170) 7 (260) 40
Prime 50 DN50, 2" 20 (730) 29 (1100) 50
Prime 80 DN8O0, 3" 51 (1900) 76 (2800) 80

Bei Verwendung des Rotamass zur Durchflussmessung von Gasen ist der
Massedurchfluss in der Regel durch den auftretenden Druckabfall und die maximal
zulassige Stromungsgeschwindigkeit limitiert. Da diese Angaben stark
anwendungsabhangig sind, wenden Sie sich bitte an die lokale Yokogawa
Vertriebsorganisation.

Volumendurchfluss

BaugroRe Volumendurchfluss Maximaler Volumendurchfluss
(bei 1 bar Druckabfall) in m%h (barrel/h)
in m*/h (barrel/h)
Prime 25 1,6 (13) 2,3(19)
Prime 40 4,7 (39) 7 (59)
Prime 50 20 (170) 29 (240)
Prime 80 51 (430) 76 (640)

Bei Verwendung des Rotamass zur Durchflussmessung von Gasen ist der Durchfluss in
der Regel durch den auftretenden Druckabfall und die maximal zulassige
Stromungsgeschwindigkeit limitiert. Da diese Angaben stark anwendungsabhangig sind,
wenden Sie sich bitte an die lokale Yokogawa Vertriebsorganisation.

Druckabfall

Der Druckabfall entlang des Messsystems ist stark anwendungsabhangig. Der
Druckabfall von 1 bar beim Nenndurchfluss Q,,, gilt fir Wasser und dient als Richtwert.
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3.6 Dichte

BaugroRe Dichtemessbereich
Prime 25

Prime 40
—5kg/l (0—310 Ib/ftd
Prime 50 0 - 5kg/l (0 - 310 Ib/ft3)

Prime 80

Die Dichte eines Gases wird in der Regel aus seiner Referenzdichte,
der Prozesstemperatur und dem Prozessdruck berechnet und nicht direkt gemessen.

3.7 Temperatur

Der Prozesstemperatur-Messbereich ist beschrankt durch:
= Art der Ausfiihrung (kompakt oder getrennt)
= GroRe und Form der Prozessanschlisse
= Ex-Zulassungen

Maximaler Messbereich: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)
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Erreichbare Messge-
nauigkeiten
fiir Fliissigkeiten

Erreichbare
Messgenauigkeiten
fur Gase

Die maximalen Messabweichungen sind in diesem Kapitel als absolute Werte
angegeben.

Alle Daten zur Messgenauigkeit werden in -Werten angegeben.

Beschreibung

Oberhalb eines Durchflusses von Qq, gilt der spezifizierte Wert Dy, fur die
Messgenauigkeit des Massedurchflusses. Ist der Durchfluss niedriger als Qg,,, missen
andere Einflisse bertcksichtigt werden.

Die folgenden Werte werden im Auslieferungszustand unter Kalibrierbedingungen
erreicht, siehe Kalibrierbedingungen [ 23]. Abhangig von der gewahlten
Produktvariante ist die Spezifikation gegebenenfalls schlechter, siehe Messgenauigkeit
Massedurchfluss, Dichte [ 101].

MessgroRe Messgenauigkeit fir Messumformer
Essential Ultimate
Massedurch- Messgenauigkeit? D;,, 0,2 % vom Messwert 0,1 % vom Messwert
fluss” Wiederholbarkeit 0,1 % vom Messwert 0,05 % vom Messwert
Volumendurch- Messgenauigkeit? D, 0,45 % vom Messwert 0,12 % vom Messwert
fluss (Wasser)" Wiederholbarkeit 0,23 % vom Messwert 0,06 % vom Messwert
Dichte Messgenauigkeit® 4 g/1 (0,25 Ib/ft?) 0,5 g/l (0,03 Ib/ft3)
Wiederholbarkeit 2 g/l (0,13 Ib/ft?) 0,3 g/l (0,02 Ib/ft?)
Temperatur Messgenauigkeit? 1,0 °C (1,8 °F) 1,0 °C (1,8 °F)

") Basierend auf den Messwerten des Impulsausgangs. Dies bedeutet, dass die
Durchfluss-Messgenauigkeit und Wiederholbarkeit die kombinierten Messunsicherheiten
einschlieRlich Messaufnehmer, Elektronik und Impulsausgangsschnittstelle
berlcksichtigt.

2 Beste Messgenauigkeit pro Messumformertyp.

Das Messaufnehmerkabel hat moglicherweise Einfluss auf die Messgenauigkeit.
Die spezifizierten Werte gelten fur Messaufnehmerkabel mit Langen < 30 m (98,4 ft).

Messgrofte Messgenauigkeit fir Messumformer
Essential Ultimate

Massedurch- Messgenauigkeit? D;,, 0,75 % vom Messwert 0,5 % vom Messwert

fluss/Norm-Volu- ,

mendurchfluss?  VViederholbarkeit 0,6 % vom Messwert 0,4 % vom Messwert

Temperatur Messgenauigkeit? 1,0°C (1,8 °F) 1,0°C (1,8 °F)

) Basierend auf den Messwerten des Impulsausgangs. Dies bedeutet, dass die Durch-
fluss-Messgenauigkeit und Wiederholbarkeit die kombinierten Messunsicherheiten
einschlieRlich Messaufnehmer, Elektronik und Impulsausgangsschnittstelle
berlcksichtigt.

2 Beste Messgenauigkeit Massedurchfluss pro Messumformertyp.

Aufgrund geringer Warmekapazitat und Warmeleitfahigkeit von Gasen ist bei Tempera-
turspriingen des Messstoffs mit einer Verzdogerung in der Temperaturanzeige zu rechnen.

Das Messaufnehmerkabel hat moglicherweise Einfluss auf die Messgenauigkeit.
Die spezifizierten Werte gelten fur Messaufnehmerkabel mit Langen < 30 m (98,4 ft).
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Messgenauigkeit

Nullpunktstabilitdt Massedurchfluss

4.2

4.3

Nullpunktstabilitit Massedurchfluss

Findet kein Durchfluss statt, wird der maximal gemessene Durchfluss als Nullpunktstabili-
tat bezeichnet. Die Nullpunktwerte werden in der Tabelle unten angezeigt.

Baugrofe Nullpunktstabilitat Z
in kg/h (Ib/h)

Prime 25 0,16 (0,35)

Prime 40 0,47 (1)

Prime 50 2(4,4)

Prime 80 5,1 (11)

Messgenauigkeit Massedurchfluss

Oberhalb eines Massedurchflusses Qy,, ist die maximale Messabweichung konstant und
wird als Dy, bezeichnet. Sie hangt von der Produktvariante ab und kann den Tabellen im
Kapitel Messgenauigkeit von Massedurchfluss und Dichte nach Typschliissel [ 20]
entnommen werden.

Verwenden Sie die folgenden Formeln, um die maximale Messabweichung D zu
berechnen:

Q,2Q, | == |D=D,
Q, < Q. # D=axé00%+b
D Maximale Messabweichungin %  Q,, Massedurchfluss in kg/h
Dt Maximale Messabweichung fur Qiat Massedurchflusswert, oberhalb
groRe Durchflisse in % dessen Dy, gilt, in kg/h

a b Konstante

BaugroRe Typschlissel Dy Qi a b
Position 9 in % in kg/h in kg/h in %
E2, E3, E7 0,2 128 0,26 0
D2,D3,D7 0,15 144 0,21 0,007

Prime 25 C2,C3,C7 0,1 160 0,18 -0,011
70 0,75 128 0,21 0,583
50 0,5 160 0,18 0,389
E2, E3, E7 0,2 376 0,75 0
D2,D3,D7 0,15 423 0,6 0,007

Prime 40 C2,C3,C7 0,1 470 0,52 -0,011
70 0,75 376 0,63 0,583
50 0,5 470 0,52 0,389
E2, E3, E7 0,2 1600 3,2 0
D2,D3,D7 0,15 1800 2,6 0,007

Prime 50 C2,C3,C7 0,1 2000 2,2 -0,011
70 0,75 1600 2,7 0,583
50 0,5 2000 2,2 0,389
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Prime

Messgenauigkeit Massedurchfluss Messgenauigkeit
BaugroRRe Typschlissel Dy, Qg a b
Position 9 in % in kg/h in kg/h in %
E2,E3,E7 0,2 4080 8,2 0
D2,D3,D7 0,15 4590 6,6 0,007
Prime 80 C2,C3,C7 0,1 5100 57 -0,011
70 0,75 4080 6,8 0,583
50 0,5 5100 5,7 0,389

4.3.1 Berechnungsbeispiel fiir Fliissigkeiten

Messgenauigkeit am % |
Beispiel von
Wasser bei 20 °C 0,5
0,4
0,3
a
0,2 \
0,1
0 .
0 q jq 02 04 Q 06 038 1,0
m
Q

nom

Abb. 9: Schematische Abhangigkeit der maximalen Messabweichung vom Massedurchfluss

D Maximale Messabweichungin % Q,, Massedurchfluss in kg/h
Qrom Nenndurchfluss in kg/h Quat Massedurchfluss oberhalb dessen
Dy gilt, in kg/h
Messbereichsverhaltnis Maximale Messabweichung Druckabfall Wasser
Qi Qrom D
1:100 1,1 % =~ 0 mbar (0 psi)
01:40 0,43 % 0,7 mbar (0,01 psi)
01:10 0,1 % 10 mbar (0,15 psi)
1:2 0,1 % 250 mbar (3,62 psi)
1:1 0,1 % 1000 mbar (14,50 psi)
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Messgenauigkeit Massedurchfluss

Beispiel
cispie RC|U P -40 BP1 10——NN00-—JE1 /D
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Messstoff: Flissigkeit
Maximale Messabweichung D;,: 0,1 %
Qpat: 470 kg/h
Konstante a: 0,52 kg/h
Konstante b: -0,011 %
Messwert Massedurchfluss Q,.: 120 kg/h
Berechnung Durchflussbedingung:
>
Prifen ob :
Q=120 kg/h < Q. = 470 kg/h
Daraus folgt die Berechnung der Messabweichung nach der Formel:
a x 100 %
D= ——— +b
Q,
Berechnung Messabweichung:
D = 0,52 kg/h x 100 % / 120 kg/h +-0,011 %
D=0,42 %
4.3.2 Berechnungsbeispiel fiir Gase
Die maximale Messabweichung bei Gasen hangt von der gewahlten Produktvariante ab,
siehe auch Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte [ 101].
Beispiel
eispie Rc|u P[0 s|-40BP1]0 |- 088 0 |-NNoO-| 2 |-UE 11/
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Messstoff: Gas
Maximale Messabweichung D;,: 0,5 %
Qyat: 470 kg/h
Konstante a: 0,52 kg/h
Konstante b: 0,389 %
Messwert Massedurchfluss Q,.: 47 kg/h
Berechnung der Durchflussbedingung:
>
Prufen ob :
Q. =47 kg/h < Qs = 470 kg/h
Daraus folgt die Berechnung der Messabweichung nach der Formel:
ax 100 %
D= —— +
QP
Berechnung Messabweichung:
D =0,52 kg/h x 100 % / 47 kg/h + 0,389 %
D=1,50 %
187118 GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 YOKOGAWA ’



Messgenauigkeit Dichte

Prime
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4.41

4.4.2

Messgenauigkeit Dichte

Fur Flussigkeiten

Baugroie Messumformer Maximale Dichteabweichung”
in g/l (Ib/ft3)
Prime 25
Prime 40
Prime 50
Prime 80
Prime 25
Prime 40
Prime 50
Prime 80

Essential Bis zu 4 (0,25)

Ultimate Bis zu 0,5 (0,03)

" Abweichungen je nach Produktvariante (Kalibrierart) moglich

Die maximale Messabweichung hangt von der gewahlten Produktvariante ab, siehe auch
Kapitel Messgenauigkeit von Massedurchfluss und Dichte nach Typschliissel [ 20].

Fiir Gase

In den meisten Applikationen wird die Dichte unter Normbedingungen im Messumformer
eingegeben und damit der Norm-Volumendurchfluss aus dem Massedurchfluss
berechnet.

Wenn der Gasdruck bekannt ist, kann die Dichte des Gases vom Messumformer, nach
Eingabe einer Referenzdichte, auch aus der Temperatur und dem Druck berechnet
werden (unter Annahme eines idealen Gases).

Alternativ gibt es die Mdglichkeit, die Dichte von Gasen zu messen. Hierfir muss der
untere Dichtegrenzwert im Messumformer angepasst werden.

Fir die meisten Anwendungen ist die Messgenauigkeit der direkten Gasdichtemessung
unzureichend.
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Messgenauigkeit von Massedurchfluss
und Dichte nach Typschlissel

4.5 Messgenauigkeit von Massedurchfluss und Dichte nach Typschliissel
Die Messgenauigkeit sowohl fur die Durchfluss- wie auch fiir die Dichtemessung wird
Uber Typschlissel Position 9 gewahlt. Hierbei wird zwischen Geraten zur Messung von
Flussigkeiten und Geraten zur Messung von Gasen unterschieden. Fir Gerate zur
Messung von Gasen ist keine Messgenauigkeit fir die Dichtemessung spezifiziert.
4.5.1 Fiir Fliissigkeiten
RC IR RN
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 M 12 13 14 15
Essential Typschliis- Maximale  Giltiger Maximale Messabweichung Dy,
sel Dichteab-  Messbe- fur Massedurchfluss
Position 9 Wweichung" reich Mess- in %
in g/l ger_‘ai'gl‘re't Prime25 Prime40 Prime50 Prime 80
in kg
E7 4 0,3-3,6 0,2 0,2 0,2 0,2
) Spezifizierte maximale Messabweichung wird im giiltigen Dichtemessbereich erzielt.
Ultimate Typ- Maximale  Giiltiger Maximale Messabweichung D;,
schlissel Dichteab-  Messbe- fur Massedurchfluss
Position 9 weichung” reich Mess- in %
in g/l ger_‘ai'gl'l‘e't Prime 25 Prime 40 Prime 50  Prime 80
in kg
E3 1 0,3-24 0,2 0,2 0,2 0,2
E2 0,5 03-24 0,2 0,2 0,2 0,2
D7 4 03-24 0,15 0,15 0,15 0,15
D3 1 0,3-24 0,15 0,15 0,15 0,15
D2 0,5 0,3-24 0,15 0,15 0,15 0,15
Cc7 4 0,3-24 0,1 0,1 0,1 0,1
C3 1 03-24 0,1 0,1 0,1 0,1
C2 0,5 03-24 0,1 0,1 0,1 0,1
) Spezifizierte maximale Messabweichung wird im giiltigen Dichtemessbereich erzielt.
4.5.2 Fir Gase
el T HIT M
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Essential Maximale Messabweichung D;,, Massedurchfluss Typschlissel
in % Position 9
0,75 70
Ultimate Maximale Messabweichung D;,, Massedurchfluss Typschlissel
in % Position 9
0,5 50
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Messgenauigkeit Volumendurchfluss Messgenauigkeit

4.6

4.6.1

4.6.2

Messgenauigkeit Volumendurchfluss

Fur Flussigkeiten

Die Messgenauigkeit des Volumendurchflusses von Flussigkeiten kann mit folgender
Formel errechnet werden:

/Dz+ ><100%)

Maximale Messabweichung Volumendurchfluss in %

Ap Maximale Messabweichung Dichte in kg/l

D Maximale Messabweichung Massedurchfluss in %
p Dichte in kgl/l

Fiir Gase

Die maximale Messabweichung des Norm-Volumendurchflusses von Gasen mit fester
Zusammensetzung entspricht der maximalen Messabweichung D des
Massedurchflusses.

Fur die Ermittlung des Norm-Volumendurchflusses von Gasen muss eine
Referenzdichte in den Messumformer eingegeben werden. Die angegebene
Messgenauigkeit wird nur fir unveranderliche Gaszusammensetzungen erreicht.
Andert sich die Gaszusammensetzung, sind gréRere Abweichungen méglich.
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Messgenauigkeit Temperatur

4.7

Formel fiir Tempera-
turspezifikation Be-
reich: Standard

Beispiel

4.8

Fiir Flissigkeiten

Messgenauigkeit Temperatur

Fur Rotamass Prime sind unterschiedliche Prozesstemperaturbereiche spezifiziert:
= Kompaktausfiihrung: -50 — 150 °C (-58 — 302 °F)
= Getrennte Ausfuhrung: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)
Médgliche Einschrankungen fiir den Einsatz in Ex-Bereichen siehe Ex-Dokumentation
(IM 01U10X_ _-00EN).

Die Messgenauigkeit der Temperatur hangt vom gewahlten Temperaturbereich des
Messaufnehmers ab (siehe Prozesstemperaturbereich [ 26]) und lasst sich wie folgt
berechnen:

AT=1,0°C+0,0075 % | T -20°C|

AT Maximale Temperaturabweichung
Toro Prozesstemperatur in °C

2,0

17 ©8 /
B s TN .

@7 \
AT

1,0
(1.8)

0,5
(0,9)

0

-100 \ 0 100 200 300 °C

“148) 3, (32) 5 (212) (392) (572) (°F)
(-04) (68) pro

Abb. 10: Temperatur-Messgenauigkeit

NNOO-- JE|1 /D

10 " 12 13 14 15

RC U|P |40 S|-|40 BP10-.C30
8 9

1.2 3 4 5 6 7

Der Typschliissel im Beispiel spezifiziert den Standard-Temperaturbereich.
Prozesstemperatur T,,: 50 °C

Berechnung Messabweichung:

AT =1°C+0,0075 x |50 °C - 20 °C|

AT =1,225°C

Wiederholbarkeit

Die spezifizierte Wiederholbarkeit der Messungen von Massedurchfluss, Dichte und
Temperatur unter Verwendung der voreingestellten Dampfungszeiten fur diese
Messwerte entspricht der Halfte der jeweiligen maximalen Messabweichung.

D
R=—
2
R Wiederholbarkeit
D Maximale Messabweichung
Fir Gase Fir den Masse- und Norm-Volumendurchfluss von Gasen gilt abweichend hiervon:
D
R=——
1,25
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Messgenauigkeit

4.9

4.9.1

4.9.2

410

Kalibrierbedingungen

Massedurchflusskalibrierung und Dichteabgleich

Alle Rotamass werden nach dem Stand der Technik bei Rota Yokogawa kalibriert. Es
besteht die Mdglichkeit, die Kalibrierung nach einem Verfahren, welches vom DAKkS
nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiert ist, durchfiihren zu lassen (Gerateoption K5,
siehe Zertifikate [ 110]).

Jedem Rotamass liegt ein Standard-Kalibrierzertifikat bei.

Die Kalibrierung erfolgt unter Referenzbedingungen. Die genauen Werte sind im
Standard-Kalibrierzertifikat angegeben.

Referenzbedingungen

Messstoff Wasser
Dichte 0,9 — 1,1 kg/l (56 — 69 Ib/ft3)

10-35°C (50— 95 °F)
Messstofftemperatur .

Durchschnittstemperatur: 22,5 °C (72,5 °F)
Umgebungstemperatur 10 -35°C (50 — 95 °F)
Prozessdruck (absolut) 1 -2 bar (15 — 29 psi)

Die spezifizierte Messgenauigkeit wird unter den angegebenen Kalibrierbedingungen im
Auslieferungszustand erreicht.

Dichtekalibrierung

Fir eine Messabweichung von max. 0,5 g/l (0,03 Ib/ft®) (Typschliissel Position 9 _2) wird
eine Dichtekalibrierung durchgefuhrt.
Die Dichtekalibrierung umfasst:

= Bestimmung von Kalibrierkonstanten fir Messstoffdichten von 0,7 kg/l (44 Ib/ft3),
1 kg/l (62 Ib/ft?) und 1,65 kg/l (103 Ib/ft?) bei 20 °C (68 °F) Messstofftemperatur

= Bestimmung der Temperaturkompensationskoeffizienten bei 20 — 80 °C (68 — 176 °F)

= Uberpriifung der Ergebnisse fiir Messstoffdichten von 0,7 kg/l (44 Ib/ft3),
1 kg/l (62 Ib/ft®) und 1,65 kg/l (103 Ib/ft®) bei 20 °C (68 °F) Messstofftemperatur

= Erstellung eines Dichtekalibrierzertifkates

Prozessdruckeinfluss

Der Prozessdruckeinfluss wird definiert als Abweichung der Durchfluss- und
Dichtemessung aufgrund einer Prozessdruck-Veranderung weg vom Kalibrierdruck.
Dieser Einfluss I&sst sich Uber den dynamischen Druckeingang oder einen fest
eingegebenen Prozessdruck-Wert korrigieren.

Tab. 1: Prozessdruckeinfluss

BaugroRe Messabweichung Durchfluss Messabweichung Dichte
% des Werts % des Werts in g/l in g/l
pro bar pro psi pro bar pro psi
Prime 25 -0,0020 -0,00014 -0,021 -0,0014
Prime 40 -0,0084 -0,00058 -0,151 -0,0104
Prime 50 -0,0109 -0,00075 -0,073 -0,0050
Prime 80 -0,0130 -0,00090 -0,091 -0,0063
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Prozesstemperatureinfluss

4.11

Temperatureinfluss
auf den Nullpunkt

Temperatureinfluss
auf den Massedurch-
fluss

Temperatureinfluss
auf die Dichtemes-
sung (Flussigkeiten)

Formel fiir
metrische Werte

Formel fiir
angloamerikanische
Werte

Prozesstemperatureinfluss

Der Prozesstemperatureinfluss wird definiert als Abweichung der Durchfluss- und
Dichtemessung aufgrund einer Prozesstemperatur-Veranderung weg von der
Kalibriertemperatur. Fur die Temperaturbereiche siehe Prozesstemperaturbereich

[ 26].

Der Temperatureinfluss auf den Nullpunkt des Massedurchflusses lasst sich korrigieren,
indem ein Nullsetzvorgang (Auto Zero) bei Prozesstemperatur durchgefiihrt wird.

Die Prozesstemperatur wird gemessen und der Temperatureinfluss wird kompensiert.
Jedoch bleibt aufgrund von Unsicherheiten in den Kompensationskoeffizienten und bei
der Temperaturmessung eine gewisse Unsicherheit dieser Kompensation bestehen. Der
typische Restfehler des Temperatureinflusses auf den Massedurchfluss bei Rotamass
Total Insight betragt:

Tab. 2: Alle Modelle

Temperaturbereich Unsicherheit Durchfluss
Standard 10,0009 % des Werts / °C (20,0005 % des Werts / °F)
Die fir die Berechnung der Unsicherheit verwendete Temperatur ist die Differenz

zwischen der Prozesstemperatur und der Temperatur unter Kalibrierbedingungen. Fur
Temperaturbereiche siehe Messstofftemperaturbereich [ 26].

SRR R RS

1 2 3 4 5 6 7 12 13 14

Prozesstemperatureinfluss:

D' =tk x abs (T, - 20 °C)

p_

D' =tk x abs (T, - 68 °F)

p_

D', Zuséatzliche Dichteabweichung durch Messstofftemperatureinfluss in g/l (Ib/ft)
T oo Prozesstemperatur in °C (°F)
k Konstante fiir Temperatureinfluss auf die Dichtemessung in g/l x 1/°C

(Ib/fts x 1/°F)

Tab. 3: Konstanten fiir die jeweilige BaugréRe und Typschlisselposition (siehe auch Prozesstem-
peraturbereich [ 26] and Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte [ 101])

BaugroRRe Typschlissel Typschlissel Typschlissel kin g/l x 1/°C
Position 4 Position 8 Position 9 (Ib/ft® x 1/°F)
i C3, C7, D3, D7, E3, E7 0,210 (0,0073)
Prime 25
C2,D2,E2 0,041 (0,0014)
i C3, C7, D3, D7, E3, E7 0,140 (0,0049)
Prime 40
S 0 C2,D2,E2 0,027(0,0009)
Prime 50 C3, C7,D3, D7, E3, E7 0,120 (0,0042)
C2,D2,E2 0,025 (0,0009)
i C3, C7,D3, D7, E3, E7 0,130 (0,0045)
Prime 80
C2,D2,E2 0,025 (0,0009)
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5 Betriebsbedingungen

5.1 Einbauort und Einbaulage

Rotamass Coriolis-Durchflussmesser kbnnen waagerecht, senkrecht und in Schraglage
montiert werden. Die Messrohre sollten wahrend der Durchflussmessung vollstandig mit
dem Messstoff geflllt sein, da Luftansammlungen oder die Bildung von Gasblasen im
Messrohr zu Messfehlern fiihren kdnnen. Ein- und Auslaufstrecken sind gewdhnlich nicht
notig.

Folgende Einbauorte und Lagen vermeiden:

= Messrohre als héchsten Punkt in einem Rohrleitungssystem bei
Flissigkeitsmessungen

= Messrohre als tiefsten Punkt in einem Rohrleitungssystem bei Gasmessungen
= Unmittelbar vor einem freien Rohrauslauf in einer Fallleitung
= Seitenlagen

Abb. 11: Zu vermeidende Montageposition: Durchflussmesser in Seitenlage

5.1.1 Einbaulage Messaufnehmer

Messaufnehmer- Einbaulage Messstoff ~ Beschreibung
Einbaulage in .

Abhingigkeit vom Horizontal, Messrohre unten

Messstoff

Die Messrohre sind nach unten
Flissigkeit ausgerichtet. Die Ansammlung von
Gasblasen wird vermieden.

Horizontal, Messrohre oben

Die Messrohre sind nach oben

Gas ausgerichtet. Die Ansammlung von
Flissigkeit, z. B. Kondensat, wird
vermieden.
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5.2

5.3

5.3.1

Einbaulage Messstoff ~ Beschreibung

Vertikal, Stromungsrichtung nach
oben (empfohlen)

Der Messaufnehmer wird an einer
Rohrleitung mit nach oben gerichteter
Strdmungsrichtung eingebaut. Die

Flussigkeit/ Ansammlung von Gasblasen oder

Gas Feststoffen wird vermieden. In dieser
Lage ist eine vollstandige
Selbstentleerung der Messrohre
moglich.

Montagehinweise

Folgende Einbauhinweise sind zu beachten:

1. Durchflussmesser vor direkter Sonneneinstrahlung schiitzen, um die maximal
zulassige Temperatur des Messumformers nicht zu Uberschreiten.

2. Wenn zwei gleiche Messaufnehmer direkt hintereinander redundant installiert werden
sollen, eine Sonderausfliihrung verwenden und die zustandige Yokogawa
Vertriebsorganisation kontaktieren.

3. Einbauorte vermeiden, an denen Kavitation auftritt, z. B. direkt hinter einem
Regelventil.

4. Die Installation direkt hinter Kreisel- und Zahnradpumpen vermeiden, um Stérungen
durch Druckschwankungen auf der Resonanzfrequenz der Rotamass-Messrohre zu
verhindern.

5. Bei getrennter Montage: Bei der Montage des Messaufnehmerkabels zwischen Mess-
aufnehmer und Messumformer muss die Kabeltemperatur Gber -10 °C (14 °F) liegen,
um eine Beschadigung des Kabels durch Montagespannungen zu vermeiden.

Prozessbedingungen

Die in diesem Kapitel angegebenen Druck- und Temperaturwerte stellen die
Bemessungswerte fir die Gerate dar. Abhangig von den geltenden Vorschriften,
sind bei einzelnen Anwendungen (z. B. Marineanwendungen mit Option MC_)
moglicherweise weitere Einschrankungen zu beachten. Einzelheiten finden Sie
unter Marine-Baumusterzulassung [ 113].

Prozesstemperaturbereich

Die zulassigen Bereiche flr Prozess- und Umgebungstemperaturen in Ex-
Bereichen sind abhangig von den durch die Anwendungen festgelegten
Klassifizierungen, siehe Temperaturspezifikation in Ex-Bereichen [ 34].

Fir Rotamass Prime sind folgende Prozesstemperaturbereiche erhaltlich:

RC . D /DS

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14

26/118

GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 YOKOGAWA ’



Prime

Prozessbedingungen Betriebsbedingungen
Temperaturbereich Typ- Prozesstemperatur Art der Ausfiihrung  Typ-
schlussel in °C schlussel
Position 8 (°F) Position 10
(:gg - :1382) Kompaktausfilhrung 0, 2
Standard 0
-70 - 200 Getrennte AE J
(-94 — 392) Ausfihrung T
5.3.2 Dichte
BaugroRe Dichtemessbereich
Prime 25
Prime 40 0 — 5 kg/l (0 — 310 Ib/ft)
Prime 50 g
Prime 80

Die Dichte eines Gases wird in der Regel aus seiner Referenzdichte, der Prozesstempe-
ratur und dem Prozessdruck berechnet und nicht direkt gemessen.

5.3.3 Druck

Der maximal zulassige Prozessdruck ist abhangig vom gewahlten Prozessanschluss und
dessen Oberflachentemperatur.

Die angegebenen Prozessanschlusstemperatur- und Prozessdruckbereiche werden ohne
Korrosions- und Erosionseinflisse berechnet und freigegeben.

Die nachfolgenden Diagramme zeigen den Prozessdruck in Abhangigkeit von der
Prozessanschlusstemperatur sowie des verwendeten Prozessanschlusses
(Prozessanschlussform und -gréR3e).

ASME Class 150 p in bar

JPI Class 150 (psi)
20 (290)

18 (261)

16(232) f+awseeeees S
14 (203) Tt.. T—

12 (174)

10 (145)

8 (116)

6 (87)

4 (58)

2 (29)

0

-50 0 / 50 100 150 200 Tin°C
75 89 32 45 (122) (212) (302) (392) (°F)
(-94) (100)

Abb. 12: Zulassiger Prozessdruck in Abhangigkeit von der Prozessanschlusstemperatur

1 Prozessanschluss passend zu ASME B16.5 Class 150
2 Prozessanschluss passend zu JPI Class 150
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ASME Class 300 p in bar
(psi)
EN PN40 €0 (570)
JPI Class 300
50 (725) 1
\ v
40 (580) teecececcccccccccns LI — 2
36 (522) — et — ///
Cee N -
Cea, ce. — — ‘
30 (435) 1 s
N
20 (290) 3
10 (145)
0
/ -50 0 / 50 100 150 200 Tin°C
4 (-58) (32) (122) (212) (302) (392) (°F)
(-94) (100)
Abb. 13: Zulassiger Prozessdruck in Abhangigkeit von der Prozessanschlusstemperatur
1 Prozessanschluss passend zu ASME B16.5 Class 300
2 Prozessanschluss passend zu EN 1092-1 PN40
3 Prozessanschluss passend zu JPI Class 300
ASME Class 600 i i
pin bar
JPI Class 600 (psi)
100 (1450)
.\\ 1
83(1204) —__ r
80(1160)7HD..-.........-..“"‘._ \\
Seen . \ L2
60 (870) N -
40 (580)
20 (290)
0
-50 0 / 50 100 150 200 Tin°C
-70 (-58) (32) 38 (122) (212) (302) (392) (°F)
(-94) (100)

Abb. 14: Zulassiger Prozessdruck in Abhangigkeit von der Prozessanschlusstemperatur

1 Prozessanschluss passend zu ASME B16.5 Class 600
2 Prozessanschluss passend zu JPI Class 600
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EN PN100 o in bar

(psi)
100 (1450)

80 (1160) -

60 (870)

40 (580)

20 (290)

0

/50 0 50 100 150 200 Tin°C
70 (59) (32) (122) (212) (302) (392) (°F)

(-94)

Abb. 15: Zulassiger Prozessdruck in Abhangigkeit von der Prozessanschlusstemperatur, passend
zu Flansch EN 1092-1 PN100

JIS 10K p in bar

(psi)
JIS 20K 10 (580)

35 (508)

30 (435) _— = =

25 (363)

20 (290) 1

15 (218)

10 (145)

5 (76)

0

/-50 0 50 100 150 200 Tin°C
70 (-58) (32) (122) (212) (302) @92)  (°F)
(-94)

Abb. 16: Zulassiger Prozessdruck in Abhangigkeit von der Prozessanschlusstemperatur

1 Prozessanschluss passend zu JIS B 2220 10K
2 Prozessanschluss passend zu JIS B 2220 20K

Prozessanschluss p in bar
mit Innengewinde (psi)
G und NPT 300 (4351)

250 (3626)

200 (2900)

150 (2176)

100 (1450)
73(1059) ——
50 (725)

0

50 0 50 100 150 200 Tin°C
20 (58 (32) (122) (212) (302) (392) (°F)

(-94)
Abb. 17: Zulassiger Prozessdruck in Abhangigkeit von der Prozessanschlusstemperatur
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5.3.4 Massedurchfluss

Fir Flussigkeiten betragt der bevorzugte Messbereich 10 % - 80 % von Q.. siehe
Massedurchfluss [ 13].

Der maximale Massedurchfluss Q... bei Gasmessungen wird in der Regel wegen der
geringen Gasdichte bei Gasen nicht erreicht. Grundsatzlich sollte die maximale
Stromungsgeschwindigkeit 33 % der Schallgeschwindigkeit des Messstoffs nicht
Uberschreiten.

5.3.5 Temperatureinfluss auf die Messgenauigkeit

Prozess- Die spezifizierte Messgenauigkeit der Dichtemessung (siehe Messgenauigkeit Masse-

temperatureinfluss durchfluss, Dichte [ 101]) gilt unter Kalibrierbedingungen und kann sich bei davon ab-
weichender Prozesstemperatur verschlechtern. Der Temperatureinfluss ist fiir die Pro-
duktvariante mit dem Typschlissel Position 9, Wert _2 minimal.

Saninlnis Wlifalnals
8 9 10 11 12 15

1 2 3 4 5 6 7
Fir eine weitere Beschreibung des Einflusses der Prozesstemperatur siehe
Prozesstemperatureinfluss [ 24].

13 14

5.3.6 Druckfestes Gehause

Bei manchen Anwendungen oder Umgebungsbedingungen ist ein druckfestes Gehause
erforderlich, das den Prozessdruck fur erhdhte Sicherheit aufrecht erhalt. Alle Rotamass
Total Insight besitzen ein mit Schutzgas gefiilltes druckfestes Gehause. Die typischen
Berstdruckwerte des druckfesten Gehauses sind in der folgenden Tabelle dargestellt.
;ypiighe"k Berstdruck in bar (psi)
erstdruc Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
49 (710)
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Umgebungs-
temperatur

Lagerungs-
temperatur

Weitere
Umgebungs-
bedingungen

5.4 Umgebungsbedingungen

Rotamass Total Insight ist unter anspruchsvollen Umgebungsbedingungen einsetzbar.
Die folgenden Spezifikationen sind dabei zu bertcksichtigen:
Die Umgebungstemperatur wird von der Umgebungsluft bestimmt.

Die zulassige Umgebungs- und Lagertemperatur fir Rotamass Total Insight ist abhangig
von den folgenden Komponenten und deren Temperaturgrenzwerten:

= Messaufnehmer

= Messumformer

= Messaufnehmerkabel zwischen Messaufnehmer und Messumformer
(fur getrennte Ausfiihrung)

Maximaler Umgebungstemperaturbereich”

Kompaktausfiihrung: -40 — 60 °C (-40 — 140 °F)
Getrennte Ausfiihrung

mit Standardkabel Messaufnehmer?: -50 — 80 °C (-58 — 176 °F)
(Gerateoption L__): Messumformer: -40 — 60 °C (-40 — 140 °F)
mit feuerhemmendem Kabel® Messaufnehmer?: -35-80°C (-31 - 176 °F)
(Gerateoption Y___): Messumformer: -35-60 °C (-31 — 140 °F)

" Wird das Gerét im Freien betrieben, ist darauf zu achten, dass die Sonneneinstrahlung
die Oberflachentemperatur des Messumformers nicht Uber die zulassige maximale
Umgebungstemperatur hinaus erhdht. Anzeige des Messumformers unter -20 °C (-4 °F)
eingeschrankt ablesbar

2 Leistungsreduzierung bei hoher Messstofftemperatur prifen, siehe Prozesstemperatur-
bereich [ 26], Prozessbedingungen [ 26] and Zuldssige Umgebungstemperatur Mess-
aufnehmer [ 32]

¥ Niedrigere Temperaturspezifikation gilt nur fir Festinstallationen

Maximaler Lagerungstemperaturbereich

Kompaktausfiihrung -40 — 60 °C (-40 — 140 °F)
Getrennte Ausfiihrung
mit Standardkabel Messaufnehmer: -50 — 80 °C (-58 — 176 °F)
(Gerateoption L___): Messumformer: -40 — 60 °C (-40 — 140 °F)
mit feuerhemmendem Kabel Messaufnehmer: -35-80°C (-31-176 °F)
(Gerateoption Y ___): Messumformer: -35-60 °C (-31 — 140 °F)
Bereiche und Spezifikationen
Relative Luftfeuchtigkeit 0-95%

IP66/67 flir Messumformer und Messauf-
IP-Schutzart nehmer bei Verwendung entsprechender

Kabelverschraubungen

Zulassiger Verschmutzungsgrad der

Umgebung nach EN 61010-1 4 (im Betrieb)
Messumformer: 10 — 500 Hz, 1g

Vibrationsfestigkeit nach IEC 60068-2-6
Messaufnehmer: 10 — 500 Hz, 1g
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Bereiche und Spezifikationen
Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)
= |[EC/EN 61326-1, Tabelle 2
= |IEC/EN 61326-2-3
= NAMUR NE 21 Empfehlung
= DNVGL-CG-0339, Kapitel 14
Dazu gehoren

« StoRspannungsfestigkeit nach: Storfestigkeits-Bewertungskriterium:
_ EN 61000-4-5 fiir Blitzschutz Ausgangssignalschwankung liegt innerhalb

von +1% der Ausgangs-Messspanne.
= Emissionen nach:

IEC/EN 61000-3-2, Klasse A

IEC/EN 61000-3-3, Klasse A

NAMUR NE 21 Empfehlung

DNVGL-CG-0339, Kapitel 14

Maximale Einsatzhdhe 2000 m (6600 ft) tber Normalnull (NN)

Uberspannungskategorie nach IEC/
EN 61010-1

5.4.1 Zulassige Umgebungstemperatur Messaufnehmer

Die Umgebungstemperatur wird der Umgebungsluft bestimmt. Wird das Gerat im Freien
betrieben, ist darauf zu achten, dass durch die Sonneneinstrahlung die Oberflachentem-
peratur des Messumformers nicht Uber die maximal zulassige Umgebungstemperatur hin-
aus ansteigt.
Die zulassige Umgebungstemperatur ist von folgenden Produkteigenschaften abhangig:
= Prozesstemperatur, siehe Prozesstemperaturbereich [ 26]
= Art der Ausfiihrung
— Kompaktausfiihrung
— Getrennte Ausfuhrung
= Messaufnehmerkabeltyp (OptionenL___undY__.)

RC . D /-5

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14

Die zulassigen Kombinationen aus Prozess- und Umgebungstemperatur fir den Mess-
aufnehmer sind in den folgenden Diagrammen als graue Flachen dargestellt.

0 Die zulassigen Bereiche flr Prozess- und Umgebungstemperaturen in Ex-Berei-
chen sind abhangig von den durch die Anwendungen festgelegten Klassifizierun-
gen, siehe Temperaturspezifikation in Ex-Bereichen [ 34].
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Temperatur- e
spezifikation CCR) |
Bereich Stanq.ard, 60 (140)
Kompaktausfiihrung i
40 (104)
. 20(68)
£ u
5
0(32)
-20 (-4)
-40 (-40)
T T T T T T T T T
-200 -100 0 100 200 300 °C
(-328) (-148) (32) (212) (392) (572)  (°F)

Temperaturspezifika-
tion Bereich Stan-
dard,

getrennte Ausfiih-
rung

T

pro

Abb. 18: Zulassige Prozess- und Umgebungstemperaturen, Kompaktausfiihrung

T.m Umgebungstemperatur
T,, Prozesstemperatur

"C (°F)

80 (176) - -
60 (140) N
45 (113) —_ 2
40 (104)

l_g 20 (68)

0(32) 1

-20 (-4)
25 (-13)—] 5

T T T T T T T T T
-200 -100 0 100 200 30 °C
) : 572)  (°

(%28)  (148) ) 1(82) 1 212) (392) (572)  (°F)

(e4)-31)  (176) T

pro

Abb. 19: Zulassige Prozess- und Umgebungstemperaturen, getrennte Ausfiihrung

1 Standardkabel Option L__ _
2 Einschrankung fir feuerhemmendes Kabel Option Y__
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5.4.2

Typschliissel:
Pos. 2: P
Pos. 3: 25, 40
Pos. 10: 0, 2

Pos. 11: _F21,
FF11, FF12

Pos. 15: —

Ex-Code:
7.66.66.68.54.10

_F22,

Typschliissel:
Pos. 2: P
Pos. 3: 25, 40
Pos. 10: 0, 2

Pos. 11: _F21,
FF11, FF12

Pos. 15: EPT

Ex-Code:
1.83.83.84.54.10

_F22,

Typschliissel:
Pos. 2: P
Pos. 3: 50
Pos. 10: 0, 2

Pos. 11: _F21,
FF11, FF12

Pos. 15: —

Ex-Code:
2.73.72.76.54.10

_F22,

Temperaturspezifikation in Ex-Bereichen
Die maximale Umgebungs- und Prozesstemperatur hangt ab von Explosionsgruppen und
Temperaturklassen fiir verschiedene Eigenschaften:

= GroRe des Messaufnehmers (Typschlussel Pos. 3)

= Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer (Typschlissel Pos. 10)

= Typ der Ex-Zulassung (Typschlissel Pos. 11)

= Erweiterte Prozesstemperatur (Typschlissel Pos. 15: Option EPT)

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlissels:

o LR

5 6 7 8 9 12 13 14

Tab. 4: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T6 43 (109) 47 (116)
T5 58 (136) 62 (143)
T4 60 (140) 99 (210)
T3 60 (140) 150 (302)
T2 60 (140) 150 (302)
T 60 (140) 150 (302)

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlussels:

re| UL MO AT/
1.2 3 4 10 1 12 15

5 6 7 8 9

13 14

Tab. 5: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T6 60 (140) 64 (147)
T5 60 (140) 79 (174)
T4 60 (140) 115 (239)
T3 60 (140) 150 (302)
T2 60 (140) 150 (302)
T 60 (140) 150 (302)

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlussels:

o LR

5 6 7 8 9 13 14 15

Tab. 6: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T6 54 (129) 54 (129)
T5 60 (140) 68 (154)
T4 60 (140) 107 (224)
T3 60 (140) 150 (302)
T2 60 (140) 150 (302)

347118

GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019

YOKOGAWA ¢



Umgebungsbedingungen

Prime
Betriebsbedingungen

Typschliissel:
Pos. 2: P
Pos. 3: 50
Pos. 10: 0, 2

Pos. 11: _F21, _F22,

FF11, FF12
Pos. 15: EPT

Ex-Code:
1.91.91.91.54.10

Typschliissel:

Pos. 2: P

Pos. 3: 80

Pos. 10: 0, 2

Pos. 11: _F21, FF11
Pos. 15: —

Ex-Code:
7.83.84.86.54.10

Typschliissel:

Pos. 2: P

Pos. 3: 80

Pos. 10: 0, 2

Pos. 11: _F22, FF12
Pos. 15: —

Ex-Code:
6.83.84.86.54.10

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T 60 (140) 150 (302)

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlissels:

oo I R

5 6 7 8 9

13 14

Tab. 7: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T6 60 (140) 72 (161)
T5 60 (140) 87 (188)
T4 60 (140) 122 (251)
T3 60 (140) 150 (302)
T2 60 (140) 150 (302)
T 60 (140) 150 (302)

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlissels:

o WL LI L

5 6 7 8 9

13 14

Tab. 8: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T6 40 (104) 64 (147)
T5 55 (131) 80 (176)
T4 60 (140) 117 (242)
T3 60 (140) 150 (302)
T2 60 (140) 150 (302)
T1 60 (140) 150 (302)

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlissels:

o I LI L

5 6 7 8 9

13 14

Tab. 9: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
T6 44 (111) 64 (147)
T5 59 (138) 80 (176)
T4 60 (140) 117 (242)
T3 60 (140) 150 (302)
T2 60 (140) 150 (302)
T1 60 (140) 150 (302)
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Typschliissel:
Pos. 2: P

Pos. 3: 25, 40
Pos.10: A E, J

Pos. 11: _F21, _F22,
FF11, FF12

Pos. 15: —

Ex-Code:
7.66.66.68.66.60

Typschliissel:
Pos. 2: P

Pos. 3: 25, 40
Pos.10: A E, J

Pos. 11: _F21, _F22,
FF11, FF12

Pos. 15: EPT

Ex-Code:
1.83.83.84.82.60

Typschliissel:
Pos. 2: P

Pos. 3: 50
Pos.10: A, E, J

Pos. 11: _F21, _F22,
FF11, FF12

Pos. 15: -

Ex-Code:
2.73.72.76.80.60

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlissels:

3 4 5 6 7 8 9 13 14 15

Tab. 10: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L. Y.o.o
T6 46 (114) 46 (114) 47 (116)
T5 61 (141) 61 (141) 62 (143)
T4 80 (176) 74 (165) 99 (210)
T3 74 (165) 56 (132) 162 (323)
T2 60 (140) 46 (114) 200 (392)
T 60 (140) 46 (114) 200 (392)

Option Y ___ nicht mit Typschlisselposition 11: FF11, FF12

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlissels:

Bl -
10 1" 12 15

12 3 4 5 6 7 8 9 13 14

Tab. 11: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L. Y__._
T6 64 (147) 64 (147) 64 (147)
T5 79 (174) 79 (174) 79 (174)
T4 80 (176) 66 (150) 115 (239)
T3 68 (154) 51 (123) 178 (352)
T2 60 (140) 46 (114) 200 (392)
T 60 (140) 46 (114) 200 (392)

Option Y__ _ nicht mit TypschlUsselposition 11: FF11, FF12

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlussels:

¢ SICHEG
10 1 12 15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 13 14

Tab. 12: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L._._ Y_o_.
T6 54 (129) 54 (129) 54 (129)
T5 68 (154) 68 (154) 68 (154)
T4 80 (176) 66 (150) 107 (224)
T3 68 (154) 51 (123) 176 (348)
T2 60 (140) 46 (114) 200 (392)
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Typschliissel:
Pos. 2: P

Pos. 3: 50
Pos.10: A E, J

Pos. 11: _F21, _F22,
FF11, FF12

Pos. 15: EPT

Ex-Code:
1.91.91.91.91.60

Typschliissel:

Pos. 2: P

Pos. 3: 80

Pos.10: A,E, J
Pos. 11: _F21, FF11
Pos. 15: —

Ex-Code:
7.83.84.86.89.60

Typschliissel:

Pos. 2: P

Pos. 3: 80

Pos.10: A, E, J
Pos. 11: _F22, FF12
Pos. 15: —

Ex-Code:
6.83.84.86.89.60

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L..._ Y___
T 60 (140) 46 (114) 200 (392)

Option Y ___ nicht mit Typschlisselposition 11: FF11, FF12

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlussels:

Bl /e
10 1 12 15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 13 14

Tab. 13: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L. Y_o__
T6 72 (161) 72 (161) 72 (161)
T5 80 (176) 77 (170) 87 (188)
T4 80 (176) 66 (150) 122 (251)
T3 64 (147) 49 (120) 187 (368)
T2 60 (140) 46 (114) 200 (392)
T1 60 (140) 46 (114) 200 (392)

Option Y ___ nicht mit Typschlisselposition 11: FF11, FF12

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschllssels:

5 SN
10 1 15

12 13 14

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Tab. 14: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L... Y...
T6 42 (107) 42 (107) 64 (147)
T5 57 (134) 57 (134) 80 (176)
T4 80 (176) 66 (150) 117 (242)
T3 66 (150) 50 (122) 185 (365)
T2 60 (140) 46 (114) 200 (392)
T1 60 (140) 46 (114) 200 (392)

Option Y ___ nicht mit Typschlusselposition 11: FF11

Folgende Abbildung zeigt die relevanten Positionen des Typschlussels:

o NI L

3 4 5 6 7 8 9 10 13 14 15
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Tab. 15: Temperaturklassifizierung

Temperatur- Maximale Umgebungstemperatur Maximale Prozesstemperatur
klasse in °C (°F) in °C (°F)
Gerateoption Gerateoption
L. Y_o..
T6 46 (114) 46 (114) 64 (147)
T5 61 (141) 61 (141) 80 (176)
T4 80 (176) 66 (150) 117 (242)
T3 66 (150) 50 (122) 185 (365)
T2 60 (140) 46 (114) 200 (392)
T1 60 (140) 46 (114) 200 (392)

Option Y ___ nicht mit Typschlisselposition 11: FF12
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6 Mechanische Spezifikation

6.1 Bauform

Das Messsystem Rotamass Prime ist in zwei Varianten verfugbar:
= Kompaktausfiihrung, Messaufnehmer und Messumformer sind fest verbunden
= Getrennte Ausflihrung, Standardanschlussgehause

Abb. 20: Messaufnehmer getrennte Ausfiihrung mit Standardanschlussgehause

o LML IR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14
Art der Ausfiihrung Bauform Prozesstempe- Typschlussel
raturbereich Position 10
Kompaktausfiihrung Direkte Verbindung 0,2
. , Standard
Getrennte Ausfihrung  Standardanschlussgehause A E,J
0 Die Bauform hat Auswirkungen auf die Temperaturspezifikation fir Ex-zugelasse-

ne Rotamass, siehe Ex-Dokumentation (IM 01U10X__-00EN-R).
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Material

6.2

6.2.1

6.2.2

Gehausematerial
Messaufnehmer

Beschichtungs- und
Befestigungsmateri-
al des Messumfor-

Material

Material messstoffberiihrte Teile

Fir Rotamass Prime sind die messstoffberthrten Teile in einer Edelstahllegierung
ausgefihrt.

rel [ [OOSR L
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Material Typschlissel
Position 4
Edelstahl 1.4404/316L S

Nicht messstoffberiihrte Teile

Das Gehausematerial von Messaufnehmer und Messumformer wird durch TypschlUssel
Position 7 und Position 10 spezifiziert.

RC il SHIECHEEEINGE
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Gehausematerial Typschlissel
Position 7
Edelstahl 1.4301/304, 1.4404/316L 0

Das Gehause des Messumformers ist mit verschiedenen Beschichtungen erhaltlich:
= Standardbeschichtung

mergehiuses Polyesterurethan-Pulverbeschichtung
= Korrosionsschutzbeschichtung
Dreilagenbeschichtung mit hohem chemischen Widerstand
(Polyurethan-Beschichtung mit zwei Schichten Epoxidbeschichtung)
RC SN SHEEEIEGE
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
Gehause- Beschichtung Art der Ausfiihrung Typschliissel Material der
material Position 10  Halterung
Kompaktausfihrun 0 -
Standard- i ° Edelstahl
beschichtun 0
Aluminium g Getrennte Ausflihrung A 1.4301/304
Al-Si10Mg(Fe) _ Kompaktausfiihrung 2 -
Korrosionsschutz- Edelstahl
beschicht (
eschichtung Getrennte Ausfuihrung E 1.4301/304
Edelstahl - . Edelstahl
CF8M a Getrennte Ausflihrung J 1 4404/316L
Siehe auch Bauform und Gehéusebeschichtung Messumformer [ 102].

Typenschild Beim Edelstahl-Messumformer bestehen die Typenschilder aus Edelstahl 1.4404/316L.
Die Typenschilder von Messumformern und Messaufnehmern aus Aluminium bestehen
aus Folie.

40/118 GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 YOKOGAWA ’



. Prime
Prozessanschlisse, Abmessungen und ) o
Gewichte des Messaufnehmers Mechanische Spezifikation

6.3 Prozessanschliisse, Abmessungen und Gewichte des Messaufnehmers

2 102

L]

HA1

L3
L2

W1

M Getrennte Ausfihrung Kompaktausfiihrung

(mit Standard- (mit Messumformer)
I I anschlussgehause)

Abb. 21: Abmessungen in mm

Tab. 16: Abmessungen ohne Lange L1
BaugroRe L2 L3 H1 H3 H4 H5 W1

in mm (Zoll)
190 165 117 268 56 138 42

Prime 25 (75)  (65) (46) (106) (22) (54) (1.7)

i 40 227 195 145 277 71 148 50
89) (7.7)  (57) (109 (28) (58) (2

o 50 361 310 245 289 90 159 72

(14,2)  (12,2) (9,6) (11.4) (3,5 (6,3) (2,8)

Prime 80 455 400 333 296 102 167 96
(17,9)  (15,7)  (13,1) (11,7)  (4)  (66) (3.8

Gesamtlange L1 und Gewicht

Die Gesamtlange des Messaufnehmers ist abhangig vom gewahlten Prozessanschluss
(Art und GroRe). In den nachfolgenden Tabellen sind die Gesamtlange und das Gewicht
in Abhangigkeit vom jeweiligen Prozessanschluss aufgefihrt.

Die Gewichte in den Tabellen gelten fiir die getrennte Ausflihrung. Zusatzgewicht fur die
Kompaktausfuhrung: 3,5 kg (7,7 Ib).
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Prozessanschlisse, Abmessungen und
Gewichte des Messaufnehmers

Prozessanschliisse
passend zu ASME
B16.5

RC

1

10 N
2 3 4 5 6 7

8

9

10

1" 12

13 14

Tab. 17: Gesamtlange L1 und Gewicht des Messaufnehmers (Prozessanschlisse: ASME)

Prozessanschliisse

ASME 12" Class 150,
Dichtleiste (RF)

ASME 1%%" Class 300,
Dichtleiste (RF)

ASME 172" Class 600,
Dichtleiste (RF)

ASME 72" Class 600, Ringnut

(RJ)
ASME 1" Class 150,
Dichtleiste (RF)

ASME 1" Class 300,
Dichtleiste (RF)

ASME 1" Class 600,
Dichtleiste (RF)

ASME 1" Class 600, Ringnut

(RJ)
ASME 1%%" Class 150,
Dichtleiste (RF)

ASME 172" Class 300,
Dichtleiste (RF)

ASME 172" Class 600,
Dichtleiste (RF)

ASME 17%" Class 600,
Ringnut (RJ)

ASME 2" Class 150,
Dichtleiste (RF)

ASME 2" Class 300,
Dichtleiste (RF)

ASME 2" Class 600,
Dichtleiste (RF)

ASME 2" Class 600, Ringnut

(RJ)

ASME 272" Class 150,
Dichtleiste (RF)

ASME 272" Class 300,
Dichtleiste (RF)

ASME 27%" Class 600,
Dichtleiste (RF)

ASME 275" Class 600,
Ringnut (RJ)

Typschlissel

Pos.

BA1

BA2
15

BA4

CA4

BA1

BA2
25

BA4

CA4

BA1

BA2
40

BA4

CA4

BA1

BA2
50

BA4

CA4

BA1

BA2
65

BA4

CA4

i
15

Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
in mm in kg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)
280 6 320 8
(11) (13) (12,6) (18) B B a B
280 6,4 320 8,4
(11) (14) (12,6) (18) B B a B
290 6,6 330 8,6
(11,4) (14) (13) (19) B B a B
290 6,6 330 8,6
(11,4) (15) (13) (19) B B a B
280 6,8 320 8,8 490 15,7
(11) (15) (12,6) (19) (19,3) (35) - B
280 7,8 320 9,8 490 16,7
(11) (17) (12,6) (22) (19,3) (37) - B
300 8,2 340 10,2 500 17
(11,8) (18) (13,4) (23) (19,7) (38) h B
300 8,3 340 10,3 500 17,2
(11,8) (18) (13,4) (23) (19,7) (38) - B
290 7,8 330 9,8 470 16,5 620 25,7
(11,4) (17) (13) (22) (18,5) (36) (24,4) (57)
290 10,1 330 12,1 480 18,8 620 28,1
(11,4) (22) (13) (27) (18,9) (42) (24,4) (62)
310 11,2 350 13,2 500 19,9 630 28,9
(12,2) (25) (13,8) (29) (19,7) (44) (24,8) (64)
310 11,3 350 13,3 500 20 630 29,1
(12,2) (25) (13,8) (29) (19,7) (44) (24,8) (64)
480 18,1 580 26,8
B B - B (18,9) (40) (22,8) (59)
480 19,7 580 28,3
B B a B (18,9) (43) (22,8) (62)
510 21,3 610 30,1
B B - B (20,1) (47) (24) (66)
510 21,5 610 30,2
B B - B (20,1) (47) (24) (67)
580 29,8
B B a B B B (22,8) (66)
580 31,1
B B a B B B (22,8) (69)
610 334
B B a B B (24) (74)
610 33,6
B B - B B (24) (74)
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Prozessanschlisse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
& 6 inmm in kg in mm in kg in mm in kg in mm in kg

(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)
ASME 3" Class 150, BA1 _ B _ _ B B 580 30,9
Dichtleiste (RF) (22,8) (68)
ASME 3" Class 300, BA2 _ B _ _ _ B 500 34,5
Dichtleiste (RF) 80 (23,2) (76)
ASME 3" Class 600, BA4 B B _ B B B 630 37,8
Dichtleiste (RF) (24,8) (83)
ASME 3" Class 600, Ringnut CA4 B B _ B B B 610 37,5
(RJ) (24) = (83)

Bedeutung von "-": nicht verfiigbar
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Prozessanschliisse
peesenam o Re| [P[lls I | [ ML
EN 1092-1 1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 M 12 13 14 15
Tab. 18: Gesamtlange L1 und Gewicht des Messaufnehmers (Prozessanschlisse: EN)
Prozessanschlisse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
5 6 inmm inkg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)

EN DN15 PN40, Form B1, BD4 280 6,6 320 8,6 _ _ _ _
Dichtleiste (RF) (11) (14) (12,6) (19)
EN DN15 PN40, Form D, mit GD4 280 6,4 320 8,4 _ _ _ _
Nut (11) (14) (12,6) (18)
EN DN15 PN40, Form E, mit ED4 280 6,3 320 8,3 _ _ _ _
Vorsprung (11) (14) (12,6) (18)
EN DN15 PN40, Form F, mit FD4 280 6,5 320 8,5 _ _ _ _
Rucksprung 15 (11) (14) (12,6) (19)
EN DN15 PN100, Form B1, BD6 290 7.4 330 9,4 _ _ _ _
Dichtleiste (RF) (11,4) (16) (13) (21)
EN DN15 PN100, Form D, mit GD6 290 7,4 330 9,4 _ _ _ _
Nut (11.4) (16) (13) (21)
EN DN15 PN100, Form E, mit ED6 290 7,1 330 9,1 _ _ _ _
Vorsprung (11,4) (16) (13) (20)
EN DN15 PN100, Form F, mit FD6 290 7,3 330 9,3 _ _ _ _
Rucksprung (11,4) (16) (13) (21)
EN DN25 PN40, Form B1, BD4 280 7,5 320 9,5 490 16,4 _ _
Dichtleiste (RF) (11) 17) (12,6) (21) (19,3) (36)
EN DN25 PN40, Form D, mit GD4 280 7,5 320 9,5 490 16,3 _ _
Nut (11) (16) (12,6) (21) (19,3) (36)
EN DN25 PN40, Form E, mit ED4 280 7,2 320 9,2 490 16,1 _ _
Vorsprung (11) (16) (12,6) (20) (19,3) (35)
EN DN25 PN40, Form F, mit FD4 280 7.4 320 9,4 490 16,3 _ _
Ricksprung 25 (11)  (16) (12,6) (21) (19,3) (36)
EN DN25 PN100, Form B1, BD6 300 10,1 340 12,1 490 18,8 _ _
Dichtleiste (RF) (11,8) (22) (13,4) (27) (19,3) (41)
EN DN25 PN100, Form D, mit GD6 300 10 340 12 490 18,7 _ _
Nut (11,8) (22) (13,4) (26) (19,3) (41)
EN DN25 PN100, Form E, mit ED6 300 9,5 340 11,5 490 18,3 _ _
Vorsprung (11,8) (21) (13,4) (25) (19,3) (40)
EN DN25 PN100, Form F, mit FD6 300 9,9 340 11,9 490 18,7 _ _
Rucksprung (11,8) (22) (13,4) (26) (19,3) (41)
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Prozessanschlisse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
& 6 inmm in kg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)

EN DN40 PN40, Form B1, BD4 280 9,1 320 11,1 470 17,7 610 26,9
Dichtleiste (RF) (11)  (20) (12,6) (24) (18,5) (39) @ (24) (59)
EN DN40 PN40, Form D, mit GD4 280 8,9 320 10,9 470 176 610 26,8
Nut (11)  (20) (12,6) (24) (18,5) (39) (24) (59)
EN DN40 PN40, Form E, mit ED4 280 8,6 320 10,6 470 174 610 26,5
Vorsprung 11)  (19) (12,6) (23) (18,5) (38) @ (24) (58)
EN DN40 PN40, Form F, mit FD4 280 8,8 320 10,8 470 17,5 610 26,7
Ricksprung 40 (11)  (19) (12,6) (24) (18,5) (39) (24) (59)
EN DN40 PN100, Form B1, BD6 360 13,5 400 155 500 21,5 610 305
Dichtleiste (RF) (14,2) (30) (15,7) (34) (19,7) (47) (24) (67)
EN DN40 PN100, Form D, mit GD6 360 134 400 154 500 214 610 304
Nut (14,2) (30) (15,7) (34) (19,7) 47) (24) (67)
EN DN40 PN100, Form E, mit ED6 360 13 400 15 500 21,1 610 30
Vorsprung (14,2) (29) (15,7) (33) (19,7) (46) (24) (66)
EN DN40 PN100, Form F, mit FD6 360 13,3 400 153 500 21,3 610 30,3
Ricksprung (14,2) (29) (15,7) (34) (19,7) (47) (24) (67)
EN DN50 PN40, Form B1, BD4 B B B _ 470 19,1 580 27,8
Dichtleiste (RF) (18,5) (42) (22,8) (61)
EN DN50 PN40, Form D, mit GD4 _ B _ _ 470 18,9 580 27,7
Nut (18,5) (42) (22,8) (61)
EN DN50 PN40, Form E, mit ED4 B B _ B 470 186 580 27,4
Vorsprung (18,5) (41) (22,8) (60)
EN DN50 PN40, Form F, mit FD4 B B B B 470 18,8 580 27,6
Riicksprung 50 (18,5) (41) (22,8) (61)
EN DN50 PN100, Form B1, BD6 _ B B _ 540 254 610 335
Dichtleiste (RF) (21,3) (56) @ (24) (74)
EN DN50 PN100, Form D, mit GD6 B B _ B 540 25,3 610 334
Nut (21,3) (56)  (24) (74)
EN DN50 PN100, Form E, mit ED6 B B _ B 540 24,8 610 32,9
Vorsprung (21,3) (595) (24) (72)
EN DN50 PN100, Form F, mit FD6 B B B B 540 252 610 33,2
Ricksprung (21,3) (55) @ (24) (73)
EN DN80 PN40, Form B1, BD4 _ B _ _ _ _ 590 31,5
Dichtleiste (RF) (23,2) (89)
EN DN80 PN40, Form D, mit GD4 B B _ B B B 500 31,3
Nut (23,2) (69)
EN DN80 PN40, Form E, mit ED4 B B B B B B 590 30,9
Vorsprung (23,2) (68)
EN DN80 PN40, Form F, mit FD4 B B B _ B B 590 @ 31,1
Rucksprung 80 (23,2) (69)
EN DN80 PN100, Form B1, BD6 B B _ B B B 650 40
Dichtleiste (RF) (25,6) (88)
EN DN80 PN100, Form D, mit GD6 B B _ B B B 650 39,8
Nut (25,6) (88)
EN DN80 PN100, Form E, mit ED6 B B B B B B 650 39,2
Vorsprung (25,6) (86)
EN DN80 PN100, Form F, mit FD6 B B B _ _ B 650 39,6
Ricksprung (25,6) (87)
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Bedeutung von "-": nicht verfugbar

Prozessanschliisse
passend zu JIS B RC P E - -] -
2 3 4 5 6 7

AL
1 12 15

2220 1 8 9 10 13 14

Tab. 19: Gesamtlange L1 und Gewicht des Messaufnehmers (Prozessanschlisse: JIS)

Prozessanschlisse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.

L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
5 6 inmm in kg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)
280 6,3 320 8,3

JIS DN15 10K B B TN G 2 a8 - _ _ _
JIS DN15 20K BJ2 (21810) g’j’) ( 1322’%) (ﬁ’g) N N R

JIS DN25 10K . BJ1 (21810) (71’3) (13 22,%) (%14 ) (14 g,%) zc?é? - -

J1S DIz5 20K BJ2 (21810) (71’3) (13 22,%) (%g) (14 g,%) 23?%? - | -

JIS DN40 10K 40 BJ1 (21810) (%82) (13 22,%) zgéj (14 ;05) 236%? (Sj,(é)l) %gé;
JIS D40 20K BI2 | ()| (19) |(128) (2% (188) (6 (oad) (68)
el e e
IS DNSD 20K B2 | - - - - (14 g,%) 237{;; (gg,%) %56{3;
JIS DN80 10K o BJ1 - - - _ _ -, 25272 ) %gé?
JIS DN80 20K BJ2 - - - _ _ -, 255’%) ?g%‘;

Bedeutung von "-": nicht verfugbar
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Gewichte des Messaufnehmers

Prime

Mechanische Spezifikation

Prozessanschliisse
passend zu JPI

1

ol oM=L |
2 3 4 5 6 7

8 9

10

" 12

13 14

Tab. 20: Gesamtlange L1 und Gewicht des Messaufnehmers (Prozessanschlisse: JPI)

i
15

Prozessanschlusse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
& 6 inmm inkg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)
JPI %" BP1 280 5,9 320 7.9 B _ _ _
class 150 (11 (13) (12,6) (18)
JPI %" 280 6,4 320 8,4
class 300 5 BPZ 0y (14 (126) (18) T - - -
JPI %" BP4 290 6,6 330 8,6 B B B B
class 600 (11,4 (14)  (13) (19)
JPI 1" BP1 280 6,7 320 8,7 490 157 B 3
class 150 (11)  (15) (12,6) (19) (19,3) (35)
JPI 1" o5 BP2 280 7,8 320 9,8 490 16,7 B 3
class 300 11 (17) (12,6) (22) (19,3) (37)
JPI 1" BP4 300 8,2 340 10,2 @ 500 17 B B
class 600 (11,8) (18) (13,4) (22) (19,7) (38)
JPI 175" BP1 290 7,9 330 9,9 470 16,5 620 257
class 150 (11,4 (17)  (13) (22) (18,5) (36) (24,4) (57)
JPI 174" 40 BP2 290 @ 10,1 330 12,1 480 18,9 @ 620 28
class 300 (11,4) (22)  (13)  (27) (18,9) (42) (244) (62)
JPI 15" BP4 310 11,2 350 13,2 500 19,9 630 289
class 600 (12,2) (25) (13,8) (29) (19,7) (44) (24,8) (64)
JPI 2" BP1 B B B B 480 18,1 580 26,8
class 150 (18,9) (40) (22,8) (59)
JPI 2" 480 19,7 580 28,3
class 300 0 BPZ - = o T 189) (43) (228) (62)
JPI 2" BP4 _ _ B 3 510 214 610 30,1
class 600 (20,1) (47) (24) (66)
JPI 25" BP1 B B B B B B 580 29,5
class 150 (22,8) (65)
JPI 25" 580 @ 31,1
class 300 65 BPZ - - - - = = 228 (68)
JPI 274" 610 33,2
class 600 i e e S BN ") M O
JPI 3" BP1 B B B B B B 580 30,9
class 150 (22,8) (68)
JPI 3" 590 34,5
class 300 8 | BPZ ) - - - - - - (232) (76)
JPI 3" 610 37,3
class 600 il I R N R (24)  (82)
Bedeutung von "-": nicht verfligbar
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Prozessanschlisse, Abmessungen und

Gewichte des Messaufnehmers

Prozessanschliisse
mit Innengewinde G RC

10 N
2 3 4 5 6 7

1" 12

1

8 9 10

i
15

13 14

Tab. 21: Gesamtlange L1 und Gewicht des Messaufnehmers (Prozessanschlisse: Gewinde G)

Prozessanschlisse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
5 6 inmm inkg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)
300 54
3/n E) — — —_ — —
G 08 (118) (12)
300 54 340 7,4
1/n ’ ’ _ _ _ _
G TS q1g) (12) (134) (18)
300 53 340 7,3
3/n ’ ’ _ _ _ _
G 7 20 (11.8) (12) (134) (16)
Bedeutung von "-": nicht verfugbar
Prozessanschliisse
emnangownce RC|_[PJlls|- WM |- [ | [ - ]-[ [ [/ |
NPT 1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Tab. 22: Gesamtlange L1 und Gewicht des Messaufnehmers (Prozessanschlisse: Gewinde NPT)
Prozessanschlisse Typschlissel Prime 25 Prime 40 Prime 50 Prime 80
Pos.
L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht L1 Gewicht
5 6 inmm in kg in mm in kg in mm in kg in mm in kg
(Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib) (Zoll) (Ib)
300 54
3/n E) — — — — —
NPT % 08 11.8) (12)
300 54 340 7,4
1/n ’ ’ _ _ _ _
NPT 72 15 T19 (418 (12) (134) (16)
300 53 340 7,3
3/n ) ’ _ _ _ _
NPT 20 (118) (12) (134) (16)
Bedeutung von "-": nicht verfiigbar
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6.4 Abmessungen und Gewichte der Messumformer

Abmessungen
Messumformer 123 123
L A A AN
g2 Q B %
- ~——1 - —
I, = U EF
- I I H T
H o ; ﬁ, i
= < <
fan) fan)
& N Lﬂ
L3 ™ L3 ™
42 L2 T 42 L2 *
L1 L4
(<<} ©
EL §L
x X
< <
i L
A | =
© i © i
3ol S BT E 3o S E T ] ﬂ
S 88 IS
=/ S . B: n
87.8 73 67.8 73

Abb. 22: Abmessungen Messumformer in mm
(links Messumformer mit Anzeige, rechts Messumformer ohne Anzeige)

Tab. 23: Gesamtlange L1 - L4 und Hohe H1 - H4 des Messumformers (Material: Edelstahl, Alumini-

um)
Material L1 L2 L3 L4 H1 H2 H3 H4
in mm in mm in mm in mm in mm in mm in mm in mm
(Zoll) (Zoll) (Zoll) (Zoll) (Zoll) (Zoll) (Zoll) (Zoll)
Edel- 255,5 110,5 69 235 201 184 24 150,5
stahl (10,06) (4,35) (2,72) (9,25) (7,91) (7,24) (0,94) (5,93)
Alu- 2415 96,5 70 221 192 175 23 140

minium  (9,51)  (3,8)  (276) (8,7)  (7.,56) (6,89) (0,91)  (551)

===

13
[

50

98 100

Abb. 23: Abmessungen Messumformer in mm, Befestigung mit Blech-Konsole (Halterung)
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Abmessungen und Gewichte der

Mechanische Spezifikation Messumformer

RC NS SlEEEIEGE

2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15

Gewichte Typschlissel (Pos. 10)  Art der Gehausematerial Gewicht
Messumformer Ausfiihrung Messumformer in kg(Ib)

A E Aluminium 4.2 (9.3)

Getrennt

J Edelstahl 12.5 (27.6)

50/118 GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019
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7 Spezifikation Messumformer

Il':.'lbe;:_icht . Messumformer
unktionsumran . q q
Rotamass Messfm_ Funktionsumfang Essential Ultimate
former

Typschlissel (Position 1) E U
4-zeilige Matrixanzeige ° °
Universelle Versorgungsspannung

(Vo und Vc) y ¢
MicroSD-Karte ° °
Montage

Kompaktausfuhrung ° °
Getrennte Ausflhrung ° °
Features on Demand - °
Sonderfunktionen

Assistent (Wizard) ° °
Event-Management ° °
Total-Health-Check" (Diagnosefunktion) . °
Dynamische Druckkompensation? - °
Erweiterte Funktionen

Standard-Konzentrationsmessung - °
Erweiterte Konzentrationsmessung - °
Messung der Warmemenge? - °
Net-Oil-Computing nach API-Standard - °
Tube-Health-Check (Diagnosefunktion) ° °
Dosierfunktion - °
Viskositatsfunktion? - °
Ein- und Ausgéange

Analogausgang ° °
Impuls-/Frequenzausgang ° °
Statusausgang ° °
Analogeingang - °
Statuseingang ° °
Kommunikation

HART ° °
Modbus ° °

Bedeutung von ,—*: nicht verfugbar;
Bedeutung von ,e“: verfligbar

" Die Funktion baut auf externer Software auf (FieldMate)

2 Nur in Kombination mit einem Analogeingang
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Ein- und Ausgéange

7.1 Ein- und Ausgange

Abhangig von der Spezifikation des Durchflussmessers existieren verschiedene

Konfigurationen fiir die Anschlussklemme. Im Folgenden sehen Sie

Beispielkonfigurationen der Anschlussklemme (Wert JK und M7 auf der
Typschlisselposition 13 — Einzelheiten siehe Kommunikationsart und I/O-Belegung

[ 103)):
HART
(1/01) (1/02) (1/03) (1/04)
loutt P/Sout1  Sin lin WP
+- +=- += += ~OV
—OFF
1/O1: lout1 Stromausgang (aktiv/passiv)
1/102: P/Sout1 Impuls- oder Statusausgang (passiv)
1/03: Sin Statuseingang
1/04: lin Stromeingang (aktiv/passiv)
WP: Schreibschutz-Briicke
Modbus
(1/01) (1/02) (1/03) (1/04)
lin  P/Sout1 Modbus WP
— - —ON/
+ + C B A _ OFF
1/01: lin Stromeingang (passiv)
1/02; P/Sout1 Impuls- oder Statusausgang (passiv)
1/03-1/04: Modbus RS485-Ein-/Ausgang
WP: Schreibschutz-Bricke
52/118 GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019
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Spezifikation Messumformer

711

Galvanische
Trennung

Aktiver
Stromausgang lout

Ausgangssignale

Alle Stromkreise fur Eingange, Ausgange und Energieversorgung sind untereinander
galvanisch getrennt.

Je nach Typschlussel Position 13 stehen ein oder zwei Stromausgange zur Verfigung.
Der aktive Stromausgang liefert abhangig vom Messwert 4 — 20 mA.

Er kann fur die Ausgabe der folgenden Messwerte verwendet werden:

= Durchfluss (Masse, Volumen, Nettodurchfluss von Teilkomponenten eines Gemischs)
= Dichte

= Temperatur
= Druck
= Konzentration

Fir Gerate mit HART-Kommunikation erfolgt diese Gber den Stromausgang /lout1. Der
Stromausgang kann konform zum NAMUR NE43-Standard betrieben werden.

Wert

Ausgangsnennstrom 4 —-20 mA
Maximaler Ausgangsstrombereich 2,4-21,6 mA
Lastwiderstand <750 Q
Lastwiderstand fur sichere HART-Kommunikation 230 -600 Q
Additive maximale Abweichung 8 YA
Additive Ausgangsmessabweichung bei einer Abweichung 0.8 UAC
von der Umgebungstemperatur in Héhe von 20 °C S M
'ROTAMASS

| lout+ |

|

i ®

|

5 |
- I lout-
Abb. 24: Anschluss aktiver Stromausgang lout HART
@ Empfangsgerat
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Spezifikation Messumformer Ein- und Ausgénge

Passiver Wert

Stromausgang lout Ausgangsnennstrom 4 —-20 mA
Maximaler Ausgangsstrombereich 2,4-216 mA
Externe Versorgungsspannung 10,5 - 32 V¢
Lastwiderstand fur sichere HART-Kommunikation 230 -600 Q
Lastwiderstand Stromausgang <911 Q
Additive maximale Abweichung 8 A

Additive Ausgangsmessabweichung bei einer Abwei- 0.8 UAC
chung von der Umgebungstemperatur in Héhe von 20 °C ™ H

OMf——mm o=
R U-105V
o 0,0236 A
£
o
0 10,5 32
UinV

Abb. 25: Maximaler Lastwiderstand in Abhangigkeit zu einer externen Versorgungsspannung

R Lastwiderstand
u Externe Versorgungsspannung

Das Diagramm zeigt den maximalen Lastwiderstand R in Abhangigkeit von der
Spannung U der angeschlossenen Spannungsquelle. HOhere Versorgungsspannungen
erlauben héhere Lastwiderstédnde. Der nutzbare Bereich zum Betreiben des passiven
Stromausgangs ist schraffiert dargestellt.

ROTAMASS

i lout+ J_ U
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Spezifikation Messumformer

Aktiver Impulsaus-
gang P/Sout

Anschluss eines elektronischen Zahlers

Maximale Spannung und richtige Polaritat sind bei der Verdrahtung zu beachten.

Lastwiderstand

Interne Versorgungsspannung
Maximale Impulsrate
Frequenzbereich

Wert

>1kQ

24 Ve 220 %
10000 Impulse/s
0-12,5kHz

24V

©) Lastwiderstand
® Elektronischer Zahler

Anschluss eines elektromechanischen Zahlers

Maximalstrom
Strommittelwert

Interne Versorgungsspannung
Maximale Impulsrate
Impulsbreite

Wert

150 mA

<30 mA

24 Ve 220 %

2 Impulse/s

20, 33, 50, 100 ms

24V

@

©) Schutzdiode
® Elektromechanischer Zahler

YOKOGAWA ¢
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Ein- und Ausgéange

Anschluss aktiver
Impulsausgang
P/Sout mit internem  Interne Versorgungsspannung

Pull-up-Widerstand Interner Pull-up-Widerstand
Maximale Impulsrate

Wert

24 Ve 220 %
2,2kQ

10000 Impulse/s

Frequenzbereich 0-12,5kHz
'ROTAMASS |
24V "P/Sout+ |
i ®
. [
oV TP/Sout-

©) Elektronischer Zahler

Passiver Puls-

Maximale Spannung und richtige Polaritat sind bei der Verdrahtung zu beachten.
ausgang P/Sout

Wert
Maximaler Laststrom <200 mA
Versorgungsspannung <30 Vpe
Maximale Impulsrate 10000 Impulse/s
Frequenzbereich 0-12,5kHz
'ROTAMASS | .
| P/Sout+ |
|
o i ® ®
i
- 1 |
o I P/Sout-

Abb. 30: Anschluss passiver Impulsausgang P/Sout mit elektronischem Zahler

® Passiver Impuls- oder Statusausgang
® Lastwiderstand
® Elektronischer Zahler

ROTAMASS !

O

P/Sout+ |

i

i

| @ ®
é I|—e |

IP/Sout- !

Abb. 31: Anschluss passiver Impulsausgang P/Sout mit elektromechanischem Zahler

@ Passiver Impuls- oder Statusausgang
®@ Schutzdiode
® Elektromechanischer Zahler
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Spezifikation Messumformer

Aktiver
Statusausgang
P/Sout

Anschluss aktiver
Statusausgang
P/Sout mit internem
Pull-up-Widerstand

Da es sich hier um einen Transistorkontakt handelt, ist bei der Verdrahtung auf den maxi-
mal zulassigen Strom sowie Polaritadt und Héhe der Ausgangsspannung zu achten.

Wert
Lastwiderstand >1kQ
Interne Versorgungsspannung 24 Vo 220 %
'ROTAMASS
24V | P/Sout+
i ®
4
__K :P/Sout-

ov._ !

Abb. 32: Anschluss aktiver Statusausgang P/Sout

@ Externes Gerat mit Lastwiderstand

Wert

Interner Pull-up-Widerstand 2,2 kQ
Interne Versorgungsspannung 24 Ve 220 %
'ROTAMASS |

24V "P/Sout+ |

i ®
L |
- T
oV P/Sout-

©) Externes Gerat

YOKOGAWA ¢
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Passiver Wert
Stat
P/g:jtausgang Ausgangsstrom <200 mA
oder Sout Versorgungsspannung <30 Vpe
'ROTAMASS |
| P/Sout+ oder Sout+ |
I
- | ®
|
- 1 |
S I P/Sout- oder Sout-
Abb. 34: Anschluss passiver Statusausgang P/Sout oder Sout
® Externes Gerat
'ROTAMASS | ®
|P/Sout+
joder Sout+ @ I?\,_‘ @
|
i — o
:P/Sout-
e ' oder Sout- @
Abb. 35: Anschluss passiver Statusausgang P/Sout oder Sout fur Magnetventil-Stromkreis
@ Relais
@ Magnetventil
® Versorgungsspannung Magnetventil
® Schutzdiode
Um Wechselspannung schalten zu kdnnen, muss ein Relais vorgeschaltet sein.
Passiver Impuls- Ausgangssignale gemafl EN 60947-5-6 (fruiher NAMUR, Arbeitsblatt NAOO1)
oder Statusausgang
P/Sout (NAMUR)
@
___________________ IP/Sout-
Abb. 36: Anschluss passiver Impuls- oder Statusausgang mit vorgeschaltetem Schaltverstarker
@ Passiver Impuls- oder Statusausgang
® Schaltverstarker
587118 GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019
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7.1.2 Eingangssignale

Aktiver Fir externe, analoge Gerate steht ein einzelner analoger Stromeingang zur Verfligung.
Stromeingan
lin gang Der aktive Stromeingang /in ist fir den Anschluss eines Zweidraht-Messumformers mit
einem Ausgangssignal von 4 — 20 mA vorgesehen.
Wert
Eingangsnennstrom 4 —-20mA
Maximaler Eingangsstrombereich 2,4 —-21,6 mA
Interne Versorgungsspannung 24 Ve 220 %
Interner Lastwiderstand Rotamass <160 Q
'ROTAMASS !
24V [ lin+ |
i
i @
|
ov. — | lin-
Abb. 37: Anschluss eines externen Gerats mit passivem Stromausgang
@ Externes Gerat mit passivem Stromausgang
Passiver Der passive Stromeingang lin ist fir den Anschluss eines Vierdraht-Messumformers mit
?tromeingang einem Ausgangssignal von 4 — 20 mA vorgesehen.
n
Wert
Eingangsnennstrom 4 - 20 mA
Maximaler Eingangsstrombereich 2,4-21,6 mA
Maximale Eingangsspannung <32 Ve
Interner Lastwiderstand Rotamass <160 Q
'ROTAMASS
| lin+ |
|
I ®
i |
4
I'lin-

) Externes Gerat mit aktivem Stromausgang
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Spezifikation Messumformer Versorgungsspannung

Statuseingang Sin

®

Versorgungs-
spannung

7.2

Leistungsaufnahme

Ausfall der
Versorgungs-
spannung

7.3

Keine Signalquelle mit elektrischer Spannung anschlief3en.

Der Statuseingang ist zur Verwendung von spannungsfreien Kontakten mit folgender
Spezifikation vorgesehen:

Schaltzustand Widerstand
geschlossen <200Q
Offen > 100 kQ
ROTAMASS H
1Sin+
|
|
I |
. L
TSin-

Versorgungsspannung

Wechselspannung (effektiv):
= Versorgungsspannung™: 24 V. +20 % -15 % oder 100 — 240 V,c +10 % -20 %
= Netzfrequenz: 47 — 63 Hz
Gleichspannung:
= Versorgungsspannung": 24 V. +20 % -15 % oder 100 — 120 V. +8,3 % -10 %
" bei Option MC_ (DNV GL-Zulassung) ist die Versorgungsspannung auf 24 V begrenzt
P <10 W (einschlieRlich Messaufnehmer)

Bei Stromausfall werden die Daten des Messsystems auf einem nichtfllichtigen, internen
Speicher gesichert. Bei Geraten mit Display werden zusatzlich die Kenndaten des Mess-
aufnehmers, wie Nennweite, Seriennummer, Kalibrierkonstanten, Nullpunkt etc. sowie die
Fehlerhistorie auf einer MicroSD-Karte gespeichert.

Kabelspezifikation

Far die Verbindung des Messaufnehmers mit dem Messumformer bei getrennter
Ausflihrung ist das Original Messaufnehmerkabel von Rota Yokogawa zu verwenden.
Das Kirzen des mitgelieferten Messaufnehmerkabels ist zulassig. Hierfir liegen ein
Konfektionierungsset und eine entsprechende Anleitung bei.

Das Messaufnehmerkabel ist in verschiedenen Langen als Standardausfiihrung (Gerate-
optionen L__ ) oder als feuerhemmendes Kabel mit Marinezulassung (Gerateoptionen
Y___) bestellbar. Einzelheiten siehe Kapitel Typ und Ldnge Messaufnehmerkabel [ 107]
und Marine-Baumusterzulassung [ 113].

Die maximale Kabellange zur Einhaltung der Spezifikation betragt 30 m (98,4 ft).
Langere Kabel miussen als separater Artikel bestellt werden. Siehe Typ und L&n-
ge Messaufnehmerkabel [ 107].
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8

Erweiterte Funktionen und Features on Demand (FOD)

Erweiterte
Funktionen

Rotamass Total Insight enthalt viele spezielle Anwendungs- und Wartungsfunktionen, die
gleichzeitig mit dem Gerat bestellt oder in einem zweiten Schritt (nur mit dem Ultimate-
Messumformer) erworben und aktiviert werden kénnen.

Messumformer ~ Kommunikationsart und 1/0-Belegung

Funktionsumfang Essential Ultimate Verfigbare  Zwingend erforderli-
Kommunikati- che 1/O
onsart

HART Modbus

Typschlissel

(Pos. 1und 13) E U oo My

Standard-Konzentrations- o . o

messung

Erweiterte Konzentrations- . o o

messung Nicht bendtigt

Net-Oil-Computing B . o o

nach API|-Standard

Tube-Health-Check ° ° ° °
1 Statusausgang fur
einstufige Dosierun-

. . _ _ gen

Dosierfunktion ° ° 2 Statusausgénge
fur zweistufige Do-
sierungen

Viskositatsfunktion - ° ° - 1 Analogeingang

Messung der Warmemenge - ° ° ° 1 Analogeingang

Bedeutung von ,—*: nicht verfiigbar;

Bedeutung von , e verfligbar
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Erweiterte Funktionen und Features on Demand (FOD) Konzentrations- und Erdélmessung

8.1 Konzentrations- und Erdéimessung

Standard-
Konzentrations-
messung

Erdol-Messfunktion
NOC (Option C52)

Erweiterte
Konzentrations-
messung

Die Standard-Konzentrationsmessung (Option CST) ist anwendbar auf
Konzentrationsmessungen von Emulsionen oder Suspensionen, wenn die Dichte der
beteiligten Messstoffe nur von der Temperatur abhangt.

Die Standard-Konzentrationsmessung kann auf3erdem auf viele Loésungen mit niedriger
Konzentration angewendet werden, wenn es zwischen den Flussigkeiten nur zu einer
geringen Wechselwirkung kommt oder deren Mischbarkeit vernachlassigt werden kann.
Bei Fragen zu spezifischen Anwendungen kontaktieren Sie die zustadndige Yokogawa
Vertriebsorganisation. Die entsprechenden Dichtekoeffizienten missen vor der
Verwendung dieser Gerateoption bestimmt und in den Messumformer eingegeben
werden. Hierzu wird empfohlen, die notwendigen Parameter mittels DTM im Yokogawa
FieldMate-Programm bzw. im mitgelieferten Berechnungstool aus Dichtedaten zu
bestimmen.

,NOC* ist eine Abkulrzung fir die Funktion ,Net-Oil-Computing®, die Echtzeitmessungen
des Wasseranteils ermoglicht und eine ,API“-Korrektur (APl, American Petroleum
Institute) gemal APl MPMS Kapitel 11.1 umfasst.

Ol enthalt gelegentlich mitgerissenes Gas. Rotamass Total Insight misst die Dichte von
Emulsionsdl und Gas, die sich als niedriger als die Oldichte herausstellt. Wird die
gemessene Dichte zum Berechnen des Olvolumendurchflusses herangezogen, ist das
Ergebnis nicht korrekt. Die NOC-Funktion (Option C52) enthalt daher auch eine Gas-
Void-Fraction-Funktion (GVF). Die GVF-Funktion kann den Fehler bei der Berechnung
des Olvolumendurchflusses auf ein Minimum reduzieren, indem sie das Vorhandensein
von Gas im Ol erkennt und die Oldichte zum Berechnen des Volumendurchflusses
verwendet.

Die Oleigenschaften kénnen mit den Voreinstellungen des Oltyps oder mit "Alpha 60"
ausgewahlt werden.

In den Funktionen vordefinierte Ol- und Wassersorten

Olsorten Wassersorten

= Durchschnittliches Standard-Meerwasser
= UNESCO 1980

= Frischwasserdichte nach APl MPMS 11.4

= Rohdl

= Raffinierte Produkte":
Kraftstoff, Kerosin, Ubergangskraft-

stoff, Ottokraftstoff = Erzeugte Wasserdichte nach APl MPMS
= Schmierol ior: A
= Kundenspezifisches Ol n ang A ,
= Brine-Wasserdichte nach El-Dessouky,
Ettouy (2002)

= Kundenspezifisch

Zusatzlich zum Wassergehalt kann die Funktion Folgendes berechnen: Netto-Olmasse-
durchfluss, Netto-Wassermassedurchfluss, Netto-Olvolumendurchfluss, Netto-Wasservo-
lumendurchfluss und korrigierter Netto-Olvolumendurchfluss.

Die erweiterte Konzentrationsmessung (Option AC_) empfiehlt sich fir komplexere
Anwendungen, z. B. bei wechselwirkenden Flussigkeiten.

In der nachfolgenden Tabelle sind die mdglichen vorkonfigurierten Konzentrationen
aufgefuihrt. Die gewlnschten Datensatze missen der Yokogawa Vertriebsorganisation
bei der Bestellung mitgeteilt werden. Der Kunde ist dafiir verantwortlich, die chemische
Vertraglichkeit des Werkstoffs der messstoffberiihrten Teile mit den gemessenen
Chemikalien sicherzustellen. Bei starken Sauren oder Oxidationsmitteln, die Stahlrohre
angreifen, ist eine Variante aus Ni-Legierung C-22/2.4602 erforderlich.
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Set

C01

co2"

C03

Co4
C05

coe "
co7
cog "
c1o"
C11
C12

C20
C21
C30
C37

Messstoff A/ B  Konzentra-

Zucker / Wasser

NaOH / Wasser

KOH / Wasser

NH,NO; / Wasser
NH,NO, / Wasser

HCI / Wasser

HNO, / Wasser
H,O, / Wasser

Ethylenglykol /
Wasser

Starke / Wasser

Methanol / Was-
ser

Alkohol / Wasser
Zucker / Wasser
Alkohol / Wasser
Alkohol / Wasser

Einheit
tionsbe-
reich
0-85 °Bx
0-54 WT%
1-55 WT%
1-50 WT%
20-70 WT%
22 -34 WT%
50 - 67 WT%
30-75 WT%
10-50 WT%
33-425 WT%
35-60 WT%
55-100 VOL%
40 -80 °Bx
66 -100 WT%
66 —-100 WT%

Tempera-
turbereich
in °C

0-100

54 - 100

0-80
20-100

20-60
10 -60
4,5-43,5
-20-40
35-45
0-40

10 —-40
75-100
15-40
10-40

Dichtebereich

in kg/l

0,97 — 1,45

0,95-1,58

1,01-1,58

0,97 — 1,24
1,04 - 1,33

1,08 - 1,17

1,26 — 1,40
1,00 - 1,20

1,14 -1,20
0,89 - 0,96

0,76 — 0,94
1,15-1,35
0,77 - 0,88

Datenquelle fur Dichtedaten

PTB... Messages 100 5/90: ,Die
Dichte wassriger Saccharosel6-
sungen nach Einfiihrung der in-
ternationalen Temperaturskala
von 1990 (ITS1990) Tabelle 5

D’Ans-Lax, Handbook for che-
mists and physicists Vol.1, 3rd
edition, 1967

D’ Ans-Lax, Handbook for che-
mists and physicists Vol.1, 3rd
edition, 1967

Dichtedatentabelle auf Anfrage
Dichtedatentabelle auf Anfrage

D’ Ans-Lax, Handbook for che-
mists and physicists Vol.1, 3rd
edition, 1967

Dichtedatentabelle auf Anfrage
Dichtedatentabelle auf Anfrage

1,005 — 1,085 Dichtedatentabelle auf Anfrage

Dichtedatentabelle auf Anfrage
Dichtedatentabelle auf Anfrage

Dichtedatentabelle auf Anfrage
Dichtedatentabelle auf Anfrage
Standard Copersucar 1967

0,772 — 0,885 Brazilian Standard ABNT

" Es wird empfohlen, Gerate mit messstoffberiihrten Teilen aus Nickellegierung C22 zu
verwenden. Yokogawa Vertriebsorganisation beziglich der Verflugbarkeit kontaktieren.

Fir ein Gerat konnen maximal 4 C_ _ -Optionssets gleichzeitig bestellt werden.

Einzelheiten zu den Bestellinformationen siehe Konzentrations- und Erdélmessung
[ 108].
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Dosierfunktion

8.2 Dosierfunktion

Dosier- und Abfillprozesse sind typische Anwendungen in verschiedenen Industriezwei-
gen wie Nahrungs- und Genussmittel, Kosmetik, Pharma, Chemie sowie Ol und Gas.

Rotamass Total Insight bietet eine integrierte ,Dosierfunktion” zur Automatisierung der
Aufgabe. Ein ,selbstlernender Algorithmus optimiert den Prozess und ermdglicht
hochgenaue Ergebnisse.
Die Funktion unterstitzt zwei Dosiermodi:

= Einstufiger Betrieb mit Einzelventil

= Zweistufiger Betrieb zur Steuerung von zwei Ventilen fir eine genaue Befullung
Prozessrelevante Daten konnen ohne externen Durchflussrechner tber ein
Kommunikationsprotokoll Gibertragen werden. Die Fehlermanagementfunktion erméglicht

es dem Benutzer, Alarme und Warnungen entsprechend den Anforderungen der
Anwendung einzustellen.

=)

Abb. 40: Einstufiger Betrieb (das obige Diagramm veranschaulicht die grundsatzliche Funktionalitat
fur eine von mehreren Kombinationsmdglichkeiten)

©) Speicherbehalter ® Ventil
® Rotamass Total Insight

{

Abb. 41: Zweistufiger Betrieb (das obige Diagramm veranschaulicht die grundsatzliche Funktionali-
tat fur eine von mehreren Kombinationsmaglichkeiten)

©O) Speicherbehalter @ Ventil ,A*
@ Pumpe ® Ventil ,B*
® Rotamass Total Insight ® HART

Einzelheiten zu den Bestellinformationen siehe Dosierfunktion [ 108].

64 /118

GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019

YOKOGAWA ¢



Viskositatsfunktion

Prime
Erweiterte Funktionen und Features on Demand (FOD)

8.3

Viskositatsfunktion

Mit der Viskositatsfunktion kann der Benutzer die Viskositat des Messstoffes abschatzen.

Die Funktion kann als redundante Viskositatsregelung oder als Referenzwert zur
Aktivierung anderer Prozesse, wie z. B. Messstofferwarmungssystemen, genutzt werden.

Die Viskositatsabschatzung wird auf der Grundlage eines Vergleichs zwischen dem
gemessenen Druckabfall Ap und einem ,berechneten” Ap., zwischen zwei Punkten der
Rohrleitung in der Nahe des Durchflussmessers berechnet (die ordnungsgemafe
Installation ist in der entsprechenden Bedienungsanleitung beschrieben).

Zur Nutzung der Funktion ist ein Druckmessgerat (separate Bestellung) erforderlich, das
direkt mit dem Analogeingang des Rotamass Total Insight verbunden ist. Basierend auf
einem lterationsprozess findet Rotamass Total Insight den Wert der Viskositét y, der ein
Ap., in der Nahe des gemessenen Ap zurlckgibt.

Abb. 42: Die Viskositatsfunktion liefert einen Referenzwert, der zum Aktivieren einer Erwarmungs-
anlage verwendet wird (das obige Diagramm veranschaulicht die grundlegende Funktionalitat fur
eine von mehreren Installationsmdglichkeiten)

@ Warmetauscher @ Differenzdruck-Messumformer
® Druckmessstutzen 1 ® Druckmessstutzen 2
® Rotamass Total Insight ® HART

Einzelheiten zu den Bestellinformationen siehe Viskositatsfunktion [ 108].
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8.4

8.5

Formel fiir die Ge-
samtwarmeenergie

Tube-Health-Check

Die Funktion Tube-Health-Check ist eine wertvolle Diagnosefunktion, die den Status der
Messrohre von Rotamass Total Insight liefert und dadurch die Méglichkeit bietet, ein
echtes vorausschauendes Instandhaltungssystem einzurichten oder Korrosion bzw.
Verstopfung der Messrohre zu erkennen.

Mit dieser Funktion kann die Veranderung der Steifigkeit der Messrohre in regelmafigen
Abstanden gemessen werden. Bei HART-Kommunikation kdnnen die Werte auf der
internen MicroSD-Karte gespeichert werden.

Die Messwerte kénnen auch Gber HART- oder Modbus-Protokoll Gbertragen und somit in
das Prozessuberwachungssystem des Kunden integriert werden.

Ein Alarm oder ein externes Ereignis kann direkt aus Rotamass Total Insight heraus
aktiviert werden, wenn der Messwert einen vom Benutzer festgelegten Schwellenwert
Uberschreitet.

Mit der PC-basierten Software FieldMate kdnnen die Einzelmessungen in einem
Diagramm grafisch dargestellt und in einem Bericht fir die Qualitats- und
Wartungsdokumentation ausgedruckt werden.

Einzelheiten zu den Bestellinformationen siehe Tube-Health-Check [ 112].

Messung der Warmemenge

Die Funktion ermdglicht eine Auswertung des gesamten Brennwerts eines Brennstoffs im
Messstoff.

Die Funktion kann zwar mit einem konstanten Brennwert des Messstoffs arbeiten, um
aber eine prazise Auswertung zu erhalten, wird empfohlen, ein zusatzliches Gerat wie
einen Gaschromatographen anzuschlieRen (der im Lieferumfang nicht enthalten ist). Die
externe Vorrichtung, die den momentanen Brennwert liefert, ist mit dem Stromeingang
des Messumformers verbunden (Typenschlissel Position 13: von JH bis JN). Ausgehend
vom Massendurchfluss wird die Gesamtwarmeenergie des Messstoffes wie folgt
berechnet:

ZE, =2(Q,*H, xAY

E. Warmeenergie

Q, Massedurchfluss

H, Brennwertvariable

At Zeitintervall zwischen zwei Messungen

Weitere Formeln auf der Grundlage von Volumen oder korrigiertem Volumen sind in der
Funktion enthalten und lassen sich Uber die Anzeige oder die PC-Konfigurationssoftware
FieldMate einstellen.

Einzelheiten zu den Bestellinformationen siehe Messung der Warmemenge [ 113].
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8.6

Features on Demand (FOD)

Die Funktionen kbnnen zusammen mit dem Messumformer ,Ultimate” erworben und spa-
ter als ,Features on Demand® aktiviert werden.

Nach der Bestellung erhalt der Benutzer einen KeyCode zur Eingabe in den
Messumformer. Die Aktivierung der gewlinschten Funktionen ist in der zugehdrigen
Software-Bedienungsanleitung beschrieben (IM01U10S0_-00_ _-R).

Die Optionen der FOD-Funktionen fiir Rotamass Total Insight sind nachstehend
aufgefihrt.

Einzelheiten fur die Bestellung dieser Funktionen finden Sie in den zugehoérigen Produkt-
pezifikationen fur die FOD-Funktionen (GS01U10B20-00_. _-R).

Kategorie Optio- Beschreibung Gliltig ab
nen Haupt-SW-Rev."
Modbus HART

CST Standard-Konzentrationsmessung

Konzentrations- ACO Erweiterte Konzentrationsmessung, R1.01.02
und Erddéimes- Kundeneinstellungen R1.01.01
sung C52 Net-Oil-Computing (NOC) nach

API-Standard

Dosierfunktion . . .
BT Dosier- und Abfillfunktion R3.01.01

Viskositats-

funktion VM Viskositatsberechnungsfunktion fur

Flissigkeiten

Messung der gesamten geflossenen

Warmemenge eines Brennstoffs in
Mgssung der CGC Verbindgng mit einem Messaufnehmer R10101 R1.01.02
Warmemenge zur Bestimmung des Brennwerts (z. B.

Gaschromatograph, nicht im Lieferum-

fang enthalten).

Tube-Health-

TC Tube-Health-Check R1.01.01 R1.01.02?
Check

" Die Hauptsoftware-Revision wird von dem Messumformer vorgegeben, fiir den die
FODs bestimmt sind. Einzelheiten hierzu siehe Software-Bedienungsanleitung
(IMO1U10S0_-00__-R).

2 Ab Software-Rev. R3.01.01.01 beinhaltet Tube-Health-Check einen Trendlinienreport
(durch FieldMate) und die Mdglichkeit, die Daten auf einer MicroSD-Karte zu speichern.

Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Gerat mit der gewahlten Funktion kompatibel ist. Im
Zweifelsfall wenden Sie sich bitte mit der Seriennummer oder dem Typschlissel des
Gerates, bei dem Sie die Funktion aktivieren mdchten, an die Yokogawa Service-
Abteilung.
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9 Zulassungen und Konformitatserklarungen

CE-Kennzeichen Rotamass Total Insight erfillt die gesetzlichen Anforderungen der geltenden
EU-Richtlinien. Mit der Anbringung des CE-Zeichens bestatigt Rota Yokogawa die
Konformitat des Messgerates mit den Anforderungen der anwendbaren EU-Richtlinien.
Die EU-Konformitatserklarung liegt dem Produkt auf einem Datentrager bei.

RCM Rotamass Total Insight erfillt die EMV-Anforderungen der Australian Communications
and Media Authority (ACMA).

Ex-Zulassungen Alle fir den Explosionsschutz relevanten Daten sind in separaten Ex-Dokumentationen
enthalten.

NACE Die chemische Zusammensetzung messstoffberihrter Teile

316L/316/1.4404/1.4401/1.4435 und Ni-Legierung C-22/2.4602 entspricht:
= ANSI/NACE-MR0175/1SO15156-2
= ANSI/NACE-MR0175/1S015156-3
= NACE MR0103

Einzelheiten hierzu siehe Rota Yokogawa-Erklarung zur Einhaltung von NACE 8660001.

Druckgerite- Rotamass Total Insight entspricht den gesetzlichen Anforderungen der jeweils gliltigen
zulassungen EU-Druckgeraterichtlinie (PED).

Der Kunde ist in vollem Umfang fur die Auswahl geeigneter Materialien verantwortlich,
die korrosiven oder erosiven Beanspruchungen standhalten. Im Falle von starker
Korrosion und/oder Erosion kann das Gerat dem Druck nicht mehr standhalten und es
kann zu einem Storfall mit Verletzungen und/oder Umweltschaden kommen. Yokogawa
Ubernimmt keine Haftung fir Schaden, die durch Korrosion oder Erosion verursacht
werden. Kénnen Korrosionen oder Erosionen auftreten, muss der Benutzer in
regelmaBigen Abstanden uberprifen, ob die erforderliche Wanddicke noch vorhanden ist.

Funktionale Rotamass Total Insight mit HART-Kommunikation entspricht den relevanten

Sicherheit Anforderungen des Sicherheitsmanagements nach IEC 61508:2010 SIL3. Mit den
Produktfamilien von Rotamass Total Insight kann eine SIL 2-Sicherheitsfunktion (mit HFT
= 0) oder eine SIL 3-Sicherheitsfunktion (mit HFT = 1) mit all ihren 4 — 20 mA-Ausgangen
realisiert werden. Die verfligbare Anzahl der Ausgange ist abhangig vom Typschlissel.
Fir weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den Yokogawa-Vertrieb oder gehen
Sie auf
http://www.exida.com/SAEL-Safety/yokogawa-electric-corporation-rotamass-ti-series
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Tab. 24: Zulassungen und Zertifizierungen

Typ

ATEX

Zulassung oder Zertifizierung
EU-Richtlinie 2014/34/EU
ATEX-Zulassung:
DEKRA 15ATEX0023 X
CE 4344 112G oder 112(1)G oder 112D oder 112(1)D
Angewendete Normen:

= EN 60079-0 +A11

= EN 60079-1

= EN 60079-7

= EN60079-11

= EN 60079-31

Getrennter Messumformer (abhangig vom Typschlissel):
Ex db [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db [ia Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] IIB T6 Gb

Ex db [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex tb [ia Da] llIC T75 °C Db

Hinweis: Die Kennzeichnung auf dem Produkt kann aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen von Ex e in Ex eb geandert werden.

Getrennter Messaufnehmer (abhangig vom Typschlussel):
Exib lIC T6...T1 Gb oder

Exib1IBT6...T1 Gb

Ex ib I1IC T200 °C Db

Kompaktausfiihrung (abhangig vom Typschlussel):
Exdbib IIC T6...T1 Gb oder

Exdbeib IIC T6...T1 Gb oder

Exdbib IIB T6...T1 Gb oder

Ex db e ib IIB T6...T1 Gb oder

Ex db ib [ia Ga] lIC T6...T1 Gb oder

Ex db e ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder
Ex dbib [ia IIC Ga] IIB T6...T1 Gb oder
Ex db e ib[ia lIC Ga] IIB T6...T1 Gb

Ex ib tb [lIC T150 °C Db oder

Ex ib tb [ia Da] IlIC T150 °C Db

Hinweis: Die Kennzeichnung auf dem Produkt kann aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen von Ex e in Ex eb geandert werden.
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Typ Zulassung oder Zertifizierung
IECEx-Zulassung:
IECEx DEK 15.0016X

Angewendete Normen:
= |[EC 60079-0
= |[EC 600791
= |[EC 60079-7
= |[EC 60079-11
= |[EC 60079-31

Getrennter Messumformer (abhangig vom Typschlissel):
Ex db [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db [ia Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] IIB T6 Gb

Ex db [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex tb [ia Da] llIC T75 °C Db

IECEx Hinweis: Die Kennzeichnung auf dem Produkt kann aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen von Ex e in Ex eb geandert werden.

Getrennter Messaufnehmer (abhangig vom Typschlussel):
Exib IIC T6...T1 Gb oder

Exib1IBT6...T1 Gb

Ex ib I1IC T200 °C Db

Kompaktausfiihrung (abhangig vom Typschlussel):
Exdbib IIC T6...T1 Gb oder

Exdbeib IIC T6...T1 Gb oder

Exdbib IIB T6...T1 Gb oder

Ex dbeib IIB T6...T1 Gb oder

Ex db ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder

Ex db e ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder
Ex dbib [ia IIC Ga] IIB T6...T1 Gb oder
Ex dbeib[ia lIC Ga] IIB T6...T1 Gb

Ex ib tb [1IC T150 °C Db oder

Ex ib tb [ia Da] IlIC T150 °C Db

Hinweis: Die Kennzeichnung auf dem Produkt kann aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen von Ex e in Ex eb geandert werden.
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Typ

FM
(CAN/US)

Zulassung oder Zertifizierung
FM-Zulassungen:
= US-Zert.-Nr. FM16US0095X
= CA-Zert.-Nr. FM16CA0031X

Angewendete Normen:
= Class 3600
= Class 3610
= Class 3615
= Class 3810
= Class 3616
= NEMA 250
= ANSI/IEC 60529
= CSA-C22.2 No. 0-10
= CSA-C22.2 No. 0.4-04
= CSA-C22.2 No. 0.5-1982
= CSA-C22.2 No. 94.1-07
= CSA-C22.2 No. 94.2-07
= CAN/CSA-C22.2 No. 60079-0
= CAN/CSA-C22.2 No. 60079-11
= CAN/CSA-C22.2 No. 61010-1-04
= CSA-C22.2 No. 25-1966
= CSA-C22.2 No. 30-M1986
= CSA-C22.2 No. 60529
Getrennter Messumformer (abhangig vom Typschlissel):
CL I, DIV 1, GP ABCD, CL II/lll, DIV 1, GP EFG; CL 1 ZN 1 GP IIC;
zugehorige Betriebsmittel CL I/11/11l DIV 1, GP ABCDEFG;
CL I ZN 0 GP IIC Einheits-Temperaturklasse T6
oder
CL I, DIV 1, GP ABCD, CL II/lll, DIV 1, GP EFG; CL 1 ZN 1 GP IIC;
zugehorige Betriebsmittel CL I/11/Ill DIV 1, GP ABCDEFG;
CL 1 ZN 0 GP lIC Temperaturklasse T6;
zugehdrige Betriebsmittel CL I/1l/Ill DIV 1, GP ABCDEFG;
CL I ZN 0 GP IIC Einheits-Temperaturklasse T6
oder
CLI, DIV 1, GP CD, CLII/lll, DIV 1, GP EFG; CL 1 ZN 1 GP IIB;
zugehorige Betriebsmittel CL I/1I/11l DIV 1, GP CDEFG;
CL I ZN 0 GP 1IB Einheits-Temperaturklasse T6
oder
CLI,DIV 1, GP CD, CL I/, DIV 1, GP EFG; CL 1 ZN 1 GP IIB;
zugehorige Betriebsmittel CL I/11/Ill DIV 1, GP CDEFG;
CL I ZN O GP 1IB Temperaturklasse T6;

zugehdrige Betriebsmittel CL I/1l/Ill DIV 1, GP ABCDEFG;
CL I ZN 0 GP IIB Einheits-Temperaturklasse T6

Getrennter Messaufnehmer (abhangig vom Typschlussel):
IS CL I/1i/lll, DIV 1, GP ABCDEFG;

CL I, ZN 0, GP IIC Temperaturklasse T*

oder

IS CL I/1i/lll, DIV 1, GP ABCDEFG;

CL I, ZN 0, GP IIB Temperaturklasse T*
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Typ

FM
(CAN/US)

INMETRO
(BR)

Zulassung oder Zertifizierung

Kompaktausfiihrung (abhangig vom Typschlissel):

CL 1, DIV 1, GP ABCD, CL II/lll, DIV 1, GP EFG;

CLI1ZN 1 GP IIC Temperaturklasse T*

oder

CL 1, DIV 1, GP ABCD, CL II/lll, DIV 1, GP EFG; CL1ZN 1 GP lIC
zugehorige Betriebsmittel CL I/1I/lll DIV 1 GP ABCDEFG;

CL I ZN 0 GP IIC Einheits-Temperaturklasse T*

oder

CL 1, DIV 1, GP CD, CL Ii/lll, DIV 1, GP EFG;

CLIZN 1 GP 1IB Temperaturklasse T*

oder

CLI,DIV1,GPCD, CLII/lIl, DIV 1, GP EFG; CL1ZN 1 GP 1IB
Zugehorige Betriebsmittel CL I/11/1ll DIV 1 GP ABCDEFG;

CL I ZN 0 GP IIC Einheits-Temperaturklasse T*

INMETRO-Zulassung:
DEKRA 16.0012X

Angewendete Normen:
= ABNT NBR IEC 60079-0
= ABNT NBR IEC 60079-1
= ABNT NBR IEC 60079-7
= ABNT NBR IEC 60079-11
= ABNT NBR IEC 60079-31

Getrennter Messumformer (abhangig vom Typschlussel):
Ex db [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db [ia Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] lIB T6 Gb

Ex db [ia Ga] [ia [IC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex tb [ia Da] lIC T75 °C Db

Getrennter Messaufnehmer (abhangig vom Typschlussel):
Exib IIC T6...T1 Gb oder

Exib1IBT6...T1 Gb

Ex ib I1IC T200 °C Db

Kompaktausfiihrung (abhangig vom Typschlissel):
Ex dbib lIC T6...T1 Gb oder

Exdbeib IIC T6...T1 Gb oder

Ex dbib IIB T6...T1 Gb oder

Exdbeib IIB T6...T1 Gb oder

Ex db ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder

Ex db e ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder
Ex dbib [ia IIC Ga] IIB T6...T1 Gb oder
Exdbeib[ia llC Ga] lIB T6...T1 Gb
Exib tb IlIC T150 °C Db oder

Ex ib tb [ia Da] IlIC T150 °C Db
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Prime
Zulassungen und Konformitatserklarungen

Typ

NEPSI
(CN)

Zulassung oder Zertifizierung
Angewendete Normen:
= GB3836.1
GB3836.2
GB3836.3
GB3836.4
GB3836.19
= GB3836.20

Getrennter Messumformer (abhangig vom Typschlussel):
Ex db [ia Ga] lIC T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db [ia Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] lIB T6 Gb

Ex db [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db e [ia Ga] [ia [IC Ga] IIB T6 Gb oder

Ex [iaD 20] tD A21 IP6X T75°C

Hinweis: Die Kennzeichnung auf dem Produkt kann aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen von Ex e in Ex eb geandert werden.

Getrennter Messaufnehmer (abhangig vom Typschlussel):
Exib IIC T6...T1 Gb oder

Exib1IBT6...T1 Gb

Ex ibD 21 IP6X T200 °C

Kompaktausfuhrung (abhangig vom Typschlussel):
Ex dbib IIC T6...T1 Gb oder

Exdbeib IIC T6...T1 Gb oder

Ex dbib IIB T6...T1 Gb oder

Exdbeib IIB T6...T1 Gb oder

Ex db ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder

Ex db e ib [ia Ga] lIC T6...T1 Gb oder
Ex db ib [ia IIC Ga] IIB T6...T1 Gb oder
Exdbeib[ialIC Ga] IIB T6...T1 Gb

Ex ibD 21 tD A21 IP6X T150°C oder
Ex [iaD 20] ibD 21 tD A21 IP6X T150°C

Hinweis: Die Kennzeichnung auf dem Produkt kann aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen von Ex e in Ex eb geandert werden.

YOKOGAWA ¢
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Prime

Zulassungen und Konformitatserklarungen

Typ

PESO
(IN)

Safety Label
(Tw)

Schutzart

EMV

Korea Ex
EAC Ex

LVD

Zulassung oder Zertifizierung

PESO-Zulassung: Die PESO-Zulassung basiert auf der
ATEX-Zertifizierung durch DEKRA

Zertifikatsnummer:
DEKRA 15ATEX0023 X

Die PESO-Zulassung ist nur fiir die Zindschutzart "d" (druckfeste
Kapselung) glltig. Option Q11 muss bestellt werden, um die Konformitat
des Gerats mit den PESO-Anforderungen zu gewahrleisten.

Geratereferenznummern:
P400958/_
P400964/_
P400966/_.
P400967/_
P400969/_
P400970/_
P400971/_
P400972/_

P400973/_
Angewendete Normen:
= EN 60079-0 +A11
= IS/IEC 60079-1

= EN 60079-11

Getrennter Messumformer (abhangig vom Typschlussel):
Ex db [ia Ga] IIC T6 Gb oder

Ex db [ia Ga] IIB T6 Gb oder

Ex db [ia Ga] [ia IIC Ga] IIB T6 Gb

Getrennter Messaufnehmer (abhangig vom Typschlissel):
Exib IIC T6...T1 Gb oder
ExibIIBT6...T1 Gb

Kompaktausfiihrung (abhangig vom Typschlissel):
Ex dbib lIC T6...T1 Gb oder

Ex dbib IIB T6...T1 Gb oder

Ex db ib [ia Ga] IIC T6...T1 Gb oder

Ex dbib [ia IC Ga] IIB T6...T1 Gb

Die technischen Daten sind der IECEx-Zulassung zu entnehmen. Es muss
ein Gerat mit IECEx-Zulassung (Typschlissel Position 11, Wert: SF2_)
bestellt werden, um die Anforderungen des Safety Label zu erfillen. Fir
den Export nach Taiwan und den Erhalt des Safety Label muss die
Yokogawa-Vertretung in Taiwan im Voraus kontaktiert werden.

IP66/67 und NEMA 4X

EU-Richtlinie 2014/30/EU gemafR EN 61326-1 Class A Tabelle 2 und
EN 61326-2-3

NAMUR NE21

RCM in Australia/New Zealand
KC mark in Korea

TR CU 020 in EAC-Zone

Far weitere Informationen wenden Sie sich bitte an lhren Yokogawa-
Vertreter

EU-Richtlinie 2014/35/EU gemaf EN 61010-1 und EN 61010-2-030
TR CU 004 in EAC-Zone

747118
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Prime
Zulassungen und Konformitatserklarungen

Typ
PED

Marine
RoHS
SIL

WEEE

NAMUR

Metrologi-
sche
Bestimmun-
gen

ASME

Zulassung oder Zertifizierung

EU-Richtlinie 2014/68/EU gemaf AD 2000 Code

TR CU 032 in EAC-Zone

DNV GL-Baumusterzulassung nach DNVGL-CP-0338 flir Optionen MC2
und MC3

EU-Richtlinie 2011/65/EU gemaf EN 50581

Exida-Zertifikat gemaR IEC61508:2010 Teile 1-7

SIL 2 @ HFT=0; SIL 3 @ HFT =1

Die EU-Richtlinie 2012/19/EU (Elektro- und Elektronikgerate-Abfall) ist nur
im Europaischen Wirtschaftsraum guiltig.

Dieses Gerat ist nur als Teil von Geraten, die von der WEEE-Richtlinie
ausgenommen sind, wie beispielsweise stationare Grof3gerate, eine
ortsfeste GroRinstallation usw., zum Verkauf und zur Verwendung
bestimmt und entspricht daher grundsatzlich vollumfénglich der WEEE-
Richtlinie. Das Gerat muss gemaf den geltenden nationalen Gesetzen
oder Verordnungen entsorgt werden.

NAMUR NE95 konform
Rotamass Total Insight ist in den folgenden Landern als Messgerat
angemeldet:
= China
* Russland
Wenden Sie sich bitte an lhren Yokogawa-Vertreter, um das

entsprechende "Pattern Approval Certificate of Measuring Instruments" zu
erhalten und um in diese Lander zu exportieren.

ASME B31.3-Konformitat

YOKOGAWA ¢
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Prime

Bestellinformation

Ubersicht Typschliissel Prime 25

10 Bestellinformation

10.1 Ubersicht Typschliissel Prime 25

Typschlissel 1. 2. 3.

Position

E
Mess-
umformer

U

Messaufnehmer P
BaugroRe 25

Material messstoffberiihrte
Teile

GroRe Prozessanschliisse

Typ Prozessanschlisse

Gehausematerial Messaufnehmer

Prozesstemperaturbereich

RC

08
15
20
25
40

BA1

BA2

BA4

CA4

BD4

ED4

FD4

GD4
BD6

ED6

FD6

GD6

BJ1

BJ2

BP1
BP2

BP4
TG9

TT9

3 4 5 6 7 8 9 10 1" 12 13 14 15

9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung

Essential (Basisfunktionalitat)

Ultimate (hoher Funktionsumfang)

Prime

Nenndurchfluss: 1,6 t/h (59 Ib/min)

Maximaler Massedurchfluss: 2,3 t/h (85 Ib/min)
Edelstahl 1.4404/316L

34
DN15, 72"
3

DN25, 1"
DN40, 172"

ASME Flansch Class 150, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)

ASME Flansch Class 300, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)

ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)

ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
Ringnut (RJ)

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form E,
Vorsprung

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form F,
Riicksprung

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form E,
Vorsprung

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form F,
Riicksprung

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut
JIS Flansch 10K, passend zu JIS B 2220

JIS Flansch 20K, passend zu JIS B 2220

JPI Flansch Class 150
JPI Flansch Class 300

JPI Flansch Class 600

Prozessanschluss mit Innengewinde G
Prozessanschluss mit Innengewinde NPT
Edelstahl 1.4301/304, 1.4404/316L

Standard, Kompaktausfiihrung: -50 — 150 °C (-58 — 302 °F),
getrennte Ausfiihrung: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)

Einschrankungen

nicht mit Messgenauigkeit
E3, E2, D7, D3, D2, C7, C3,
C2, 50

nicht mit Kommunikationsart
und I/0O-Belegung JH, JJ, JK,
JL, JM, N, M2, M7

nicht mit Option CST, AC_,
CGC, C52, BT, VM

nicht mit Messgenauigkeit
E7,70

nicht mit Anzeige 0

siehe Tabelle auf Seite [ 42]

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_
Siehe Tabelle auf Seite

[ 44] und die folgenden Sei-
ten

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [ 46]
und die folgende Seite

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [+ 47]
und die folgende Seite

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [ 48]
und die folgende Seite
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Ubersicht Typschliissel Prime 25

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte

Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer

E7

E3

E2

D7

D3

D2

c7

C3

Cc2

70

50

10.

11.

Beschreibung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flissigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Gas: 0,75 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Gas: 0,5 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehause
mit Polyesterurethan-Pulverbeschichtung

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehéduse
mit Korrosionsschutzbeschichtung

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehau-
se mit Polyesterurethan-Pulverbeschichtung und Standard-
Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehau-
se mit Korrosionsschutzbeschichtung und Standard-An-
schlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Edelstahl-Messumformergehause
und Standard-Anschlussgehause

Einschrankungen

nicht mit Messumformer U

nicht mit Messumformer E

nicht mit Messumformer U

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

_..,MC_,

nicht mit Option L
Y

nicht mit Option RB

nicht mit Ex-Zulassung KF21,
SF21, GF21, UF21, NF21,
PF21

nicht mit Option RB
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Prime

Bestellinformation Ubersicht Typschliissel Prime 25
Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5 6. 7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung Einschrankungen
Position

nicht mit Kommunikationsart

und I/O-Belegung JP, JQ, JR,
NNOO keine Js

nicht mit Option EPT, Q11

nicht mit Bauform und
KF21 ATEX, Explosionsgruppen IIC und llIC Gehausebeschichtung
Messumformer J

KF22 ATEX, Explosionsgruppen IIB und IlIC -
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
SF21 IECEX, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
SF22 IECEX, Explosionsgruppen II1B und IlIC nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11
nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11

FF11 FM, Gruppen A, B,C, D, E, F, G nicht mit Gewinde fir
Ex-Zulassung Kabelverschraubungen 4
FF12 FM, GruppenC, D, E, F, G Qi1

GF21 EAC Ex, Explosionsgruppen IIC und IlIC

GF22 EAC Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC

nicht mit Option Y
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
UF21 INMETRO, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
UF22 INMETRO, Explosionsgruppen IIB und IlIC nicht mit Option Q11
nicht mit Bauform und

Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF21 NEPSI, Explosionsgruppen IIC und IlIC
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF22 NEPSI, Explosionsgruppen IIB und llIC

PF21 Korea Ex, Explosionsgruppen IIC und llIC
nur mit Option KC

nicht mit Option Q11
nur mit Option KC
nicht mit Option Q11

2 ANSI 72" NPT -

Gewinde fiir Kabelverschraubungen - P
N 4 ISO M20x1,5 nicht mit Ex-Zulassung FF11
oder FF12

PF22 Korea Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC
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Ubersicht Typschliissel Prime 25

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Anzeige

10.

11.

12.  13. 14. Beschreibung
1 aktiver Stromausgang HART,
JA )
1 passiver Impuls- oder Statusausgang
B 2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),

2 passive Impuls- oder Statusausgange

2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),
JC 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JD 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 passiver Statusausgang

1 aktiver Stromausgang HART,
JE 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
JF 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

mit Pull-up-Widerstand,

1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

4G 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang
1 aktiver Stromausgang HART,
JH 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JJ 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JK ; :
1 spannungsfreier Statuseingang,
1 aktiver Stromeingang
1 aktiver Stromausgang HART,
i 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JM 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JN ) :

1 spannungsfreier Statuseingang,

1 passiver Stromeingang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JP }

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JQ ; i

2 passive Impuls- oder Statusausgange
JR 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

1 passiver NAMUR-Impuls- oder Statusausgang
Js 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

2 passive NAMUR-Impuls- oder Statusausgange
MO Modbus-Ausgang,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M2 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromeingang

Modbus-Ausgang,

M3 2 passive Impuls- oder Statusausgange

Modbus-Ausgang,
M4 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M5 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang mit Pull-up-Widerstand

Modbus-Ausgang,
M6 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromausgang

Modbus-Ausgang,
M7 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 passiver Stromeingang

0 Keine Anzeige
1 Mit Anzeige

Einschrankungen

nicht mit Option CGC, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Ex-Zulassung NNOO

nicht mit Option CGC, MC2,
MC3, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Messumformer U
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Prime
Bestellinformation

Ubersicht Typschliissel Prime 40

10.2 Ubersicht Typschliissel Prime 40

RC

i
15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung

Position

E Essential (Basisfunktionalitat)
Mess-
umformer

U Ultimate (hoher Funktionsumfang)

Prime
Nenndurchfluss: 4,7 t/h (170 Ib/min)

Messaufnehmer P

BaugroRe 40 Maximaler Massedurchfluss: 7 t/h (260 Ib/min)
Material messstoffbertihrte s Edelstahl 1.4404/316L
Teile
15 DN15, 5"
20 VA"
GroRe Prozessanschliisse
25 DN25, 1"
40 DN40, 175"

ASME Flansch Class 150, passend zu ASME B16.5,

BAT Dichtleiste (RF)
BA2 ASME Flansch Class 300, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)
BA4 ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)
ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
CA4 N
Ringnut (RJ)
BD4 EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)
EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form E,
ED4
Vorsprung
EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form F,
FD4 .
Riicksprung
GD4 EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut
BD6 EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)
Typ Prozessanschliisse 06 EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form E,
Vorsprung
EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form F,
FD6 .
Riicksprung
GD6 EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut
BJ1 JIS Flansch 10K, passend zu JIS B 2220
BJ2 JIS Flansch 20K, passend zu JIS B 2220
BP1 JPI Flansch Class 150
BP2 JPI Flansch Class 300
BP4 JPI Flansch Class 600
TG9 Prozessanschluss mit Innengewinde G
TT9 Prozessanschluss mit Innengewinde NPT
Gehausematerial Messaufnehmer 0 Edelstahl 1.4301/304, 1.4404/316L
Prozesstemperaturbereich o Standard, Kompaktausfiihrung: -50 — 150 °C (-58 — 302 °F),

getrennte Ausfiihrung: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)

Einschrankungen

nicht mit Messgenauigkeit
E3, E2, D7, D3, D2, C7, C3,
C2, 50

nicht mit Kommunikationsart
und I/O-Belegung JH, JJ, JK,
JL, UM, IN, M2, M7

nicht mit Option CST, AC_,
CGC, C52, BT, VM

nicht mit Messgenauigkeit
E7,70

nicht mit Anzeige 0

siehe Tabelle auf Seite [ 42]

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_
Siehe Tabelle auf Seite

[ 44] und die folgenden Sei-
ten

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [+ 46]
und die folgende Seite

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [ 47]
und die folgende Seite

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [ 48]
und die folgende Seite
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Ubersicht Typschliissel Prime 40

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte

Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer

E7

E3

E2

D7

D3

D2

c7

C3

Cc2

70

50

10.

11.

Beschreibung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flissigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Gas: 0,75 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Gas: 0,5 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehause
mit Polyesterurethan-Pulverbeschichtung

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehéduse
mit Korrosionsschutzbeschichtung

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-
Messumformergehause mit Polyesterurethan-
Pulverbeschichtung und Standard-Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-
Messumformergehause mit Korrosionsschutzbeschichtung
und Standard-Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Edelstahl-Messumformergehause
und Standard-Anschlussgehause

Einschrankungen

nicht mit Messumformer U

nicht mit Messumformer E

nicht mit Messumformer U

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

_..,MC_,

nicht mit Option L
Y

nicht mit Option RB

nicht mit Ex-Zulassung KF21,
SF21, GF21, UF21, NF21,
PF21

nicht mit Option RB
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Prime

Bestellinformation Ubersicht Typschliissel Prime 40
Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5 6. 7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung Einschrankungen
Position

nicht mit Kommunikationsart

und I/O-Belegung JP, JQ, JR,
NNOO keine Js

nicht mit Option EPT, Q11

nicht mit Bauform und
KF21 ATEX, Explosionsgruppen IIC und llIC Gehausebeschichtung
Messumformer J

KF22 ATEX, Explosionsgruppen IIB und IlIC -
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
SF21 IECEX, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
SF22 IECEX, Explosionsgruppen II1B und IlIC nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11
nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11

FF11 FM, Gruppen A, B,C, D, E, F, G nicht mit Gewinde fir
Ex-Zulassung Kabelverschraubungen 4
FF12 FM, GruppenC, D, E, F, G Qi1

GF21 EAC Ex, Explosionsgruppen IIC und IlIC

GF22 EAC Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC

nicht mit Option Y
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
UF21 INMETRO, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
UF22 INMETRO, Explosionsgruppen IIB und IlIC nicht mit Option Q11
nicht mit Bauform und

Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF21 NEPSI, Explosionsgruppen IIC und IlIC
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF22 NEPSI, Explosionsgruppen IIB und llIC

PF21 Korea Ex, Explosionsgruppen IIC und llIC
nur mit Option KC

nicht mit Option Q11
nur mit Option KC
nicht mit Option Q11

2 ANSI 72" NPT -

Gewinde fiir Kabelverschraubungen - P
N 4 ISO M20x1,5 nicht mit Ex-Zulassung FF11
oder FF12

PF22 Korea Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC
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Ubersicht Typschliissel Prime 40

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Anzeige

10.

11.

12.  13. 14. Beschreibung
1 aktiver Stromausgang HART,
JA )
1 passiver Impuls- oder Statusausgang
B 2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),

2 passive Impuls- oder Statusausgange

2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),
JC 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JD 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 passiver Statusausgang

1 aktiver Stromausgang HART,
JE 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
JF 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

mit Pull-up-Widerstand,

1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

4G 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang
1 aktiver Stromausgang HART,
JH 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JJ 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JK ; :
1 spannungsfreier Statuseingang,
1 aktiver Stromeingang
1 aktiver Stromausgang HART,
i 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JM 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JN ) :

1 spannungsfreier Statuseingang,

1 passiver Stromeingang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JP }

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JQ ; i

2 passive Impuls- oder Statusausgange
JR 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

1 passiver NAMUR-Impuls- oder Statusausgang
Js 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

2 passive NAMUR-Impuls- oder Statusausgange
MO Modbus-Ausgang,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M2 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromeingang

Modbus-Ausgang,

M3 2 passive Impuls- oder Statusausgange

Modbus-Ausgang,
M4 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M5 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang mit Pull-up-Widerstand

Modbus-Ausgang,
M6 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromausgang

Modbus-Ausgang,
M7 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 passiver Stromeingang

0 Keine Anzeige
1 Mit Anzeige

Einschrankungen

nicht mit Option CGC, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Ex-Zulassung NNOO

nicht mit Option CGC, MC2,
MC3, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Messumformer U
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Prime

Bestellinformation

Ubersicht Typschliissel Prime 50

10.3 Ubersicht Typschliissel Prime 50

Typschlissel 1. 2. 3.

Position

E
Mess-
umformer

u

Messaufnehmer P
BaugroRe 50

Material messstoffberiihrte
Teile

GroRe Prozessanschliisse

Typ Prozessanschliisse

Gehausematerial Messaufnehmer

Prozesstemperaturbereich

RC

25
40
50

BA1

BA2

BA4

CA4

BD4

ED4

FD4
GD4

BD6

ED6

FD6

GD6

BJ1

BJ2

BP1
BP2

BP4

i
15

3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14

9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung

Essential (Basisfunktionalitat)

Ultimate (hoher Funktionsumfang)

Prime

Nenndurchfluss: 20 t/h (730 Ib/min)

Maximaler Massedurchfluss: 29 t/h (1100 Ib/min)
Edelstahl 1.4404/316L

DN25, 1"
DN40, 172"
DN50, 2"

ASME Flansch Class 150, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)

ASME Flansch Class 300, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)

ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)

ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
Ringnut (RJ)

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form E,
Vorsprung

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form F,
Ricksprung

EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form E,
Vorsprung

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form F,
Riicksprung

EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut
JIS Flansch 10K, passend zu JIS B 2220

JIS Flansch 20K, passend zu JIS B 2220

JPI Flansch Class 150
JPI Flansch Class 300
JPI Flansch Class 600

Edelstahl 1.4301/304, 1.4404/316L

Standard, Kompaktausfiihrung: -50 — 150 °C (-58 — 302 °F),
getrennte Ausfiihrung: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)

Einschrankungen

nicht mit Messgenauigkeit
E3, E2, D7, D3, D2, C7, C3,
C2, 50

nicht mit Kommunikationsart
und I/O-Belegung JH, JJ, JK,
JL, UM, IN, M2, M7

nicht mit Option CST, AC_,
CGC, C52, BT, VM

nicht mit Messgenauigkeit
E7,70

nicht mit Anzeige 0

siehe Tabelle auf Seite [+ 42]

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

Siehe Tabelle auf Seite
[ 44] und die folgenden Sei-
ten

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [+ 46]
und die folgende Seite

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [ 47]
und die folgende Seite
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Ubersicht Typschliissel Prime 50

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte

Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer

E7

E3

E2

D7

D3

D2

c7

C3

Cc2

70

50

10.

11.

Beschreibung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flissigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Gas: 0,75 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Gas: 0,5 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehause
mit Polyesterurethan-Pulverbeschichtung

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehéduse
mit Korrosionsschutzbeschichtung

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-
Messumformergehause mit Polyesterurethan-
Pulverbeschichtung und Standard-Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-
Messumformergehause mit Korrosionsschutzbeschichtung
und Standard-Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Edelstahl-Messumformergehause
und Standard-Anschlussgehause

Einschrankungen

nicht mit Messumformer U

nicht mit Messumformer E

nicht mit Messumformer U

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

_..,MC_,

nicht mit Option L
Y

nicht mit Option RB

nicht mit Ex-Zulassung KF21,
SF21, GF21, UF21, NF21,
PF21

nicht mit Option RB
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Prime

Bestellinformation Ubersicht Typschliissel Prime 50
Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5 6. 7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung Einschrankungen
Position

nicht mit Kommunikationsart

und I/O-Belegung JP, JQ, JR,
NNOO keine Js

nicht mit Option EPT, Q11

nicht mit Bauform und
KF21 ATEX, Explosionsgruppen IIC und llIC Gehausebeschichtung
Messumformer J

KF22 ATEX, Explosionsgruppen IIB und IlIC -
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
SF21 IECEX, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
SF22 IECEX, Explosionsgruppen II1B und IlIC nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11
nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11

FF11 FM, Gruppen A, B,C, D, E, F, G nicht mit Gewinde fir
Ex-Zulassung Kabelverschraubungen 4
FF12 FM, GruppenC, D, E, F, G Qi1

GF21 EAC Ex, Explosionsgruppen IIC und IlIC

GF22 EAC Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC

nicht mit Option Y
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
UF21 INMETRO, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
UF22 INMETRO, Explosionsgruppen IIB und IlIC nicht mit Option Q11
nicht mit Bauform und

Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF21 NEPSI, Explosionsgruppen IIC und IlIC
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF22 NEPSI, Explosionsgruppen IIB und llIC

PF21 Korea Ex, Explosionsgruppen IIC und llIC
nur mit Option KC

nicht mit Option Q11
nur mit Option KC
nicht mit Option Q11

2 ANSI 72" NPT -

Gewinde fiir Kabelverschraubungen - P
N 4 ISO M20x1,5 nicht mit Ex-Zulassung FF11
oder FF12

PF22 Korea Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC
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Ubersicht Typschliissel Prime 50

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Anzeige

10.

11.

12.  13. 14. Beschreibung
1 aktiver Stromausgang HART,
JA )
1 passiver Impuls- oder Statusausgang
B 2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),

2 passive Impuls- oder Statusausgange

2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),
JC 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JD 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 passiver Statusausgang

1 aktiver Stromausgang HART,
JE 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
JF 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

mit Pull-up-Widerstand,

1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

4G 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang
1 aktiver Stromausgang HART,
JH 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JJ 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JK ; :
1 spannungsfreier Statuseingang,
1 aktiver Stromeingang
1 aktiver Stromausgang HART,
i 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JM 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JN ) :

1 spannungsfreier Statuseingang,

1 passiver Stromeingang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JP }

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JQ ; i

2 passive Impuls- oder Statusausgange
JR 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

1 passiver NAMUR-Impuls- oder Statusausgang
Js 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

2 passive NAMUR-Impuls- oder Statusausgange
MO Modbus-Ausgang,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M2 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromeingang

Modbus-Ausgang,

M3 2 passive Impuls- oder Statusausgange

Modbus-Ausgang,
M4 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M5 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang mit Pull-up-Widerstand

Modbus-Ausgang,
M6 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromausgang

Modbus-Ausgang,
M7 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 passiver Stromeingang

0 Keine Anzeige
1 Mit Anzeige

Einschrankungen

nicht mit Option CGC, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Ex-Zulassung NNOO

nicht mit Option CGC, MC2,
MC3, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Messumformer U
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Prime
Bestellinformation

Ubersicht Typschliissel Prime 80

10.4 Ubersicht Typschliissel Prime 80

RC

i
15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung

Position

E Essential (Basisfunktionalitat)
Mess-
umformer

U Ultimate (hoher Funktionsumfang)

Prime
Nenndurchfluss: 51 t/h (1900 Ib/min)

Messaufnehmer P

Baugrofte 80 Maximaler Massedurchfluss: 76 t/h (2800 lb/min)
Material messstoffbertihrte s Edelstahl 1.4404/316L
Teile
40 DN40, 1%%"
50 DN50, 2"
GroRe Prozessanschliisse
65 2"
80 DNB80, 3"

ASME Flansch Class 150, passend zu ASME B16.5,

BAT Dichtleiste (RF)
BA2 ASME Flansch Class 300, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)
BA4 ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
Dichtleiste (RF)
ASME Flansch Class 600, passend zu ASME B16.5,
CA4 N
Ringnut (RJ)
BD4 EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form B1,
Dichtleiste (RF)
EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form E,
ED4
Vorsprung
EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form F,
FD4 .
Riicksprung
. GD4 EN Flansch PN 40, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut
Typ Prozessanschiisse 86 EN Flansch PN 100, passend zu EN 10921, Form B1,
Dichtleiste (RF)
ED6 EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form E,
Vorsprung
EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form F,
FD6 .
Riicksprung
GD6 EN Flansch PN 100, passend zu EN 1092-1, Form D, Nut
BJ1 JIS Flansch 10K, passend zu JIS B 2220
BJ2 JIS Flansch 20K, passend zu JIS B 2220
BP1 JPI Flansch Class 150
BP2 JPI Flansch Class 300
BP4 JPI Flansch Class 600
Gehausematerial Messaufnehmer 0 Edelstahl 1.4301/304, 1.4404/316L
Prozesstemperaturbereich o Standard, Kompaktausfiihrung: -50 — 150 °C (-58 — 302 °F),

getrennte Ausfiihrung: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)

Einschrankungen

nicht mit Messgenauigkeit
E3, E2, D7, D3, D2, C7, C3,
C2, 50

nicht mit Kommunikationsart
und I/O-Belegung JH, JJ, JK,
JL, UM, IN, M2, M7

nicht mit Option CST, AC_,
CGC, C52, BT, VM

nicht mit Messgenauigkeit
E7,70

nicht mit Anzeige 0

nicht mit Option EPT

siehe Tabelle auf Seite [ 42]

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

Siehe Tabelle auf Seite
[ 44] und die folgenden Sei-
ten

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [+ 46]
und die folgende Seite

nicht mit Option WPA, RTA,
PTA, P2_

siehe Tabelle auf Seite [ 47]
und die folgende Seite
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Ubersicht Typschliissel Prime 80

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte

Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer

E7

E3

E2

D7

D3

D2

c7

C3

Cc2

70

50

10.

11.

Beschreibung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,2 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flissigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,15 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 4 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 1 g/l Dichteabweichung

Flussigkeit: 0,1 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy, 0,5 g/l Dichteabweichung

Gas: 0,75 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Gas: 0,5 % maximale Messabweichung des
Massedurchflusses Dy,

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehause
mit Polyesterurethan-Pulverbeschichtung

Kompaktausfiihrung mit Aluminium-Messumformergehéduse
mit Korrosionsschutzbeschichtung

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-
Messumformergehause mit Polyesterurethan-
Pulverbeschichtung und Standard-Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Aluminium-
Messumformergehause mit Korrosionsschutzbeschichtung
und Standard-Anschlussgehause

Getrennte Ausfiihrung mit Edelstahl-Messumformergehause
und Standard-Anschlussgehause

Einschrankungen

nicht mit Messumformer U

nicht mit Messumformer E

nicht mit Messumformer U

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Option CST, AC_,
C52, VM

_..,MC_,

nicht mit Option L
Y

nicht mit Option RB

nicht mit Ex-Zulassung KF21,
SF21, GF21, UF21, NF21,
PF21

nicht mit Option RB
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Prime

Bestellinformation Ubersicht Typschliissel Prime 80
Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5 6. 7. 8 9. 10. 11. 12. 13. 14. Beschreibung Einschrankungen
Position

nicht mit Kommunikationsart

und I/O-Belegung JP, JQ, JR,
NNOO keine Js

nicht mit Option EPT, Q11

nicht mit Bauform und
KF21 ATEX, Explosionsgruppen IIC und llIC Gehausebeschichtung
Messumformer J

KF22 ATEX, Explosionsgruppen IIB und IlIC -
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
SF21 IECEX, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
SF22 IECEX, Explosionsgruppen II1B und IlIC nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11
nur mit Option VE oder VR
nicht mit Option Q11

FF11 FM, Gruppen A, B,C, D, E, F, G nicht mit Gewinde fir
Ex-Zulassung Kabelverschraubungen 4
FF12 FM, GruppenC, D, E, F, G Qi1

GF21 EAC Ex, Explosionsgruppen IIC und IlIC

GF22 EAC Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC

nicht mit Option Y
nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
UF21 INMETRO, Explosionsgruppen IIC und IlIC Messumformer J

nicht mit Option Q11
UF22 INMETRO, Explosionsgruppen IIB und IlIC nicht mit Option Q11
nicht mit Bauform und

Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF21 NEPSI, Explosionsgruppen IIC und IlIC
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11
nur mit Option CN
nicht mit Option Q11

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer J

NF22 NEPSI, Explosionsgruppen IIB und llIC

PF21 Korea Ex, Explosionsgruppen IIC und llIC
nur mit Option KC

nicht mit Option Q11
nur mit Option KC
nicht mit Option Q11

2 ANSI 72" NPT -

Gewinde fiir Kabelverschraubungen - P
N 4 ISO M20x1,5 nicht mit Ex-Zulassung FF11
oder FF12

PF22 Korea Ex, Explosionsgruppen IIB und IlIC
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Ubersicht Typschliissel Prime 80

Prime

Bestellinformation

Typschlissel 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.

Position

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Kommunikationsart und I/0-Belegung

Anzeige

10.

11.

12.  13. 14. Beschreibung
1 aktiver Stromausgang HART,
JA )
1 passiver Impuls- oder Statusausgang
B 2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),

2 passive Impuls- oder Statusausgange

2 aktive Stromausgéange (einer mit HART),
JC 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JD 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 passiver Statusausgang

1 aktiver Stromausgang HART,
JE 2 passive Impuls- oder Statusausgange,
1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
JF 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

mit Pull-up-Widerstand,

1 spannungsfreier Statuseingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

4G 1 aktiver Impuls- oder Statusausgang,
1 spannungsfreier Statuseingang
1 aktiver Stromausgang HART,
JH 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JJ 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 aktiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JK ; :
1 spannungsfreier Statuseingang,
1 aktiver Stromeingang
1 aktiver Stromausgang HART,
i 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

1 passiver Stromausgang,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
JM 2 passive Impuls- oder Statusausgéange,
1 passiver Stromeingang

1 aktiver Stromausgang HART,
1 passiver Impuls- oder Statusausgang,

JN ) :

1 spannungsfreier Statuseingang,

1 passiver Stromeingang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JP }

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

2 passive Stromausgange (einer mit HART),
JQ ; i

2 passive Impuls- oder Statusausgange
JR 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

1 passiver NAMUR-Impuls- oder Statusausgang
Js 2 passive Stromausgange (einer mit HART),

2 passive NAMUR-Impuls- oder Statusausgange
MO Modbus-Ausgang,

1 passiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M2 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromeingang

Modbus-Ausgang,

M3 2 passive Impuls- oder Statusausgange

Modbus-Ausgang,
M4 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang

Modbus-Ausgang,
M5 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Impuls- oder Statusausgang mit Pull-up-Widerstand

Modbus-Ausgang,
M6 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 aktiver Stromausgang

Modbus-Ausgang,
M7 1 passiver Impuls- oder Statusausgang,
1 passiver Stromeingang

0 Keine Anzeige
1 Mit Anzeige

Einschrankungen

nicht mit Option CGC, VM

nicht mit Messumformer E

nicht mit Ex-Zulassung NNOO

nicht mit Option CGC, MC2,
MC3, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Option CGC, PS,
BT, VM

nicht mit Messumformer E,
nicht mit Option PS, BT, VM

nicht mit Messumformer U
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Bestellinformation Ubersicht Gerateoptionen

10.5 Ubersicht Geriteoptionen

ol T HILH I -]V
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15
Kategorie Optio- Beschreibung Einschréankungen
nen
Angaben auf BG Typenschild mit kundenspezifischer _
Zusatztypenschild Gerateplatzkennzeichnung
Voreinstellun nicht mit Kommunikati-
Kundendateng PS Voreinstellung gemak Kundendaten onsart und I/O-Bele-
gung M_
PJ Lieferung nach Japan
CN Lieferung nach China nicht mit Option QR
Landesspezifische KC Lieferung nach Korea
Auslieferung VE Lieferung in den EAC-Raum -
VR Lieferung in den EAC-Raum und Russland-Pattern
Approval-Kennzeichen
. . nur mit Ex-Schutz
Q11 PESO-Lieferfreigabe
Landesspezifische 9 KF2_
Anwendung QR Primarkalibrierung gultig in Russland, einschlieRlich  nur mit Option VE oder
Zertifikat VR
Erweiterte Konzentrationsmessung,
ACO )
Kundeneinstellungen
Erweiterte Konzentrationsmessung,
AC1 . .
ein voreingestellter Datensatz
. . icht mit
Erweiterte Konzentrationsmessung, nic
Konzentrations- und AC2 zwei voreingestellte Datensatze Messumformertyp E
Erdélmessung ac3  Erweiterte Konzentrationsmessung, nicht mit Messgenauig-
drei voreingestellte Datensatze keit Massedurchfluss,
. . Dichte 70, 50
Erweiterte Konzentrationsmessung,
AC4 . . N
vier voreingestellte Datensatze
CST Standard-Konzentrationsmessung
C52 Net-Oil-Computing (NOC) nach API-Standard
Kundenspezifische 5-Punkte-Massedurchflusskali-
brierung mit Werkskalibrierzertifikat (Massedurchfluss
K2 oder Volumendurchfluss von Wasser). Eine Tabelle
mit den gewlinschten Kalibrierpunkten muss bei der
Kalibrierung Bestellung mitgeliefert werden.
Massedurchfluss Kundenspezifische 10-Punkte-Massedurchflusskali- —
brierung mit DAkkS-Kalibrierzertifikat (Massedurch-
K5 fluss oder Volumendurchfluss von Wasser). Eine
Tabelle mit den gewtinschten Kalibrierpunkten muss
bei der Bestellung mitgeliefert werden.
P2 Werksbescheinigung 2.1 nach EN 10204
Konformitat Endabnahmepriifzeugnis nicht mit Option P10,
Bestellvereinbarun
verembarung - 'P3  Apnahmepriifzeugnis 3.1 nach EN 10204) Py o12 P13 P21,
Umstempelungsbescheinigung und Ausgangsmateri- nicht mit Option P10,
Materialzertifikate P6 alzertifikate P11, P12, P13, P21,
(Abnahmeprufzeugnis 3.1 nach EN 10204) P22
Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest nicht mit Option P10,
Drucktest P8
(Abnahmeprtifzeugnis 3.1 nach EN 10204) P12, P13, P14, P21
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Prime
Bestellinformation

Kategorie

Ol- und fettfreie
Oberflachen

Schweil3zertifikate

Kalibrierungszertifikat

Réntgenuntersuchung
der Flanschschweil}-
naht

Farbeindringprifung
Schweil’nahte

Messumformergehau-
se um 180° gedreht

Erweiterte
Prozesstemperatur
(Ex)

Messung der
Warmemenge

Optio-
nen

H1

WP

WPA

L2

L4

RT

RTA

PT

PTA

EPT

CGC

Beschreibung

Entfettung der messstoffberiihrten Oberflachen nach
ASTM G93-03 (Level C), inklusive Werkszeugnis

WPS nach DIN EN ISO 15609-1
WPQR nach DIN EN ISO 15614-1
WQC nach DIN EN 287-1 oder DIN EN ISO 6906-4

Schweillverfahren und -Zertifikat nach ASME X

Zertifikat zur Bestatigung der Rickflhrbarkeit der
Kalibrierung auf nationale Standards, inklusive einer
Liste der verwendeten Gebrauchsnormale.

Sprache: Englisch/Japanisch

Zertifikat zur Bestatigung der Rickfihrbarkeit der
Kalibrierung auf nationale Standards, inklusive einer
Liste der Bezugsnormale.

Sprache: Englisch/Japanisch

Zertifikat zur Bestatigung der Ruckflhrbarkeit der Ka-
librierung und des Kalibrierverfahrens von Rota
Yokogawa auf nationale Standards.

Sprache: Englisch/Japanisch

Roéntgenuntersuchung der FlanschschweiRnaht nach

DIN EN ISO 17636-1/B

Auswertung nach AD 2000 HP 5/3 und DIN EN ISO

5817/C, mit Zertifikat

Roéntgenuntersuchung nach ASME V

Farbeindringprifung an den Schweilnahten der
Prozessanschlisse nach DIN EN ISO 3452-1,

inklusive Zertifikat

Farbeindringprifung an der FlanschschweiRung nach

ASME V

Um 180° gedrehte Ausrichtung des

Messumformergehauses

Erweiterter Prozesstemperaturbereich der Tempera-
turklassen T6, T5, T4 und T3 fur Ex-Bereiche

Messung der gesamten geflossenen Warmemenge
eines Brennstoffs in Verbindung mit einem
Messaufnehmer zur Bestimmung des Brennwerts des
Brennstoffes (z. B. Gaschromatograph, nicht im

Lieferumfang enthalten)

Einschrankungen

nicht mit Option P13,
P14, P15, P16, P2 _

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nicht mit Option P12,
P13, P14, P2_

nicht mit Option P15,
P16, P2_

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nicht mit Option P12,
P13, P14, P2_

nicht mit Option P12,
P13, P15, P 16, P2_

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nicht mit Option P12,
P13, P14, P2_

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer A, E, J

nicht bei Baugrofie 80

nicht mit Ex-Zulassung
NNOO

nicht mit Messumfor-
mertyp E

nur mit Kommunikati-
onsart und 1/0O-Bele-
gung JH, JJ, JK, JL,
JM, JN, M2, M7
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Kategorie

Typ und Lange
Messaufnehmerkabel

Typ und Lange
Messaufnehmerkabel

Marine-Baumusterzu-
lassung

Optio-
nen

LO0O

LO05

LO10

LO15

L020

LO30
Y000

Y005

Y010

Y015

Y020

Y030

MC2

MC3

Beschreibung

ohne Standard-Messaufnehmerkabel

Messaufnehmerkabel, 5 m (16,4 ft), flr getrennte

Ausfihrung
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

Messaufnehmerkabel, 10 m (32,8 ft), fir getrennte

Ausfihrung
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

Messaufnehmerkabel, 15 m (49,2 ft), fir getrennte

Ausflihrung
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

Messaufnehmerkabel, 20 m (65,6 ft), fir getrennte

Ausfihrung
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

Messaufnehmerkabel, 30 m (98,4 ft), fur getrennte

Ausfihrung
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

ohne feuerhemmendes Messaufnehmerkabel

Feuerhemmendes Messaufnenmerkabel,
5 m (16,4 ft), fUr getrennte Ausfliihrung
Kabel nicht konfektioniert

Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel,
10 m (32,8 ft), fr getrennte Ausflhrung
Kabel nicht konfektioniert

Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel,
15 m (49,2 ft), fir getrennte Ausfihrung
Kabel nicht konfektioniert

Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel,
20 m (65,6 ft), fur getrennte Ausfliihrung
Kabel nicht konfektioniert

Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel,
30 m (98,4 ft), fur getrennte Ausfihrung
Kabel nicht konfektioniert

Marine-Baumusterzulassung nach DNV GL
Rohrleitungsklasse 2

Marine-Baumusterzulassung nach DNV GL
Rohrleitungsklasse 3

Einschréankungen

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer 0, 2

nicht mit Option MC_

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer 0, 2;

nicht bei Ex-Zulassung
FF11, FF12

nicht mit Bauform und
Gehausebeschichtung
Messumformer 0, 2,
Kommunikationsart
und I/O-Belegung JP,
JQ, JR, JS

nur mit Option Y__ _

bei Thermool-Anwen-
dungen ist die Angabe
der Option RT oder
RTA zwingend erfor-
derlich
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Prime
Bestellinformation

Kategorie Optio-
nen
P10
Kombiniertes Zertifikat
P11

Beschreibung

Kombination von:
= P3: Endabnahmepriifzeugnis

= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate

= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
Kombination von:
= P3: Endabnahmeprufzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate

= PM: Verwechslungsprifung der
messtoffberthrten Teile

Einschrankungen

nicht mit Option P3,
P6, P8

nicht mit Option P3,
P6, PM
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Kategorie Optio-  Beschreibung Einschréankungen
nen
Kombination von:
= P3: Endabnahmepriifzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und nicht mit Option P3,
P12 Ausgangsmaterialzertifikate P6, P8, P15, P16,
= PT: Farbeindringprifung nach DIN EN ISO WPA, RTA, PT, PTA
3452-1
= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
Kombination von:
= P3: Endabnahmeprufzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate nicht mit Option P3,
P13 = PT: Farbeindringpriifung nach DIN EN ISO P6, P8, P15, P16,
3452-1 WPA, RTA, PT, PTA,
= PM: Verwechslungsprifung der PM
messtoffberthrten Teile
= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
= WP: Schweilzertifikate
Kombination von:
= PM: Verwechslungsprifung der nicht mit Option P8,
P14 messtoffberiihrten Teile P15, P16, PM, WP,

Kombiniertes Zertifikat
P20

P21
= PTA: Farbeindringprifung an der nicht mit Option P3,
FlanschschweiRung nach ASME V P6, P8, WP, WPA, RT,
- WPA: SchweiBverfahren und -Zertifikate nach ~ RTA, PT, PTA
ASME IX
= RTA: Réntgenuntersuchung nach ASME V
Kombination von:
= P3: Endabnahmepriifzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und Aus- it p
gangsmaterialzertifikate nur mit Frozessan-
- schlusstyp BA_ oder
= PM: Verwechslungsprifung der CA
P22 messtoffberiihrten Teile -

P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
WP: Schweilizertifikate

Kombination von:

PTA: Farbeindringpriifung an der
FlanschschweiRung nach ASME V

WPA: SchweilRverfahren und -Zertifikate nach
ASME IX

RTA: Réntgenuntersuchung nach ASME V

Kombination von:

P3: Endabnahmeprifzeugnis

P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate

P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest

PTA: Farbeindringprifung an der
Flanschschweildung nach ASME V

WPA: SchweilRverfahren und -Zertifikate nach
ASME IX

RTA: Rontgenuntersuchung nach ASME V

WPA, RTA, PTA

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nicht mit Option WP,
WPA, RT, RTA, PT,
PTA

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nicht mit Option P3,
P6, WP, WPA, RT,
RTA, PM, PT, PTA
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Prime
Bestellinformation

Kategorie

Verwechslungspriifung
der
messstoffberthrten
Teile

Tube-Health-Check

ASME B31.3-Konfor-
mitat

Dosierfunktion

Viskositatsfunktion

Optio-
nen

PM

TC

P15

P16

BT

VM

Beschreibung

Verwechslungsprifung der messstoffberihrten Teile,
inklusive Zertifikat (Abnahmeprifzeugnis 3.1 nach
EN 10204)

Tube-Health-Check

ASME B31.3-Konformitdt NORMAL FLUID SERVICE

ASME B31.3-Konformitatskategorie M FLUID
SERVICE

Dosier- und Abfillfunktion

Viskositatsberechnungsfunktion flr Flissigkeiten

Einschrankungen

nicht mit Option P11,
P13, P14, P22

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nicht mit Option WP,
RT, PT, P12, P13, P14

nur mit Prozessan-
schlusstyp BA_ oder
CA_

nur mit Option RTA

nicht mit Option WP,
RT, PT, P12, P13, P14

nicht mit Messumfor-
mertyp E

nur mit Kommunikati-
onsart und 1/0O-Bele-

gung J_

nicht mit Messumfor-
mertyp E

nicht mit Messgenauig-
keit Massedurchfluss,
Dichte 70, 50

nur mit Kommunikati-
onsart und 1/0O-Bele-
gung JH, JJ, JK, JL,
JM, JN
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10.6 Typschlissel

Nachfolgend wird der Typschlissel des Rotamass Total Insight erklart.

Die Positionen 1 bis 14 sind Pflichtangaben und missen bei einer Bestellung angegeben
werden.

Gerateoptionen (Position 15) kdnnen zusatzlich gewahlt und jeweils durch Schragstriche
getrennt angegeben werden.
/|
15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14
1. Messumformer

2. Messaufnehmer

3. Baugrofie

4. Material messstoffbertihrte Teile

5. Grolle Prozessanschlisse

6. Typ Prozessanschlisse

7. Gehausematerial Messaufnehmer

8. Prozesstemperaturbereich

9. Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte

10. Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer
11. Ex-Zulassung

12. Gewinde fur Kabelverschraubungen

13. Kommunikationsart und 1/0-Belegung

14. Anzeige

15. Gerateoptionen

10.6.1 Messumformer

WL BUE,

3 4 5 6 7 8 9 10 " 12 13 14

Typschlissel Messumformer
Position 1

E Essential

U Ultimate

10.6.2 Messaufnehmer

RCE! . . SHEEE /Q

3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14

Typschlissel Messaufnehmer
Position 2
P Prime
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10.6.3

10.6.4

10.6.5

BaugroBe

re| | I | . SHIEHE /g

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 " 12 13 14

Typschlussel BaugroRe Nenndurchfluss Maximaler

Position 3 in t/h (Ib/min) Massedurchfluss
in t/h (Ib/min)

25 25 1,6 (59) 2,3 (85)

40 40 4,7 (170) 7 (260)

50 50 20 (730) 29 (1100)

80 80 51 (1900) 76 (2800)

Material messstoffberiihrte Teile

= IRILUILG0

|
15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14
Typschlissel Material messstoffbertihrte Teile
Position 4
S Edelstahl 1.4404/316L

GroRe Prozessanschliisse

RC Y TR D /1D5

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14
Typschlissel Grole Prozessanschlisse
Position 5
08 %"

15 DN15, 75"
20 Ya"

25 DN25, 1"
40 DN40, 174"
50 DN50, 2"
65 25"

80 DN80, 3"

Die verfugbaren GréRen hangen vom jeweiligen Prozessanschluss ab, siehe
auch Kapitel Prozessanschliisse, Abmessungen und Gewichte des Messaufneh-
mers [ 41].
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10.6.6 Typ Prozessanschliisse

o [T M-I

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14

Typschlussel Typ Prozessanschlisse

Position 6

BA1 ASME Flansch Class 150, Dichtleiste (RF)
BA2 Flansche passend zu ASME Flansch Class 300, Dichtleiste (RF)
BA4 ASME B16.5 ASME Flansch Class 600, Dichtleiste (RF)
CA4 ASME Flansch Class 600, Ringnut (RJ)
BD4 EN Flansch PN40, Form B1, Dichtleiste (RF)
ED4 EN Flansch PN40, Form E, mit Vorsprung
FD4 EN Flansch PN40, Form F, mit Rlicksprung
GD4 Flansch passend zu EN Flansch PN40, Form D, mit Nut

BD6 EN 1092-1 EN Flansch PN100, Form B1, Dichtleiste (RF)
ED6 EN Flansch PN100, Form E, mit Vorsprung
FD6 EN Flansch PN100, Form F, mit Riicksprung
GD6 EN Flansch PN100, Form D, mit Nut

BJ1 Flansch passend zu JIS Flansch 10K

BJ2 JIS B 2220 JIS Flansch 20K

BP1 JPI Flansch Class 150

BP2 f ansche passend 24 p) Fiansch Class 300

BP4 JPI Flansch Class 600

TG9 Prozessanschliisse Prozessanschluss mit Innengewinde G

TT9 mit Innengewinde  Prozessanschluss mit Innengewinde NPT

10.6.7 Gehausematerial Messaufnehmer

RC SHil B D /DS

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14
Typschlissel Gehausematerial
Position 7
0 Edelstahl 1.4301/304, 1.4404/316L
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10.6.8

10.6.9

Prozesstemperaturbereich

RC . Y N /g

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 " 12 13 14

Typschlussel Temperaturbe- Prozesstemperaturbereich
Position 8 reich

Kompaktausfiuihrung: -50 — 150 °C (-58 — 302 °F)

0 Standard .
Getrennte Ausfiihrung: -70 — 200 °C (-94 — 392 °F)

Fir die Grenzen der Temperaturbereiche siehe Kapitel Prozesstemperaturbereich [ 26].

Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte

RIS

1 2 3 4 5 6 7 12 13 14
Messstoff Typschlussel Maximale Messabweichung Typschlussel
Position 9 Massedurchfluss Dichte Position 1
Diae in % in g/l
E7 0,2 4 E
E3 0,2 1 u
E2 0,2 0,5 U
D7 0,15 4 u
Flussigkeit D3 0,15 1 u
D2 0,15 0,5 u
Cc7 0,1 4 u
C3 0,1 1 U
C2 0,1 0,5 u
70 0,75 - E
Gas
50 0,5 - u

Gerate mit dem Wert _2 in Typschlissel Position 9 erhalten eine zusatzliche Dichtekali-
brierung mit entsprechendem Zertifikat.
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Typschlussel

10.6.10 Bauform und Gehausebeschichtung Messumformer

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10

RC . . g /|

13 14 15

Typschlissel Art der Aus-  Material
Position 10 fihrung Gehause
Messumformer
0
Kompaktaus- - »},minium
fihrung
2
A
Getrennte Aluminium
E Ausfliihrung
Getrennte
J Ausfiihrung Edelstahl

Messumformer-
gehause-Be-
schichtung
Standardbe-
schichtung
Korrosions-
schutzbeschich-
tung
Standardbe-
schichtung
Korrosions-
schutzbeschich-
tung

Material
Messaufnehmer-
Anschlussgehause

Edelstahl

Edelstahl

Bei der getrennten Ausfiihrung ist ein Messaufnehmerkabel zur Verbindung des Mess-
aufnehmers mit dem Messumformer erforderlich. Dieses ist in verschiedenen Langen als
Gerateoption wahlbar, siehe Typ und Ldnge Messaufnehmerkabel [ 107].
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10.6.11

10.6.12

10.6.13

Ex-Zulassung

RC . . Y B /g

12 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
Typschlussel Ex-Zulassung

Position 11

NNOO keine

KF21 ATEX, Explosionsgruppen IIC und llIC
KF22 ATEX, Explosionsgruppen 1B und llIC
SF21 IECEX, Explosionsgruppen IIC und llIC
SF22 IECEX, Explosionsgruppen IIB und IlIC
FF11 FM, Gruppe A,B,C,D,E, F, G

FF12 FM, Gruppe C,D, E,F, G

GF21 EAC Ex, Explosionsgruppen IIC und IlIC
GF22 EAC Ex, Explosionsgruppen 1IB und IlIC
UF21 INMETRO, Explosionsgruppen IIC und llIC
UF22 INMETRO, Explosionsgruppen 1B und IlIC
NF21 NEPSI, Explosionsgruppen IIC und IlIC
NF22 NEPSI, Explosionsgruppen 1I1B und 1lIC
PF21 Korea Ex, Explosionsgruppen IIC und llIC
PF22 Korea Ex, Explosionsgruppen 1I1B und IIIC

Gewinde fiir Kabelverschraubungen

RC . . ! /|

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14 15

Typschlussel Gewinde fir Kabelverschraubungen

Position 12
2 ANSI 52" NPT
4 ISO M20x1,5

Kommunikationsart und 1/0-Belegung

RC LD -C L ML -

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
HART 1/0 Typschliissel Anschlussklemmenbelegung
Position 13 |/O1 +/- /02 +/- /O3 +/- /04 +/- WP
lout1 P/Sout1 Schreib-
JA ) ) — —
Aktiv Passiv schutz
B lout1 P/Sout1 P/Sout2 lout2 Schreib-
Aktiv Passiv Passiv Aktiv schutz
lout1 P/Sout1 lout2 ib-
JC . . Sin . Schreib
Aktiv Passiv Aktiv schutz
D lout1 P/Sout1 Sout P/Sout2 Schreib-
Aktiv Passiv Passiv Passiv schutz
lout1 P/Sout1 . P/Sout2 Schreib-
JE ) ) Sin .
Aktiv Passiv Passiv schutz
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Typschlussel

Typschlissel Anschlussklemmenbelegung

Position 13 /01 +/- 1/02 +/- 1/03 +/- /04 +/- WP
P/Sout2
i lout1 P/Sout1 sin Aktiv Schreib-
Aktiv Passiv Interner Pull- schutz
up-Wider-
stand
1G lout1 P/Sout1 sin P/Sout2 Schreib-
Aktiv Passiv Aktiv schutz
H lout1 P/Sout1 lout2 lin Schreib-
Aktiv Passiv Passiv Aktiv schutz
1 lout1 P/Sout1 P/Sout2 lin Schreib-
Aktiv Passiv Passiv Aktiv schutz
JK lout1 P/Sout1 sin lin Schreib-
Aktiv Passiv Aktiv schutz
iL lout1 P/Sout1 lout2 lin Schreib-
Aktiv Passiv Passiv Passiv schutz
M lout1 P/Sout1 P/Sout2 lin Schreib-
Aktiv Passiv Passiv Passiv schutz
N lout1 P/Sout1 sin lin Schreib-
Aktiv Passiv Passiv schutz
lout1 Aktiver Stromausgang mit HART-Kommunikation
lout2 Analog-Stromausgang
lin Analog-Stromeingang
P/Sout1 Impuls- oder Statusausgang
P/Sout2 Impuls- oder Statusausgang
Sin Statuseingang
Sout Statusausgang
HART '/Oh Typschliissel Anschlussklemmenbelegung
elgensieher Position 13 /01 +/- 1102 +/- 103 +/- 1104 +/- WP
P lout1 P/Sout1 lout2 _ Schreib-
Passiv Passiv Passiv schutz
1Q lout1 P/Sout1 lout2 P/Sout2 Schreib-
Passiv Passiv Passiv Passiv schutz
out P/Sout1 lout2
ou ou ib-
JR _ Passiv | - Schreib
Passiv Passiv schutz
NAMUR
lout1 P/Sout1 lout2 P/Sout2
ou ou ib-
JS ) Passiv ) Passiv Schreib
Passiv Passiv schutz
NAMUR NAMUR
lout1 Aktiver Stromausgang mit HART-Kommunikation
lout2 Analog-Stromausgang
P/Sout1 Impuls- oder Statusausgang
P/Sout2 Impuls- oder Statusausgang
Eigensichere Ausgange sind nur bei gleichzeitiger Wahl einer Ex-Zulassung des Gerates
erhaltlich, siehe Kapitel Ex-Zulassung [ 103].
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Modbus 1/0

10.6.14

Typ-  Anschlussklemmenbelegung

schlissel /01 +/- /02 +/- 1/03+  1/03-  1/O4+ /04 - WP
Position
13
P/Sout1 ih-
MO - , —  Modbus C Modbus B Modbus A SChreib
Passiv schutz
lin P/Sout1 ih-
M2 _ _ —  Modbus C Modbus B Modbus A Schreib
Aktiv Passiv schutz
P/Sout2 P/Sout1 ih-
M3 . _ —  Modbus C Modbus B Modbus A SChreib
Passiv Passiv schutz
P/Sout2 P/Sout1 ih-
M4 _ _ —  Modbus C Modbus B Modbus A SChreib
Aktiv Passiv schutz
P/Sout2
Aktiv B/Soutt
out ib-
M5  Interner _ —  Modbus C Modbus B Modbus A Schreib
Pull-up-  Passiv schutz
Wider-
stand
lout1 P/Sout1 ib-
M6 _ _ —  Modbus C Modbus B Modbus A Schreib
Aktiv Passiv schutz
lin P/Sout1 ib-
M7 , , —  Modbus C Modbus B Modbus A SChreib
Passiv Passiv schutz
lout Analoger Stromausgang, kein HART
lin Analog-Stromeingang

P/Sout1  Impuls- oder Statusausgang
P/Sout2 Impuls- oder Statusausgang

Anzeige

o LML

Die Anzeigeeinheit beinhaltet einen Steckplatz fur die MicroSD-Karte.

Typschlissel Anzeige

Position 14
0 Ohne Anzeige
1 Mit Anzeige

Gerate ohne Anzeige sind nur fir Essential Messumformer erhaltlich (Position 1 des Typ-
schlissels mit dem Wert E).
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10.7 Gerateoptionen

Es koénnen zusatzliche, miteinander kombinierbare Gerateoptionen gewahlt werden, die
an Position 15 des Typschlissels hintereinander aufgelistet werden. Jeder Gerateoption
wird dabei ein Schragstrich vorangestellt.

RC . . g /5

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14 15

Mogliche Gerateoptionen sind:

= Lange der Messaufnehmerkabel, siehe Kapitel Typ und Ldnge Messaufnehmerkabel
[ 107].

= Kundenspezifische Anpassung des Typenschilds, siehe Kapitel Angaben auf Zusatz-
typenschild [ 107].

= Voreinstellung des Durchflussmessers mit Kundendaten, siehe Kapitel Voreinstellung
Kundendaten [ 108].

= Konzentrations- und Erdélmessung, siehe Kapitel Konzentrations- und Erdélmessung
[ 108].

= Dosierfunktion, siehe Kapitel Dosierfunktion [ 108].
= Viskositatsfunktion, siehe Kapitel Viskositatsfunktion [ 108].
= Mitzuliefernde Zertifikate, siehe Kapitel Zertifikate [ 109]. Zum Beispiel:

— Verwechslungspriufung der messstoffberihrten Teile, siehe Kapitel Zertifikate

[ 109].

— Rontgenuntersuchung der Flanschschwei3naht, siehe Kapitel Zertifikate [ 110].
= Landesspezifische Auslieferung Landesspezifische Auslieferung [ 112].
= Landesspezifische Anwendung Landesspezifische Anwendung [ 112].
= Tube-Health-Check, siehe Kapitel Tube-Health-Check [ 112].

= Messumformergehause um 180° gedreht, siehe Kapitel Messumformergehéduse um
180° gedreht [+ 112].

= Messung der Warmemenge, siehe Kapitel Messung der Warmemenge [ 113].
= Marine-Baumusterzulassung, siehe Kapitel Marine-Baumusterzulassung [ 113].
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10.7.1 Typ und Ldnge Messaufnehmerkabel

Bei der Bestellung der getrennten Ausflihrung ist immer eine der nachstehend
aufgefuihrten Langen des Messaufnehmerkabels anzugeben.

Langere Kabel und Konfektionierungssatze kénnen getrennt bestellt werden. Hierzu bitte
die "Liste der Kunden-Wartungsteile" (Ref.. CMPL 01U10B00-00EN-R) lesen oder unser
Serviceteam ansprechen.

RC . . g /5

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14 15

Gerateoptio- Spezifikation

nen

LO0O ohne Standard-Messaufnehmerkabel "

L005 Messaufnehmerkabel, 5 m (16,4 ft), fur getrennte Ausfihrung,
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

L010 Messaufnehmerkabel, 10 m (32,8 ft), flr getrennte Ausfiihrung,
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

L015 Messaufnehmerkabel, 15 m (49,2 ft), flr getrennte Ausfliihrung,
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

L020 Messaufnehmerkabel, 20 m (65,6 ft), flur getrennte Ausflhrung,
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

L030 Messaufnehmerkabel, 30 m (98,4 ft), fir getrennte Ausfiihrung,
konfektioniert, Std. grau / Ex blau

Y000 ohne feuerhemmendes Messaufnehmerkabel "

Y005 Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel, 5 m (16,4 ft), nicht konfektioniert

Y010 Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel, 10 m (32,8 ft), nicht konfektioniert

Y015 Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel, 15 m (49,2 ft), nicht konfektioniert

Y020 Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel, 20 m (65,6 ft), nicht konfektioniert

Y030 Feuerhemmendes Messaufnehmerkabel, 30 m (98,4 ft), nicht konfektioniert

" Diese Option muss auch ohne Kabel gewahlt werden, da das Typenschild des Gerates
die zulassige Umgebungstemperatur in Abhangigkeit vom gewahlten Kabeltyp anzeigt
(siehe Kapitel [+ 32]).

Das feuerhemmende Kabel ist zwingend erforderlich fur DNV GL-Baumusterzulassung
(Gerateoptionen MC2 und MC3). Die minimale zulassige Umgebungstemperatur fur die
beiden Kabeltypen ist unterschiedlich (siehe Kapitel Zuldssige Umgebungstemperatur
Messaufnehmer [ 32]). Der vorgesehene Kabeltyp muss auch bei separater Bestellung
des Messaufnehmerkabels (mit Gerateoption LO00 oder Y000) angegeben werden.

{ |
15

10.7.2 Angaben auf Zusatztypenschild

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14
Gerateoptio- Spezifikation

nen

BG Typenschild mit kundenspezifischer Gerateplatzkennzeichnung

Die Kennzeichnung (Erkennungs-Nr.) muss vom Kunden bei der Bestellung angegeben
werden.
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10.7.3 Voreinstellung Kundendaten
Rotamass Messsysteme kénnen mit kundenspezifischen Daten vorkonfiguriert werden.

RC . . D /1.5

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14

Gerateoptio- Spezifikation
nen
PS Voreinstellung gemal Kundendaten.

10.7.4 Konzentrations- und Erdéimessung

RC i i D /

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14

Gerateoptio- Spezifikation

nen
CST Standard-Konzentrationsmessung

ACO Erweiterte Konzentrationsmessung, Kundeneinstellungen

AC1 Erweiterte Konzentrationsmessung, ein voreingestellter Datensatz
AC2 Erweiterte Konzentrationsmessung, zwei voreingestellte Datensatze
AC3 Erweiterte Konzentrationsmessung, drei voreingestellte Datensatze
AC4 Erweiterte Konzentrationsmessung, vier voreingestellte Datensatze
C52 Net-Oil-Computing (NOC) nach API-Standard

Diese Gerateoptionen sind in Kombination mit Geraten zur Gasmessung nicht erhaltlich
(Position 9 des Typschlussels mit den Werten: 70 oder 50).

Optionen mit CST, AC_ und C52 sind nur fur Ultimate Messumformer (Wert U in
Typschlissel Position 1) verfigbar.

Die Funktion fur erweiterte Konzentrationsmessung kann mit 1 bis 4 verschiedenen
Satzen von vorkonfigurierten Konzentrationen (AC1 — AC4) bestellt werden.

Einzelheiten zur Geratefunktion siehe Konzentrations- und Erdélmessung [ 62].

10.7.5 Dosierfunktion

RC . . g /8

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14 15

Gerateoptio- Spezifikation
nen

BT Dosier- und Abfillfunktion

Einzelheiten zur Geratefunktion siehe Dosierfunktion [ 64].

10.7.6 Viskositatsfunktion

RC . . g /5

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14 15

Gerateoptio- Spezifikation
nen

VM Viskositatsberechnungsfunktion fur Flissigkeiten

Einzelheiten zur Geratefunktion siehe Viskositatsfunktion [ 65].
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10.7.7 Erweiterte Prozesstemperatur (Ex)

ce LI HI I

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 " 12 13 14 15

Gerateoptio- Spezifikation
nen

Erweiterter Prozesstemperaturbereich der Temperaturklassen T6, T5, T4
EPT " i
und T3 fir Ex-Bereiche

= Fuir Einzelheiten zur Temperaturspezifikation der Temperaturklassen vergleichen Sie
die Temperaturklassifizierung im Abschnitt Temperaturspezifikation in Ex-Bereichen
[ 34].

10.7.8 Zertifikate

RC . . el /1.5

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14

Konformitat Gerateoptio- Spezifikation
Bestellvereinbarung  1on

P2 Werksbescheinigung 2.1 nach EN 10204

P3 Endabnahmeprifzeugnis (Abnahmepriifzeugnis 3.1 nach EN 10204)
Materialzertifikate Geréateoptio- Spezifikation

nen

P6 Umstempelungsbescheinigung und Ausgangsmaterialzertifikate

(Abnahmeprufzeugnis 3.1 nach EN 10204)

Farbeindringpriifung  Gerateoptio- Spezifikation

SchweiBnéhte nen
pT Farbeindringprifung an den Schweillnahten der Prozessanschlisse nach
DIN EN ISO 3452-1, inklusive Zertifikat
PTA Farbeindringprufung an der Flanschschweiflung nach ASME V
Verwechslungs- Gerateoptio- Spezifikation
prifung der mess- nen
toffberiihrten Teile . .. S . -
PM Verwechslungsprufung der messstoffberihrten Teile, inklusive Zertifikat

(Abnahmeprufzeugnis 3.1 nach EN 10204)

Drucktest Gerateoptio- Spezifikation
nen
P8 Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest (Abnahmeprifzeugnis 3.1 nach
EN 10204)

Schweilizertifikate Gerateoptio- Spezifikation

nen
Schweilzertifikate:
WP = WPS nach DIN EN ISO 15609-1
= WPQR nach DIN EN ISO 15614-1
= WQC nach DIN EN 287-1 oder DIN EN ISO 6906-4
WPA Schweillverfahren und -Zertifikat nach ASME 1X

Nur fir StumpfschweiRnaht zwischen Prozessanschluss und Stromungsteiler.
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Gerateoptionen

Kalibrierung
Massedurchfluss

Kalibrierungs-
zertifikate

Ol- und fettfreie
Oberflachen

Roéntgenunter-
suchung der
Flanschschweinaht

Kombinierte
Zertifikate

Fir die Kalibrierung des Rotamass wird Wasser als Messstoff verwendet.

Gerateoptio- Spezifikation

nen

K2

K5

Kundenspezifische 5-Punkte-Massedurchflusskalibrierung mit Werkskali-
brierzertifikat (Massedurchfluss oder Volumendurchfluss von Wasser). Eine
Tabelle mit den gewtnschten Kalibrierpunkten muss bei der Bestellung
mitgeliefert werden.

Kundenspezifische 10-Punkte-Massedurchflusskalibrierung mit DAkkS-
Kalibrierzertifikat (Massedurchfluss oder Volumendurchfluss von Wasser).
Eine Tabelle mit den gewiinschten Kalibrierpunkten muss bei der Bestel-
lung mitgeliefert werden.

Gerateoptio- Spezifikation

nen

L2

L3

L4

Zertifikat zur Bestatigung der Rickflhrbarkeit der Kalibrierung auf
nationale Standards, inklusive einer Liste der verwendeten
Gebrauchsnormale. Sprache: Englisch/Japanisch

Zertifikat zur Bestatigung der Ruckflhrbarkeit der Kalibrierung auf
nationale Standards, inklusive einer Liste der Bezugsnormale.
Sprache: Englisch/Japanisch

Zertifikat zur Bestatigung der Rickfuhrbarkeit der Kalibrierung und des
Kalibrierverfahrens von Rota Yokogawa auf nationale Standards.
Sprache: Englisch/Japanisch

Gerateoptio- Spezifikation

nen

H1

Entfettung der messstoffberthrten Oberflachen nach ASTM G93-03
(Level C), inklusive Werkszeugnis

Gerateoptio- Spezifikation

nen

RT

RTA

Rontgenuntersuchung der Flanschschwei3naht nach DIN EN ISO 17636-1/
B

Auswertung nach AD 2000 HP 5/3 und DIN EN ISO 5817/C, mit Zertifikat
Rontgenuntersuchung nach ASME V

Gerateoptio- Spezifikation

nen

P10

P11

P12

Kombination von:
= P3: Endabnahmeprufzeugnis

= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate

= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
Kombination von:
= P3: Endabnahmeprufzeugnis

= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate

= PM: Verwechslungsprifung der messtoffberthrten Teile
Kombination von:
= P3: Endabnahmepriifzeugnis

= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate

= PT: Farbeindringprufung nach DIN EN ISO 3452-1
= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
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Gerateoptio- Spezifikation
nen
Kombination von:
= P3: Endabnahmepriifzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate
P13 - PT: Farbeindringpriifung nach DIN EN 1SO 3452-1
= PM: Verwechslungsprifung der messtoffberihrten Teile
= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
= WP: Schweil3zertifikate
Kombination von:
P14 = PM: Verwechslungsprufung der messtoffberihrten Teile
= P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
= WP: Schweil3zertifikate
Kombination von:
= PTA: Farbeindringprifung an der Flanschschweillung
P20 nach ASME V
= WPA: Schweillverfahren und -Zertifikate
nach ASME IX
= RTA: Rontgenuntersuchung nach ASME V
Kombination von:
= P3: Endabnahmeprufzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate
P21 = P8: Zertifikat zum hydrostatischen Drucktest
= PTA: Farbeindringprufung an der Flanschschweifung
nach ASME V
= WPA: Schweillverfahren und -Zertifikate
nach ASME IX
= RTA: Rontgenuntersuchung nach ASME V
Kombination von:
= P3: Endabnahmeprufzeugnis
= P6: Umstempelungsbescheinigung und
Ausgangsmaterialzertifikate
P22 = PM: Verwechslungsprifung der messtoffberihrten Teile
= PTA: Farbeindringprufung an der Flanschschweifung
nach ASME V
= WPA: Schweillverfahren und -Zertifikate
nach ASME IX
= RTA: Rontgenuntersuchung nach ASME V
ASME B31.3- Gerateoptio- Spezifikation
Konformitat nen
P15 ASME B31.3-Konformitat NORMAL FLUID SERVICE
P16 ASME B31.3-Konformitatskategorie M FLUID SERVICE
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10.7.9 Landesspezifische Auslieferung

ce I MM IO (L

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 1" 12 13 14 15

Gerateoptionen Spezifikation

PJ Lieferung nach Japan”

CN Lieferung nach China

KC Lieferung nach Korea

VE Lieferung in den EAC-Raum

VR Lieferung in den EAC-Raum und Russland Pattern-Approval Marking

" Lieferung mit voreingestellten SI-Einheiten des Messumformers und Endabnahmeprdif-
zeugnis (englisch/japanisch)

10.7.10 Landesspezifische Anwendung

e[ LI IO

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10 1" 12 13 14 15

Gerateoptionen Spezifikation
Q11 PESO-Lieferfreigabe
QR Primarkalibrierung gultig in Russland, einschlieRlich Zertifikat

10.7.11 Tube-Health-Check

Durch die Tube-Health-Check-Funktion kann der Messumformer feststellen, ob sich die
Eigenschaften der Messrohre durch Korrosion oder Ablagerungen verandert haben und
dadurch die Messgenauigkeit beeinflusst werden kénnte.
‘B
15

1.2 3 4 5 6 7 8 9 10

13 14

Gerateoptionen Spezifikation
TC Tube-Health-Check

10.7.12 Messumformergehduse um 180° gedreht

RC -

l
15

13 14

Standard Option RB

Gerateoptio- Spezifikation
nen

RB Um 180° gedrehte Ausrichtung des Messumformergehauses
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10.7.13 Messung der Warmemenge

ce LI ML

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 " 12 13 14 15

Gerateoptio- Spezifikation

nen
Messung der gesamten geflossenen Warmemenge eines Brennstoffs in
Verbindung mit einem Messaufnehmer zur Bestimmung des Brennwerts
CGC (z. B. Gaschromatograph, nicht im Lieferumfang enthalten).

Diese Option ist nur zusammen mit Typschlissel Position 13 JH bis JN
verfligbar.

Einzelheiten zur Geratefunktion siehe Messung der Warmemenge [ 66].

10.7.14 Marine-Baumusterzulassung

Durch Angabe der Optionen MC2 und MC3 bei der Bestellung erhalt das Geréat ein
Baumusterzulassungszeichen von DNV GL. Die Bestellung des feuerhemmenden Kabels
(Y___)ist bei dieser Option zwingend erforderlich. Bei Thermodl-Anwendungen ist die
Angabe der Gerateoption RT oder RTA zwingend erforderlich. Beachten Sie bitte, dass
DNV GL weitere Anforderungen bezlglich der Prozessbedingungen gemaf
nachfolgender Tabelle vorsieht. Die vollstandigen Anforderungen finden Sie in den
Regeln zur Klassifizierung fur den jeweiligen Anwendungsfall. Die Marine-
Baumusterzulassung ist nicht fur alle Geratevarianten verfligbar. Details finden Sie in den
Ausschliissen unter Ubersicht Geréteoptionen [ 92].

{

15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 13 14
Option
MC2 MC3
. . Klasse Il Klasse Il V

Rohrleitungssystem fir . : .

p in bar Tpin°C p in bar Tpin °C
Dampf <16 <300 <7 <170
Thermool <16 <300 <7 <150
ntflammoares O 516 < 150 <7 < 60
Weitere Messstoffe? <40 <300 <16 <200

p: Auslegungsdruck
To: Auslegungstemperatur
" beide angegebenen Bedingungen (p und T,) missen erflllt sein

? Fracht-Olleitungen auf Oltankern und Rohrleitungen mit offenen Miindungen (Ablaufe/
Uberlaufe, Abzugsoéffnungen, Kessel-Uberlaufrohre usw.), werden unabhangig von
Druck und Temperatur Klasse Il zugeschrieben.

Gerateoptio- Spezifikation

nen
MC2 Marine-Baumusterzulassung nach DNV GL Rohrleitungsklasse 2
MC3 Marine-Baumusterzulassung nach DNV GL Rohrleitungsklasse 3
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Gerateoptionen
10.7.15 Kundenspezifische Sonderanfertigung

ol LT MILH LTI

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
Gerateoptionen Spezifikation
7 Abweichungen zu den Spezifikationen in diesem Dokument sind

moglich.
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10.8 Bestellanweisungen

Bitte geben Sie bei der Bestellung eines Produkts die folgenden Informationen an:
= Typschlissel
= Name des Messstoffes
= Sprache der Kurzanleitung:

Englisch
Franzdsisch
Deutsch
Japanisch
Russisch
Koreanisch
Chinesisch

= Anzeigesprache und Sprachpaket (Anzeige nur vorhanden fir Wert 1 auf Position 14
des Typschlussels):

EN-Pack1 — Englisch
DE-Pack1 — Deutsch
FR-Pack1 — Franzdsisch
PT-Pack1 — Portugiesisch
JA-Pack1 — Japanisch
IT-Pack1 — Italienisch
EN-Pack2 — Englisch
DE-Pack2 — Deutsch
RU-Pack2 — Russisch
PL-Pack2 — Polnisch
KZ-Pack2 — Kasachisch
EN-Pack3 — Englisch
DE-Pack3 — Deutsch
FR-Pack3 — Franzdsisch
PT-Pack3 — Portugiesisch
IT-Pack3 — ltalienisch
ES-Pack3 — Spanisch
CN-Pack3 — Chinesisch

YOKOGAWA ¢
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= Ausrichtung der Anzeige (Anzeige nur vorhanden fur Wert 1 auf Position 14 des Typ-

schlissels):
Ausrichtung 1 Ausrichtung 2 Ausrichtung 3
Horizontale Montage - Horizontale Montage - Vertikale Montage
Rohre nach unten Rohre nach oben

Kom-
pakt-
ausflih-
rung

Ge-
trennte
Ausfuh-
rung

0 In der vorstehenden Abbildung wird der Fall des Prime-Messaufnehmers
dargestellt. Die Bauform des Messaufnehmers ist von der jeweiligen Baureihe
abhangig.

©) Der Kunde muss den Parameter "Einbaulage" im Messumformer gemaf der
Montagerichtung des Messaufnehmers einstellen.

= Messstellennummer (Tag No.) muss auf dem Typenschild eingraviert werden (Gera-
teoption BG, bis zu 16 Zeichen lang)

= "Software Tag No." (sowohl kurz als auch lang):
— "HART Tag No." (kurz): bis zu 8 Zeichen lang (nur GroRbuchstaben)
— "HART Tag No." (lang): bis zu 32 Zeichen lang
= Name des Kunden fiir die Zertifikate (Gerateoption L2, L3, L4: bis zu 60 Zeichen
lang)
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= Erweiterte Konzentrationsmessung (Gerateoption AC1 — AC4, siehe Konzentrations-
und Erdélmessung [ 108]):

C01 Zucker / Wasser 0 — 85 °Bx, 0 — 80 °C

C02 NaOH / Wasser 2 — 50 WT%, 0 — 100 °C

C03 KOH / Wasser 0 — 60 WT%, 54 — 100 °C

C04 NH4NO3 / Wasser 1 — 50 WT%, 0 — 80 °C

C05 NH4NO3 / Wasser 20 — 70 WT%, 20 — 100 °C
C06 HCI / Wasser 22 — 34 WT%, 20 — 40 °C

C07 HNO3 / Wasser 50 — 67 WT%, 10 — 60 °C

C09 H202 / Wasser 30 — 75 WT%, 4 — 44 °C

C10 Ethylenglykol / Wasser 10 — 50 WT%, -20 — 40 °C
C11 Amylum = Starke / Wasser 33 — 43 WT%, 35—-45 °C
C12 Methanol / Wasser 35 — 60 WT%, 0 — 40 °C

C20 Alkohol / Wasser 55 — 100 VOL%, 10 — 40 °C
C21 Zucker / Wasser 40 — 80 °Bx, 75— 100 °C

C30 Alkohol / Wasser 66 — 100 WT%, 15 —-40 °C

C37 Alkohol / Wasser 66 — 100 WT%, 10 — 40 °C

YOKOGAWA ¢

GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019 117 /118



All rights reserved. Copyright © 07.03.2019

YOKOGAWA ELECTRIC CORPORATION
Headquarters

2-9-32, Nakacho, Musashino-shi,

Tokyo, 180-8750 JAPAN

Phone : 81-422-52-5555

Branch Sales Offices

Osaka, Nagoya, Hiroshima,

Kurashiki, Fukuoka, Kitakyusyu

YOKOGAWA CORPORATION OF AMERICA
Head Office

12530 West Airport Blvd, Sugar Land,

Texas 77478, USA

Phone : 1-281-340-3800

Fax : 1-281-340-3838

Georgia Office

2 Dart Road, Newnan, Georgia 30265, USA

Phone : 1-800-888-6400/ 1-770-253-7000

Fax : 1-770-254-0928

YOKOGAWA AMERICA DO SUL LTDA.

Praca Acapulco, 31 - Santo Amaro, Sao Paulo/SP,
BRAZIL, CEP-04675-190

Phone : 55-11-5681-2400

Fax : 55-11-5681-4434

YOKOGAWA EUROPE B. V.

Euroweg 2, 3825 HD Amersfoort,
THE NETHERLANDS

Phone : 31-88-4641000

Fax : 31-88-4641111

YOKOGAWA ELECTRIC CIS LTD.
Grokholskiy per 13 Building 2, 4th Floor 129090,
Moscow, RUSSIA

Phone : 7-495-737-7868

Fax : 7-495-737-7869

YOKOGAWA CHINA CO., LTD.
3F Tower D, No.568 West Tianshan RD.
Shanghai CHINA, 200335

Phone : 86-21-62396262

Fax : 86-21-62387866

YOKOGAWA ELECTRIC KOREA CO., LTD.

(Yokogawa B/D, Yangpyeong-dong 4-Ga),
21, Seonyu-ro 45-gil, Yeongdeungpo-gu,
Seoul, 150-866, KOREA

Phone : 82-2-2628-6000

Fax : 82-2-2628-6400

YOKOGAWA ENGINEERING ASIA PTE. LTD.
5 Bedok South Road, Singapore 469270,

SINGAPORE

Phone : 65-6241-9933

Fax : 65-6241-2606

YOKOGAWA INDIA LTD.

Plot No.96, Electronic City Complex,
Hosur Road, Bangalore - 560 100,
INDIA

Phone : 91-80-4158-6000

Fax : 91-80-2852-1442

YOKOGAWA AUSTRALIA PTY. LTD.
Tower A, 112-118 Talavera Road,

Macquarie Park NSW 2113,

AUSTRALIA

Phone : 61-2-8870-1100

Fax : 61-2-8870-1111

YOKOGAWA MIDDLE EAST & AFRICA B.S.C.(C)

P.O. Box 10070, Manama, Building 577,
Road 2516, Busaiteen 225, Muharraq,
Kingdom of BAHRAIN

Phone : 973-17358100

Fax : 973-17336100

YOKOGAWA ¢

GS 01U10B04-00DE-R, 4. Ausgabe, 07.03.2019




	Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Mitgeltende Dokumente
	1.2 Produktübersicht

	2 Messprinzip und Messsystem-Bauformen
	2.1 Messprinzip
	2.2 Durchflussmesser

	3 Anwendungs- und Messbereiche
	3.1 Messgrößen
	3.2 Übersicht Messbereiche
	3.3 Massedurchfluss
	3.4 Volumendurchfluss
	3.5 Druckabfall
	3.6 Dichte
	3.7 Temperatur

	4 Messgenauigkeit
	4.1 Beschreibung
	4.2 Nullpunktstabilität Massedurchfluss
	4.3 Messgenauigkeit Massedurchfluss
	4.3.1 Berechnungsbeispiel für Flüssigkeiten
	4.3.2 Berechnungsbeispiel für Gase

	4.4 Messgenauigkeit Dichte
	4.4.1 Für Flüssigkeiten
	4.4.2 Für Gase

	4.5 Messgenauigkeit von Massedurchfluss und Dichte nach Typschlüssel
	4.5.1 Für Flüssigkeiten
	4.5.2 Für Gase

	4.6 Messgenauigkeit Volumendurchfluss
	4.6.1 Für Flüssigkeiten
	4.6.2 Für Gase

	4.7 Messgenauigkeit Temperatur
	4.8 Wiederholbarkeit
	4.9 Kalibrierbedingungen
	4.9.1 Massedurchflusskalibrierung und Dichteabgleich
	4.9.2 Dichtekalibrierung

	4.10 Prozessdruckeinfluss
	4.11 Prozesstemperatureinfluss

	5 Betriebsbedingungen
	5.1 Einbauort und Einbaulage
	5.1.1 Einbaulage Messaufnehmer

	5.2 Montagehinweise
	5.3 Prozessbedingungen
	5.3.1 Prozesstemperaturbereich
	5.3.2 Dichte
	5.3.3 Druck
	5.3.4 Massedurchfluss
	5.3.5 Temperatureinfluss auf die Messgenauigkeit
	5.3.6 Druckfestes Gehäuse

	5.4 Umgebungsbedingungen
	5.4.1 Zulässige Umgebungstemperatur Messaufnehmer
	5.4.2 Temperaturspezifikation in Ex-Bereichen


	6 Mechanische Spezifikation
	6.1 Bauform
	6.2 Material
	6.2.1 Material messstoffberührte Teile
	6.2.2 Nicht messstoffberührte Teile

	6.3 Prozessanschlüsse, Abmessungen und Gewichte des Messaufnehmers
	6.4 Abmessungen und Gewichte der Messumformer

	7 Spezifikation Messumformer
	7.1 Ein- und Ausgänge
	7.1.1 Ausgangssignale
	7.1.2 Eingangssignale

	7.2 Versorgungsspannung
	7.3 Kabelspezifikation

	8 Erweiterte Funktionen und Features on Demand (FOD)
	8.1 Konzentrations- und Erdölmessung
	8.2 Dosierfunktion
	8.3 Viskositätsfunktion
	8.4 Tube-Health-Check
	8.5 Messung der Wärmemenge
	8.6 Features on Demand (FOD)

	9 Zulassungen und Konformitätserklärungen
	10 Bestellinformation
	10.1 Übersicht Typschlüssel Prime 25
	10.2 Übersicht Typschlüssel Prime 40
	10.3 Übersicht Typschlüssel Prime 50
	10.4 Übersicht Typschlüssel Prime 80
	10.5 Übersicht Geräteoptionen
	10.6 Typschlüssel
	10.6.1 Messumformer
	10.6.2 Messaufnehmer
	10.6.3 Baugröße
	10.6.4 Material messstoffberührte Teile
	10.6.5 Größe Prozessanschlüsse
	10.6.6 Typ Prozessanschlüsse
	10.6.7 Gehäusematerial Messaufnehmer
	10.6.8 Prozesstemperaturbereich
	10.6.9 Messgenauigkeit Massedurchfluss, Dichte
	10.6.10 Bauform und Gehäusebeschichtung Messumformer
	10.6.11 Ex-Zulassung
	10.6.12 Gewinde für Kabelverschraubungen
	10.6.13 Kommunikationsart und I/O-Belegung
	10.6.14 Anzeige

	10.7 Geräteoptionen
	10.7.1 Typ und Länge Messaufnehmerkabel
	10.7.2 Angaben auf Zusatztypenschild
	10.7.3 Voreinstellung Kundendaten
	10.7.4 Konzentrations- und Erdölmessung
	10.7.5 Dosierfunktion
	10.7.6 Viskositätsfunktion
	10.7.7 Erweiterte Prozesstemperatur (Ex)
	10.7.8 Zertifikate
	10.7.9 Landesspezifische Auslieferung
	10.7.10 Landesspezifische Anwendung
	10.7.11 Tube-Health-Check
	10.7.12 Messumformergehäuse um 180° gedreht
	10.7.13 Messung der Wärmemenge
	10.7.14 Marine-Baumusterzulassung
	10.7.15 Kundenspezifische Sonderanfertigung

	10.8 Bestellanweisungen


